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Erfolgloser Fortgang der italienischen
Offensive.

weitere Fortschritte und Siegesbeute in Serbien.
Oie 3urückdrängung der Montenegriner . -
Desterreichisch-ungarrsche Truppen vor prifc-
polje. - ImIdartale 20 Um. vor Mitrowitza .—

Der Vormarsch auf pristina.
D-»r österreichisch- 'ungarische Tagesbericht

W. T.-B. Wien, 22. Nov. . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Amtlich verlautet vom 22. November, mittags:

Russischer Rrregsschauplatz.
Nichts Neues.

Italienischer Nri- g§lchauplatz.
Die Italiener setzten den Angriff auf den ganzen Görzcr

Brückenkopf ebenso hartnäckig wie erfolglos  fort.
Besonders erbittert war der Kampf im Abschnitt von Oslo-
v i j a,  wo die bewährte dalmatinische Landwehr,
unterstützt durch daS tapfere K r a i n e r Infanterieregiment
Nr . 17, den vorgestern noch in Feindcshand gebliebenen Teil
unserer Stellung vollständig zurnckcrobertc.  Der
Südteil der Podgora wurde fünfmal  angegriffen . Die
verzweifelten Vorstöße der Italiener brachen jedoch teils im
Feuer , teils im Hnndgranatenkampf zusammen. Im Ab¬
schnitt der Hochfläche von D o b e r d o waren die Anstrengun¬
gen des Feindes hauptsächlich gegen den Raum von San
Martina  gerichtet . Nach starker Artillerievorbereitung
versuchten die Italiener hier in unsere Kampffront einzu-
dringcn. Ein nächtlicher Gegenangriff  brachte aber
das Verlogne bis auf ein kleines  vorspringendes Graben¬
stück wieder in unseren Besitz. Nördlich  des Brückenkopfes
von Görz überschritten schwächere feindliche Kräfte südlich
Zagora  den Jsonzo. Abends war aber das linke Flnßufer
von diesen Italienern wieder gesäubert.

An der Tiroler Front hat es der Gegner in letzter Zeit
auf den Col di Lana besonders abgesehen, wohl um seinen
zahlreichen Beröffcntlichungen über Erfolge in diesem Ge¬
biete gerecht zu werden. Das italienische schwere Geschützfeucr
war hier heftiger denn je ; drei Angriffe auf die Bergstütz:
wurden a b g c w i c s e n.

Südöstlicher Rr-ecis ^ ouvlatza
Die im Oiebiet von C a p n i c e kämvfenden k. k. Truppen

warfen die Montenegriner aus ihren Stellungen am Nord¬
hang des G o l e s - B e r g e s. Auch östlich von G o r a z d e
sind Gefechte im Gange . .

Eine österreichisch-ungarische Gruppe aus Novovaros
nähert sich P r i j ep o l j e. In Novibazar erbeutete die
Armee des Generals v. Kocvcß 5V Mörser , 8 Feldgeschütze,
4 Millionen Gewehrpatronen und vieles Kriegsgcrüt , Ter
nordöstlich  der Stadt verbliebene Feind wurde von
deutschen Truppen vertrieben,  in deren Hand er
300 Gefangene  zurücklicß.

Die im I b a l t a l e vordringende österreichisch-unga¬
rische Kolonne erstürmte gestern tagsüber 20 Kilometer
nördlich  von M i t r o w i tza drei hintereinanderliegende
serbische Stellungen . In der Dunkelheit bemächtigte sic sich
durch überfall noch einer vierten , wobei 200 Gefangene
eingcbracht und 6 Geschütze, 4 Maschinengewehre, eine Muni¬
tionskolonne und zahlreiche Pferde erbeutet wurden . Die
Armee deS Generals v. G a l l w i tz nahm in erfolgreichen
Kümpfen südlich des P r e p o l a c - Sattels 1800 Serben ge¬
fangen. Hstlich und südöstlich von Pristina  gewinnt der
Angriff der ersten bulgarischen Armee trotz zähesten ser¬
bischen Widerstandes  stetig an Raum.

Der Stellvertreter deS Chefs des GeneralstabcS:
v. H ö f e r, Feldmarfchalleutnant.

«
Amtlicher bulgen ^ er Bericht.

Energisches vorwSrtsgehen der Gffensive . —
Ver Vormarsch auf pristina . — wieder 3000

Serben gefangen.
W. T.-B. Sofia , 22. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Amtlicher Bericht vom 18. November: Tie Operationen ent¬
wickeln sich günsti g für uns auf der ganzen Front.
Wir nahmen noch 1200 Mann gefangen.

Amtlicher Bericht vom 19. November: Die Offensive geht
energisch vorwärts.  Nach erbitterten Kämvfcn haben
sich unsere Armeen Pristina  von Norden und Süden ge¬
nähert . Wir nahmen 180 0 Mann  gefangen , dazu eine
halbe Schwadron Kavallerie.

Die bevorstehende Entscheidung auf dem
Kmselfeld.

Einschließung der serbischen Truppen im Süden
bevorstehend?

Br - Sofia , 22. Nov. (Gig. Drahtbcricht . Zeus. Bin .) Durch
die letzten großen Waffenerfolge der Bulgaren,  nament¬
lich durch die Einnahme von Goftivar  und P r i l e p, er¬
scheint die südliche serbische Heeresgruppe endgültig von ihrer
Hauptkraft abgeschnitten  und in den Raum von
Monastir -Ochrida-Dibra gedrängt . Da den Bulgaren der
Weg nach Monastir offen steht und sie durch den Vorstoß dort¬

hin den Serben den Rückzug auf griechisches Gebiet ab-
schneiden,  andererseits die Serben aus diesen: Raum
schwerlich über das albanische Grenzgebiet entweichen können,
dürste die südliche serbische Heeresgruppe wahrscheinlich
vollständig eingeschlosscn  werden . Die nächsten
Tage  werden wohl auch über das Schicksal der serbischen
Hauptkraft im Raum Mitrowitza -Novibazar entscheiden.
Schwere Känrpfe wickeln sich auf der L-inte G ^lana-
Pristina  ab , wo die Serben , die sich der Einklammerung
voll bewußt waren , stärkeren Widerstand leisteten. An der
gleichen Stelle , bei K o s s o w o, wo vor einem halben Jahr¬
tausend der siegreiche Türkensultan Mura den Serbenstaat
vernichtete, wird König Peters Macht brechen.

Ver Rückzug ver montenegrinischen
Sandschakarmee.

Montenegrinischer Bericht.
IV. T.-B. Cettinje , 22. Nov. (Nichtamtlich.) Amtlicher

Bericht vom 21. November: Aus der serbisch-montenegrinischen
Front mußten wir am 19. November energische Angriffe
gegen den Fluß L i m anshalten . Unsere Sandschak-
Armee  zog sich auf die Hauptverieidigungsstellcin zurück.

Rcidoslaworvs frohs Zuversicht.
Br . Budapest, 22. Nov. (Eig. Drahtbericht . Zeus. Mn .)

Der „Pester Lloyd" meldet nach dem „B. T." auS Sofia:
Radoslawow  erklärte gestern, die Lage entwickele sich über
alles Erwarten günstig.
Eine buigarrsche Warnung für das Expeditions¬

korps in Mazedonien.
Ein Serbien gibt cs in einigen Tagen nickst mehr.
W. T.-B. Sofia , 22. Nov. (Nichtamtlich. Meldung der

Bulgarischen Telegravhen-Agentur .) DaS „Echo de Vulgärst"
gibt den Auftatz des ehemaligen französischen Antimititaristen
Herbe  lvieder , der die Entthron n n g von König
Konstantin  oder die W i e d e r e i n sch i f fu n g von
Truppen der Alliierten fordert, und bemerkt dazu : König
Konstantin ist nicht zu entthronen . Griechenland ist nicht
Tunis oder Marokko, Dahomey oder Madagaskar . König
Konstantin ist nicht ein kaunr bekannter Fürst , der von der
Gnade von Paris oder Lortdon lebt, sondern im Gegenteil
ein Herrscher, der durch den Willen des griechischenVolkes
regiert und von dessen Anhänglichkeit umgeben ist. Unter
diesen Umständen bleibt den in Mazedonien gelandeten Fran¬
zosen nichts mederes übrig , als sich wieder einzuschiffen und
sich ans Saloniki zu trollen, wie Herde sagt. Die französi¬
schen Soldaten , die das Feuer der Bulgaren bei Krivolac und
an der Ccrna zu fühlen bekamen, haben diese Wahrheit be¬
griffen und fragen sich verblüfft : Warum  schlagen wir uns
mit den Bulgaren ? Und in der Tat , um welcher Unter¬
nehmung willen hat denn die Regierung -der dritten Republik
General Sarrail nach Mazedonien entsandt ? Ein Ser¬
bien gibt es nicht mehr und in einigen Tagen
wird die bulgarische Armee eines hartnäckigen Gegners et : t-
l e d i g t sein und, durch die mächtigen Verbürweten verstärkt,
von den Eindringlingen Rechenschaft fordern, die ihren Fuß
auf den geheiligten Boden Mazedoniens gesetzt haben. Mit
der Todesverachtung, die unsere Regimenter beseelt und die
Bewuiwenung unserer Gegner erweckt, werden wir die Ein¬
dringlinge endgültig zerschmettern.  Dann werden
sich die Überlebeisten dieser schändlichenund unsinnigen Expe¬
dition an ihre Regierungen wenden und sie fragen können:
Warum habt Ihr nnS in einen sicheren und zwecklosen Tod
gesandt?
Die Wiederaufnahme desGrrentexprehverkehrs

in 14 Tagen zu erwarten?
Hi.-. Sofia , 22. Nov. (Eig. Drahtbcricht . Jens . Btn .) Hiesige

maßgebende Kreise versichern, die Aufnahme des Orient-
Expreß Verkehrs  werde in etwa 14 Tagen erfolgen.

Die qrrechNck-bnlaari 'r«en Beziehungen.
I -. Berlin , 22. Nov. (Eig. Meldung . Zens. Btn .) Bei

dem jetzigen Stand der Kriegslage auf dem Balkan, der für
die Serben und die Ententetruppen , wie sie selbst nicht mehr
leugnen, verzweiflungsvoll  geworden ist, bleibt die
Frage von höchstem Interesse , wie sich die vulgär : sch -
griechischen  Beziehungen in dieser kritischen Periode ge¬
stalten. Nach unseren Ermittlungen siist diese Beziehungen
auch weiterhin gut zu nennen . Es besteht offenbar aus
beiden Seiten der Wunsch, alle Reibungen zu ver¬
meiden  und vielleicht noch unerledigte Probleme einer
späteren Zeit zu überlassen, was von beiden Seiten eure
freundliche Gesinnung voraussetzt. Bulgarien  hat —
und das wird man in Athen anerkennen — alles vermieden,
was als eine Bedrohung der griechischen Neutralität ausge-
tegt werden könnte, trotz d:s erschwerenden Umstandes, daß
ans dem neutralen griechischen Boden ein feindliches Heer
im Aufmarsch ist. Die Drohungen kamen: allein vom Bier-
Verband.  Übrigens ist man in hiesigen diplomatischen
Kreisen der Änsicht, daß es dem Vierverband mit der in Aus-
sicht gestellten Blockade  der griechischen Küste nicht Ernst
war . Es handelt sich um einen in der Überstürzung ver¬
suchten Muff , der die Athener Staatsmänner wahrlich nicht
erschrecken könnte. Schon flaut auch das angedrahte Unge¬
witter ab und die Vertreter Englands und Frankreichs führen
bereits eine bescheidenere Sprache.

Griechenlands weitere Stellungnahme.
W. T.-B. Athen, 22. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter meldet: über die Unterredungen KitchenerS mit

dein König  und dem M : n i st e r p r ä f id  e nt  e n wird
strengstes Stillschweigen bewahrt . Es ist aber offenbar keine
wichtige Veränderung in der Lage eingetreten . Die Regie¬
rung erklärt sich nach wie vor bereit , die Folgerungen der
Entzerrte im weitesten Sinne zu erfiillen , so weit Griechein-
laitds Beziehungen zu den anderen kriegführenden Mächten
dadurch nicht ernstlich leiden.

3u Ritcheners Athener Besuch:
Die Frage des Rückzugs auf griechisches Gebiet.

W. T.-B. Amsterdam, 22. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbc¬
richt.) Einem hiesigen Blatte zufolge meldet der Berichter¬
statter der „Tinres ": Die Unterredungen Kitcheners mit dem
König von Griechenland und dem Ministerpräsidenten haben
die Aussichten auf eine gütliche "Lösung der Frage , wie
die Truppen der Alliierten  zu beharsteln seien,
wenn sie auf griechisches Gebiet flüchten würden , günstig er¬
scheinen lass-en. Der Besuch Kitcheners in Athen kam ga:H
unerwartet.  Kitchener war vom britischen RegievnngS-
komMissar in Ägypten, Sir Henry Mac Mahon,  dem
Kommandanten der britischen Truppen in Ägypten Max¬
well,  dem General Horne  mü > Oberst Fitzgerald  be¬
gleitet. Die griechische Regierung gab Kitchener zwei hohe
Offiziere bei. Der britische Gesandte gab gestern zu Ehren
Kitcheners ein Frühstück, bei dem auch der Chef des griechi¬
schen Generalstabes anwesend war . Nachher fand ein
Empfang statt.

Eine gütliche Regelung bevorstehend?
W. T.-B. Athen, 22. Nov. (Nichtamtlich. Dvahtbericht.)

Gestern nachmittag hatte Kitchener nach dem Besuche Sku-
l u d i s bei Kitchener auf der englischen Gesandtschaft eine
zweistündige Besprechung mit dem General Dusmanis
und Oberst MetaxeS,  dem ersten und zweiten Gcneral-
stabschef der griechischen Armee. Politische Kreise legen dev
Besprechung, der auch die höheren englischen Offiziere , die zu
Kitcheners Gefolge gehören, beiwohnten , große Bedeutung
bet. Das Regierungsblatt „Embros " versichert, der Könrg
und die Regierung haben gestern Kitchener formelle Zusiche¬
rungen gegeben, daß Griechenland in keinem Falle feind¬
selige  Maßnahmen gegen die Verbündeten des Vierver¬
bandes ergreifen würde und daß für die gegenivärt^ en
Meinungsverschiedenheiten eine versöhnliche  Lösung ge¬
funden würde. „Embros " fügt hinzu: Diejenigen , die gestern
Gelegenheit hatten, sich Kitchener nach seinem Besuche beim
König u:rd Skuludis zu nähern , hatten den Eindruck mitge¬
nommen, daß jetzt die schwebenden Fragen viel von ihrer
Schärfe  verloren haben. Kitchener und sein Gefolge haben
Athen gestern abend spät verlassen.

Die Behinderung der griechischen Schiffahrt durch die
Ententcflotte.

W. T.-B. London, 22, Nov. (Nichtamtlich.) Die „Times"
meldet aus Athen: Die Schiffe 'der alliierten Flotten haben
alle griechischen Dampfer im Ägäischcn Meer und im Mittei-
meer einer strengen Untersuchung  unterzogen.
Italien und Ritcheners Aufenthalt auf dem

Balkan.
Br . Amsterdam , 22 . Nov . (Eig . Drahtbericht . Zens.

Bin .) Aus Lonidon erfährt her Berichterstatter der
„Voss. Ztg ." : Asqnith hat von Kitchener einen Bericht
empfangen, über seine Verhandlungen mit der italie¬
nischen Heeresleitung unid den Ministern . DcrMinistcr-
rat , dem dieser Bericht gestern abend vorlag , ist mit
dem ersten Erfolg Kitcheners zufrieden . Die Mitarbeit
der Italiener  wird sich aus die Tätigkeit der
Flotten  und einer kleineren Truppen¬
abteilung  bei den Balkanopcrationen beschränken.
Diese Landtrnppen werden dem französischen
Kommando  angeschlossen. Italien hat dafür neue
Zugeständnisse ans finanziellem Gebiete
erhalten.

Ein italienischer Feldzug nach Syrien?
Br . Lugano, 22. Nov. (Eig . Drahtbericht . Zens. Bln .)

Der „Sccolo" meldet, :n Rom nehme die Stimmung für einen
Feldzug nach Syrien zur Unterstützung der aufftändischen
Drusen in Libanon  zu . Es scheint sich um einen Versuchs¬
ballon zu handeln für den Fall , daß die albanische  Un¬
ternehmung nicht zustande kommt.

Der amtliche türkische Bericht,
IV. T.-B. Konstantinopel, 23. Nov. (Nichtamtlich.) Amt¬

licher Bericht: Aus der Dardancllenfront Artillerie-
kampf. Bei Sedd-ül-Bahr heftiger Kamps mit Bomben.
Aus den übrigen Fronten , abgesehen von Plänkeleien zwischen
Patrouillen , nichts von Bedeutung.
Eine türkische Scnitätsmission auf der Reise nach Berlin.

W. T.-B. Sofia , 22. Nov. (Nichtamtlich. Meldung der
Bulgarischen Telegraphen -Agentur .) Die türkische Scmitäts-
mission, mit dem Senator F nah - Pascha  an der Spitze,
ist aus dem Wege nach Berlin  gestern nacht in Sofia etn-
getroffen.

Oer englische Vormarsch , auf Bagdad.
Der etwaige vorübergehende Fall Bagdads eine Erscheinung

von untergeordneter Bedeutung.
I .. Berlin , 22. Nov. (Eigne Meldung . Zens. Bln .) Ein

Bericht behauptete dieser Tage , der englische Vormarsch auf
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Bagdad wäre zvm Stillstand  gebracht worden ; türkische
Truppen hätten sich mit Erfolg dem Feind entgegengeworsen.
Wir glmchen, datz diese Meldung mit Vorsicht auszunehmen
ist. Schon einmal hatten wir darauf verwiesen, datz mit dem
Eintreffen englischer Abteilungen in Bagdad immerhin ge¬
rechnet werden kann und hinzugefügt , datz die Botschaft von
diesem Ereignis , das von London aus gewitz triumphiert in
die Welt hinausposaunt werden würde, uns nicht zu er¬
schrecken vermöchte. Me türkischen Heere , die nicht

ßs/wba

Imam He)h

wamje\
'Qlamlurr \lbu Muhqmmcd

'chalra \ - ;-
V>Nasni/e. Korrta  §

"<jh£ l sctunuh

Prq/ekt Bagdadbj/To
Telegraf

§
Mutmass/ictie enp/iscte W
Front/wie in Mesopotamien

Mitte t/ovember/9/S
O 60 100 Km zoo
/Vr.B.233S.

überall zugleich  sein können, haben eiligere Aufgaben
als die Verhinderung eines nur vorübergehenden moralischen
Erfolgs der hierauf brennenden Briten . Das Hinterland von
Bagdad wird zur rechten Zeit schon wieder vom Eindringling
gesäubert  werden . Die Londoner Presse veröffentlichte
am 15. November eine chr übermittelte Note, nach der sich die
englischen Truppen schon vor einigen Wochen bei Azizeaha,
einem arabischen Dorfe am Tiger befunden hätten . Wenn
sich dies bewahrheiten sollte, würden sie etwa S 0 e n g l i s che
Meilen  in der Luftlinie von Bagdad entfernt gewesen sein.
Der gekrümmte Wasserweg bettägt von dort nur 116 Meilen.
Me letzte verbürgtere Nachricht kam aus Kut, 320 Meilen auf
dem Flutzweg, also viel Rühmens dürfen die Briten nicht von
dem Vormarsch machen. Gleich zu Beginn des Kriegs planten
sie einen überraschenden Vor  st oh  ins Herz Meso-
p o t a m i e n s und landeten schon im Herbst 1914 ein englisch-
indischeS Armeekorps im Persiscben Golf, das sichB a s s o r a h
bemächtigte. Allerlei Schlappen,  die sie erlitten, verhin.
dorten sie, die einzig günstige Winterzeit auszunützen . Erst
im April 1915 gelangten sie nach Kornah am Zusammenfluh
des Euphrat und Tigris , dann nach Amara und
nach Nasaye am Euphrat . Im Herbst waren sie dann einer¬
seits in Kulumara , andererseits in Jllah nähe dem einstigen
Babylon und ihre g ü n st i g st e n Berichte sprechen von einer
Entfernung von 170 Kilometer bis nach Bagdad . Um den an¬
geblichen großen deutschen Traum der wirtschaftlichen Vor¬
herrschaft in Mesopotamien zu verhindern , sangen sie jetzt die
Gegenoperation am anderen  Ende an, aber niemand wird
sich darüber täuschen lassen, datz ihre jetzige abenteuerliche
Expeditton für den Ausgang des Wettkriegs auch nur ent¬
fernt  die Bedeutung haben könnte, die für Deutschland
der siegreiche Ausgang der Balkankämpfe und der
freie Weg über Konstantinopel  hat.

Blutige ULmpse zwischen russischen Besatzungs-
truppsn unv anfständ schen Persern.

Br . Budapest, 22. Nov. (Eig. Drahtbericht . Jens . Mn .)
Das „SB. T." berichtet aus Konstanttnopel : In Persien
haben ernste Kämpfe zwischen den ruffischen Besatzungs¬
truppen nnd den Aufständischen stattgrfundcn . Ruffische Ab¬
teilungen wurden bei Senna -Hamadan von persischen
Stämmen geschlagen. In Hamadan sind die unter russischem
Kommando stehenden persischen Kosaken zu den Aufständischen
übergegangen.

*

Vas tapfere deutsche Unterseeboot.
Zur Erbeutung einer Kanone von einem englischen Wachschiff.

I -. Berlin , 22. Nov. (Eig. Meldung. Zeus. Bln .) Am
19. Nov. meldete der Chef des Admiralstabes der Marine,
datz eines unserer tapfersten Unterseeboote an der nordafri-
kanischen Küste den englischen Hilfskreuzer „Para " sowie die
Kanonenboote „Prinz Abbas" und „Abd ul Menem" ver¬
senkte und diese Kriegstat damit beendete, datz es das Feuer
eines bewaffneten englischen Hilfsdampfers zum Schweigen
brachte und dessen Känone als Beute mitnahm . Hierzu er-
fahven wir, datz, was aus der ersten Meldung nicht klar her¬
vorgeht, das Unterseeboot selbstverständlich dieses armierte
Wachschiff  ebenfalls in die Tiefe beförderte, nachdem die
Kanone heruntergeholt und an Bord des kecken Unterseebootes
verbracht worden war . Da feindliche Blätter die in der Tat
erstaunliche Leistung als eine Münchhauseniade bezeichnen
möchten, sei hier mitgeteilt , datz das Unterseeboot feine Beute
bereits in seinen Hafen  gebracht hat und datz man später
die Kanone wohl als ein Zeichen der Tüchtigkeit unserer
Seeleute öffentlich zeigen wird

Oie 68. Nrregswoche.
Das Weichende Gift  einer scheinbar nicht zu

fernen Regierungskrisis dringt immer tiefer  in die
Lebensadern des englischen Volkes. Für uns ist es
wichtig, daß England die schweren Lasten des Welt-
krieges am eigenen  Leibe auf das empfindlichste
spürt und sich nicht scheut, dies öffentlich  auszu-
sprechen. Diese herbe Erkenntnis durchzittert die An¬
klagereden der Volksvertreter  und bildet den
Kern der Entschuldigungsworte auf der Minister-
feite.  Sie fördert das wachsende Friedens¬
bedürfnis  Englands und löste die Worte aus , daß
man den Krieg nicht bis zur Erschöpfung zu Ende
lühren könne, ohne die an ihm beteiligten Mächte ins
Verderben  zu stürzen. Der englische Premier¬
minister drückte dies mit den vorsichtigen Worten aus,
daß die Lage Englands „so delikat wie möglich"
sei. Seinen Schuldteil hieran versuchte Churchill
in geschickter Rede auf andere Schultern achzuwälzen.
Dennoch erblickt die englische öffentliche Meinung in
Churchill den Haupt - Sündenbock  für den Verlust
Antwerpens und die Mederlagen an den Dardanellen.
Seine Rede hob vor den Augen der ganzen Welt den
dichten Vorhang vor der tiefen Kluft , welcher Admira¬
lität und Kriegsministerimn voneinander trennen.
Keinen ungeeigneteren Augenblick zu diesen für Eng¬
land betrübenden Enthüllungen konnte man dort
wählen. Gewiß ist im allgemeinen jenseits des
Kanals durchaus noch der entschiedene Wille  zum
Durchhalten vorhanden ; aber dem Willen zum Siege
schien die hierfür nötigen Mittel.  Parlament und
Regierung , Admiralität und Kriegsministerimn ar¬
beiten nicht hinreichend einheitlich, zielbewußt. Dies
militärische  Fazit können wir aus der heftigen
Preß - und Parlamentskampagne Englands ziehen.

Die andauernden Verhandlungen der Entente mit
Griechenland bezwecken die Erlangung greifbarer
Garantien  für den Fall , daß nicht nur die serbi-
schen, sondern auch die englisch-französischen Truppen
nicht die Sieger in Mazedonien bleiben. Das Unter¬
nehmen kann gar nicht Ichenskräftig und aussichtsvoll
für unsere Feinde gedeihen, wenn die ersten Unter-
nehmungen ohne die g e r i n g st e Siegeszuversicht an-
gesaßt werden. Die Entente tritt nicht mit dem strah-
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lenden Auge eines Siegers auf, sondern mit dem
scheuen Blick eines Schwächlings, der die um den Hals
gelegte Schlinge zu lockern  trachtet . Die
nächste Zukunft wird die Lösung von zwei wichtigen
Fragen bringen . Vielleicht versuchen die Landungs-
truppen möglichst bald zu Schiff einen andern
Kampfplatz  auf . Hierdurch würde das stark er¬
schütterte Ansehen Englands und Frankreichs noch
mehr leiden. Militärisch wäre es auch ein Unding,
da der Abtransport  nicht minder Zeit in An¬
spruch nimmt wie die Landung.  Durch die Tätig-
keit unserer Tauchboote laust der Rücktransport ernste
Gefahren . Andererseits wissen unsere Feinde nur zu
gut, daß der weitere Siegeszug dkr Zentrattuächte zu
einer Entwaffnung  auf griechischem Boden führen
muß. Sie lassen nichts unversucht, um Griechenland
zu einem Neutralitätsbruch zu zwingen.
Das Land König Konstantins vertritt den durchaus
korrekten Standpunkt , daß die ungebetenen Gäste die
Folgen  ihres Hausfriedensbruches selbst tragen
müssen. Auch die Drohung mit der Anwesenheit der
starken feindlichen Flotte  vor Malta ist ein giftiger
Pfeil , welcher leicht auf die eigene  Brust zurück¬
prallen kann. Die jüngsten englischen Verluste an
Kriegsschiffen an der Nordküste Afrikas machen die
angebliche See Herrschaft  Großbritanniens auch
im südlichen Mittelmeer  immer fragwürdi¬
ger.  Zeigt sich so Griechenland der Entente gegen¬
über zunehmend abgeneigt , so sucht es mit dem bulgari¬
schen Nachbar herzliche Beziehungen anzuknüpfen. Die
Festlegung einer neutralen Zone an den gemeinsamen
Grenzen der Länder und die Anknüpfung wirtschaft¬
licher Beziehungen zeigen das beiderseitige Entgegen-
kommen und ben. guten Willen.  Wie das Verhalten
Griechenlands zeigt auch dasjenige Rumäniens,
daß der überragende Einfluß der Entente auf dem
Balkan im Ab st erben  begriffen ist. Die haushohe
Welle britischer Anmaßung und Herrschsucht droht sich
zu überschlagen.

Auf dem Balkan  ist Alt-Serbien , aus der Zeit
vor dem Bukarester Frieden von 1912, dem König
Peter entrissen. Der w e st l i che Flügel der Verdun-
deten umfaßte ' von zwei .Seiten Nowo-Varos , den
Nordpfeiler der Serben an der Grenze Montenegros,
und eroberte ihn. Eine zweite, östliche Kolonne brachte
den südlich gelegenen festen Punkt S i e n i ca in deut-
schen Besitz. Auch Novibpzar ist bereits in unserer
Hand. Gegenwärtig sind nur noch die zwei anderen
serbischen Sperrfesten Mitrowitza , Pristina  in
der Hand des Feindes . Nach dem Übergang von Novi-
bazar in deutschenBesitz ist die Amselfeldstellu  nig
bereits in der Flanke  bedroht . Wer Novibazar sein
eigen nennt , der schützt bezw. gefährdet diese Kampf¬
stellung. Auch weiter südlich ist die Umklammerungs-
bewegung im Fortschreiten. Eine bulgarische
Kolonne von Vranse her wird am 19. November nur
16 Kilometer südöstlich von P r i st i n a gemeldet, dem
Südtor  zum Amselfeld. Eine zweite Kolonne nähert
sich von Leskowatz,  eine dritte deutsche ließ
Kursumlisa  bereits weit in ihrem Rücken liegen
und hat den Austritt  in das L a b t a l (halbwegs
nach Prfftina , nur noch 26 Kilometer in der ' Lustlinie
entfernt ) erkämpft. Die Möglichkeit eines Rückznaes
für größere Truppenmassen nach Montenegro schwindet
zusehends .durch die Verengung  des Kampstaumes
und Abtrennung  der Rückzuqslinien, einer nach
der anderen . Das ist die traurige strategische
Lage  Serbiens an der Grenze des alten und neuen
Reiches.

ui n n c l t H ovuUUm Cttum Uicl/I |tu } 005 Itttn-
pen um den Besitz eines spitzwinkligen Dreiecks, dessen
nondlichster Punkt an dem Paß von K a c a n i k liegt,
dessen Basis bie in bulgarischer Hand befindlichen
Städte Ueskub-Kalkandelen (Tetowe) bildet. In die-
sem Abschnitt sind die Bulgaren aus dem besten Wege,
dm Feind mm Teil nach W e st e n auf a l b a n i sche s,
zum anderen auf das griechische  Gebiet .nach Süden
Zu treiben . Das sperrende, schon viel umkämpste Tor

Kriegsbriefr aus dem Osten.
Don unserm zum Ostheer entsandten Kriegsberichterstatter.

Durch Kurland.
i.

Banske und Mitau.
Mitau , Mitte November.

„Anshcrrrend will ich zeugen.
Von welchem Stamm ich bin."

Me drei Kreise, die längs der Düna den Zipfel Kurlands
tief nach Litauen hinein bilden, habe ich in diesen November¬
tagen durchfahren. Nach kurzem Frost und dichtem Schnee¬
fall setzte gelmbeS Wetter ein . Nebel zogen über ganz Kur¬
land. Es war vielleicht gut so. Verbrannte Schlotzruinen
hoben sich undeutlich ans den weißen Schleiern . Der Roggen
lag in faulenden Hocken. Es war vielleicht gut so, daß der
Nebel verbarg.

?vber aus dem Gesicht des Landes hoben sich auch sau¬
bere Flachsfelder, Rübensttecken, die kaum Unkraut kannten,
Dampfpflüge , die nur auf Arbeit zu warten schienen — und
doch ttgettd welcher Teile beraubt waren —, reinlich ge-
nmwerte Scheunen , ordentliche Ställe , alles zeigte die Ar-
beitSsamkctt, den Aufschwung, das Deutsche in diesem schönen
Landstrich. Wer nicht wußte, was es mit Kurland auf sich
habe, wer völkerfvemd und geschichtsunkundig cncs Litauen
ins Kurland hineinführe , müßte bettoffen aufsehen und
selbst in dem ttanrigem Kriegsbilde eine andere überlegene
intt» starke Kultur erkennen. Ein Blick in eines der Pfarr¬
häuser , in eine Apotheke, in ein Doktorhaus , ein Besuch eines
der ScUöffer, die ein Zufall von dem Äußersten verschont hat,
zeigte dann , datz diese Kultur deuffch ist.

Tiaf über Rußland hat sich ihr Einfluß gestreckt, die
Bedeutung deS Baltentums ging weit über die drei Provinzen
hinaus , von denen wtt die zweitgrößte bis auf winzige Bruch-
fKWe im Besitz halten. DaS konnte man im Wilna sehen
daS habe «h in Bialostok selbst erfahren . So oft man in den
stumpfen Gesprächen einen andern Ton aufilingen hörte, war
das ein Gruß aus Kurland , aus Riga , aus Dorpat , wo die
Wiege d« Eltern gestalten hatte, oder wo man ' studiert

Säe Dorpat« Siebet haben geschwiegen. Wer sie jetzt

wieder singen darf , dem bewegt sich das Herz. Es gibt viele
bewegte und heiße Herzen in Kurland in diesen Tagen , seit
die deutschen Truppen die Landeshauptstadt besetzten.

AuS der Einsamkeit der Straßen , die aus Meilen kein
menschliches Wesen zeigen, taucht die kleine Stadt Bauske
auf . Zwischen Memelchen und Mns (Njemenek und Muscha)
muß das Städtchen in Sommmertagen hinter seinen Linden¬
alleen und Obstgärten ein freundliches und geruhsames Le¬
ben gelebt haben. Jetzt haben in diesem Sommer die Ka¬
nonen einen Tag herüber und hinüber geschaffen, nur die
tiefere Lage hat die kleine Stadt vor Vernichtung bewahrt.
Sie levt sogar wieder, ein nicht gerade starkes Leben aber
immerhin , es ist erstaunlich, was der deutsche Kommandant
getan hat. den Kreislauf von Arbeit und Ernte wieder zu
beleben. Vor den 8000 Einwohnern sind nur 800 geblieben,
und ttotzdem bewegt sich das Rad der städtischen Einrichtun¬
gen und der Verwaltung . Es ist ein kleines und vielleicht
sogar ein großes Kunststück, was der Herr Kommandant hier
vollbracht hat. Die Russen haben die BAvohner aus den
ärmeren Klassen fovtgetrieben — so weit die belogenen
Letten, denen man die deutschen Truppen malte in der Art
wie die russischen in Ostpreußen tatsächlich gewesen sind —
so weit also die Letten, denen mau außerdem „Versprechun¬
gen" machte, sick nickt N»r flüchtenden russischen Armee frei-
willig angeschloffen. Me Kurländer erhielten den Rat und
bald die Drohung , die Stadt gleichfalls zu verlassen. Tie
loutzten, was ihnen in Rußland bevorstand und — sie kannten
die Deutschen. Sie suchttn zu bleiben. Immer dringlicher
wurden die Drohungen . Schließlich, als schon die Sfawmen
sprachen, standen die Kosaken vor einem Keller — der Einzel¬
fall ist typisch— und verlangten von den zusammenhockenden
deuffchen Familien , den sofortigen Abmarsch. „Ein Fläschchen
Wein ?" Der Unteroffizier ttank . „Einen Kognak?" Die
Frauen machten sich fertig, die letzte Frist , in Heim und Land
zu bleiben, schien versttichen. Da klatschten Gewehrkugeln
gegen die Häuser . Die deutschen Vortruppen zogen gegen
den Marktplatz. Stille . Meder Schüsse. Der Kosak fluchte,
rannte zu den Pferden . . . So sind sie in Banske geblieben.
Man fand sich zusammen, wie sich Menschen finden, die dem
bittersten Schicksal enttonnen sind.

Vor ein paar Wochen kam dann der neue Kommandant:
die große Mühle wurde iustandgesetzt. -ms Schutt und Trüm-

mern die Dynamos für das Elekttizitätswerk gegraben und
tn Betrieb gebracht, das Gewerbekastno des deutschen Ge-
Werbeoereins in Ordnung wiederhergestellt in der Art , daß
auch die Bürger , die sich über ordnungsmäßige Mitglieds
karten auswiesen, dort mit den Offizieren verkehren konnten,
das Krankenhaus wurde aus dem Nichts heraus wieder ein-
gerichtet, eine Schule gegründet, die Markttage imeder neu
belebt. Es gibt in der Reinen Stadt keinen, Ort , an dem
lcicht gearbeitet würde. Mit off geradezu drastischen Mitteln
und Notbehelfen muß Kommandant und Bürgerschaft durch-
kommen; aber das geradezu verblüffende Verwaltungstalent
dieses preußischen Hauptmauns findet immer den Weg,
immer die Anregung. Da ist zum Beispiel die Kirche, im
Borüborgehen sagte der Kommandant : „Die habe ich auch
wieder in Gebrauch genommen." Das Dach war von vier
Granaten zerschlagen, Orgel zerstört . Es war keine Dach¬
pappe da, natürlich . Wer am Markt hingen noch massenhaft
die vorgeschriebenen russischen Firmenschilder aus gutem
Blech. Sie hatten nie jemandem gedient, denn Russisch ist
den beiden Bevölkerungsteilen , den Deuffchen und' den
Letten , das Fremde gewesen. Jetzt dienen sie zum ersten Mal
seit ihrer Fertigung nützlichen Zweck. Das Kirchendach wurde
mit den russischen Fttmenschildorn geflickt, ein Harmonium
rn den nun gesicherten Raum gestellt. Die Gottesdienste sind
voll besucht. Die deuffche' Sprache spricht zu den deutschen
Kurländer -n, die ihre Religion stets recht ernst genommen
haben.

Das Hübscheste, was ich unter den vielen erfreulichen
Dingen — dem musterhaften Soldatenheim , der Sauerkohl,
stampfevei, den Werkstätten, den vier Soldatenbädern , den
Fund -Sammelplätzen , in denen alles von der Mähmaschine
bis zum Soldatenstiefel wieder brauchbar gemacht wird _
das Hübscheste war die deuffche Schule. Ein Unteroffizier
aus einem Armierungsbataillon ist Rektor der Schule. Me
Beschäftigung liegt ihm nicht so ganz fern, denn auch zu
Friedenszeiten hat er eine Volksschule in Deutschland geleitet.
110 Schüler und Schülerinnen haben sich gemeldet, und tag.
lich komnren neue Meldungen hinzu. Me Unterrichtssprache
ist deutsch. Auch die lettischen Kinder, die noch keinen deut¬
schen Unterricht vorher hatten, ftnden sich mit ihr ab und
lernen sehr schnell zu folgen. Die Begabung und die WrlllL.
kett der kleinen Setten wurde besonders
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von Kacanik, am südlichsten Ausläufer -des AmselfeldeS,
kann nicht mehr lange standhaltcn.

Besonders günstig entwickelten sich die Kämpfe in
Mazedonien.  Wir sehen hier ein ähnliches stra¬
tegisches Bild wie bei uns ' nach dem erfolgreichen
Tonauübergcmg im Oktober : einen mittleren  tief
nach Süden vorgetriebenen Keil, auf das wohl Loch
noch nicht erreichte Monastir zu, nur 15 bis 25 Kilo¬
meter von Griechenland endend, einen zurückgebogencn
rechten  Flügel südlich Gostivar und einen ebensolchen
linken  östlich Wardar , alle Durchbruchsversuche der
Entente abweisend. Eine Umklamerung der bulgari-
schen Flanke bei Veles scheiterte ebenso wie die Ver¬
einigung mit Len Serben bei Prilep . Das war das
schöne Resultat , nachdem der Babuna -Patz durchbrochen
war . Die mazedonische Schlacht ist zur Hauptsache zu¬
gunsten unseres tapferen Verbündeten entschieden.

Dem w e st l i che n Kriegsschauplatz fehlten jede be¬
deutenden Ereignisse. Staatmänner und Heerführer
beraten weiter . Auch an der russischen  Front ist
es nach dem für uns günstigen Abschluß der langen
Kämpfe am Styr -Fluß ruhig geworden. Die tapfere
Armee Linsin ^ en  vereitelte alle russischen Absich¬
ten, sich am westlichen Flußufer für größere Offensiven
ein breites Ausfallstor zu sichern. Heldenmütiges
leisteten hier die mutigen Pripet -Truppen.

An der italienischen  Front nahm die dritte
Jsonzo-Schlacht weiter ihren blutigen Fortgang . Die
krcrmpshaiften Versuche der italienlschen Heeresleitung,
vor dem Zusammentritt ihrer Kammer  einen milr-
tärischen Erfolg  zu erringen , blieben bisher
ohne  Erfolg . Die Vernichtung der Stadt Görz durch
eine unaufhörliche Kanonade, die Eroberung einer
Schanze oder eines Grabenstückes bringen die Italiener
ihrem Endziele nicht näher.  Ihre Hände sind voll¬
auf gebunden. Daher zögern  sie auch trotz aller
Vorstellungen Englands und Frankreichs , sich am
Balkanabenteuer  zu beteiligen. Sicherlich
spricht hierbei auch der Umstand mit , daß Italien nicht
noch mehr  starke Feinde aufsuchen will. Je tiefer die
Heere Österreich-Ungarns , Bulgariens und Deutsch¬
lands in Serbien Vordringen, desto mehr verblaßt
das Ansehen unserer Feinde bei ben Völkern Europas
wie in den Augen der Vasallenstaaten Asiens und
Afrikas . _ M.

Der Krieg gegen Rußland.
von einer Besichtigungsfahrt des Kaisers.

Br . Liegnitz, 22. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zenf. Dln.)
über eine Besichtigungsfahrt des Kaisers berichtet ein Feld¬
postbrief, den das „Liegnitzer Tagblatt " veröffentlicht: Am
Morgen des 11. November, dem Tage, der uns so oft von da¬
heim als Friedenstag  genannt worden war , fuhren wir
nach T. Die Stadt selbst hatte einige Ehrenpforten errichtet,
sonst aber, wie alle russischen Orte , ein recht bedauernswertes
Aussehen. Die Kaiserparade  sollte auf dem großen
Truppenübungsplatz stattfinden , wo von dem Kommando-
turm , durch ein großes W geziert, die deutsche und öfter-
reichisch-ungarische Fahne wehte. Um 12i/2 Uhr erschien der
Kaiser,  begleitet vom Generalfeldmarjchall Prinzen
Leopold von Bayern.  Der Kaiser schritt die Front ab
und begrüßte jebe Kompagnie — jede Brigade hatte eine
Kompagnie zusammengestellt — mit lautem „Guten Morgen,
Kameraden !" Dann nahm er einzelne Dekorierungen vor.
Er dankte für die schönen Erfolge, die die schlesische Land¬
wehr im Laufe der großen Offensive errungen hat, erwähnte
die Angriffe des Feindes im Westen und ermahnte uns dann,
auszuhalten  im Graben und den Feind mit blutigen
Köpfen heimzuschicken, bis er vor unS auf den
Knien liege,  was vielleicht und hoffentlich in kürzester
Zeit geschehen könne.

Eine Inspektionsreise des Zaren an die
bessarabische Krönt.

Br . Budapest, 22. Nov. (Erg. Drahtbericht. Jens. Bln.)
Aus Bukarest verlautet : Ter Zar wird morgen zu einem
24stündigen Aufenthalt in Reni eintreffen , um die in Cüd-
bessarabien angesammelten Truppen zu inspizieren.

Es war große Pause , als ich in das Gebäude des ehe¬
maligen russischen Mädchen-Gymnasiums kam. Die Kinder
sahen im Eßsaal und aßen eine kräftige warme Fleischsuppe.
Die gibt es jeden Tag , denn viele Kinder kommen weit her,
und viele sind bitter arm . Die Mittel werden aufgebracht
für Schule und Suppe durch monatliche Schulsteuer von einer
Mark, die jeder selbständige Bausker über 21 Jahre bei¬
steuern muß. Die Kinder, die aus weiterem Umkreis als
3 Kilometer kommen, müssen 6 Mark Schulgeld zahlen, trotz¬
dem sind über 30 Schüler aus diesem weiteren Kreise. Jnn-
gens und Mädels werden vorläufig gemeinsam unterrichtet.
Als die Pause vorüber war , lärmte alles — wie lustig und
schön ist dies Kinderlärmen , wenn man von der Front kommt
— in die Klaffen. Dann war Stille , der Unterricht begann.
Ich hockte mich in eine der Bänke und hörte einer Stunde
Deutsch zu. „Wilhelm Tell". Die Vorgeschichte. Die Mädel
waven schneller im Antworten als die Jungs , wie das ja nicht
nur in Kurland so ist. Mir wurde sehr seltsam zumute , als
das Frage - und Antwprt -Spiel weiter ging, die hellen Kindcr-
stimmen antworteten und von der Misse her der dumpfe Ton
ferner Kanonaden vom Winde getragen wurde. „Was be-
deutet dann Drama , Erna ?" Sie wußte es sehr brav . . .
Es mag genug Dramatisches vor diesen jungen Augen, die hell
und fest in die Welt sehen, in diesen Tagen dahingegangen
sein. Genug Tragödien gibt es in diesen deutschen kurländi--
schen Häusern , deren fast jedes doch irgend ein Glied in der
russischen Armee hat. „Sie durften um ihre Siege jubeln,
um ihre Toten mit stolzen Herzen trauern . Unsere Toten
starben für Rußland . Unsere Siege . . . wir hatten keine
Siege . Das war Baltenschicksal, vergessen von den einen,
gehaßt von den andern ! Unsere Siege . . daß wir unserem
Blut und unserer Sprache treu geblieben sind." Das sind schon
Fetzen von Mitauer Gesprächen.

In Mitau schlägt das Herz Kurlands . Landeshaupt¬
stadt. Jetzt Sitz der deutschen Verwaltung für Kurland , die
alle kurländischen Kreise außer Bauske, Friedrichstadt, Jlluxt
umfaßt . Der Verwaltungschef Landrat von Goßler empfing
mich. Er hat in der kurzen Zeit der Arbeit in dem Lünd
Liebe zu den Stückchen deutscher Erde au der Ostsee gefaßt,
wie jeder, der mit unbefangenen Augen hier sieht und sehen
will. Er hat überall den Eindruck gewonnen, wie jede Arbeit
hier auf fruchtbaren Boden fällt ; es ist ihm sichtlich Freude,

Miesbadener Tagblalt»
Zar und Thronfolger in Gdeffa.

Br . Kopenhagen, 22. Nov. (Eig. Drahtbericht. Jens. Bln.)
Der Zar ist am Samstag mit dem Thronfolger in Odessa ein-
getrvffen. Er besichtigte die K r i e g s s chi f f e im Hasen und
hielt eine R e kr u t e n b e s i cht i g u n g ab. Hierauf er¬
folgte die Abreise. G o r e m y ki n und S s a s a n o w sind
zum Zaren ins Hauptquartier gefahren.

Der Krieg gegen Italien.
Italien dem „§onderfrieden"-vertrag

beigetreten.
Br . Rotterdam, 22. Nov. (Eig. Drahtbericht. Zeus. Bln.)

Aus Rom wird nach Paris gemeldet, daß Italien  dem
Abkommen der Ententemächte, keinen Sonderfrieden zu
schließen, b e i g e t r e t e n ist.

Die vergeblichen ttraftanstrengungen
Italiens am Görzer Brückenkopf.

Meinungen griechischer Blätter.
Br . Budapest, 22. Nov. (Eig. Drahtbericht. Jens. Mn.)

Nach „Mllag "-Meldungen aus Saloniki führen griechische
Mütter aus : Mit dem letzten italienischen Angriff verfolgte
die italienische Regierung bloß politische  Ziele . Die
italienische Regierung wolle bis zu den immer näherrückenden
Friedens Verhandlungen  um jeden Preis irgend
welche Erfolge  erreichen , weil sie befürchtet, daß die
Verbündeten nicht mit genügender Energie für die Interessen
Italiens eintreten werden, wenn der Krieg Italien durch¬
weg erfolglos  bleibe . Nach diesen Meldungen widersetzt
sich der italienische Generalstab mit Rücksicht auf die Er¬
schöpfung der Fronttruppen  der Fortsetzung der
Angriffe.

Der Krieg über See.
Die starke Stellung der Verteidiger veutsch-

Dstasrikas.
Englische Besorgnisse.

W. T.-B. London, 22. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Reuter meldet aus Ostafrika : Die Deutschen sind sehr stark
und beherrschen  den Tanganhikasee . Die Offtziere und
die Bemannung deS deutschen Schiffes „Königsberg " befinden
sich bei den Truppen , die auf 4000 Weiße und 30 00 0
Mann Schwarze  geschätzt werden. Die Schiffsge-
schütze sind ins Inland transportiert worden. N e u -
langenburg  ist eine der stärksten  Stellungen . Der
Bericht Reuters fügt hinzu : Die Stärke des Feindes und sein
Besitz von schweren Geschützen verursachen beträchtliche
Sorge.  Bisher konnten die Brite » und Belgier sich be¬
haupten. (!) Die Deutschen muhten sich in jedem Fall zu¬
rückziehen. (Daß die militärische Lage in Ostafrika den Eng¬
ländern Sorge  bereitet , wollen wir gern glauben .)
Angebliche weitere Fortschritte der Angreiferin Kamerun.

Ein Reuterbericht.
IV. T.-B. London, 22. Nov. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter  meldet amtlich : Eine englisch-französischeAbtei¬
lung besetzte am 3. November T i b a t i (in Kamerun ). Die
britischen Truppen eroberten am 6. November den Gipfel des
Canyonberges  nach einem heftigen Kampf von Mann
gegen Mann . Der Widerstand des Feindes ist gebrochen. Er
wurde auseinandergesprengt . Wir setzten die Verfolgung fort.
Große Mengen Vorräte und Material wurden von uns er¬
beutet.

vie bevorstehenden Höchstpreise für Wildbret
und Fisch.

h.  Berlin , 22. Nov. (Eigne Meldung. Jens. Bln .) Wie
wir hören, ist die Festsetzung der Höchstpreise für Wildbret und
Fisch bereits in den Einzelheiten  erfolgt . Die Verord¬
nung hat sich etwas verzögert,  dürfte aber jetzt dicht
bevor stehen.

Mahnungen der preisberichtstelle des
Deutschen Landwirtschaftsrats.

In ihrem Wochenbericht sagt die Preisberichtstelle : „Der
Bundesrat will mit keiner Verordnung die landwirtschaft-

dem Lande, das sehr stark — mehr fast als Polen — gelitten
hat, zu helfen, so weit das bei aller Mühe möglich ist. Die
Volkszählung, die vor kurzem veranstaltet wurde, hat ein
Gesamtrefultat von etwa zwei Fünftel der Volkszahl vor dem
Kriege, die etwa 600 000 Menschen betragen haben dürste,
ergeben. Diese Entvölkerung wurde dadurch erreicht, d, tz die
Russen ihre Evakuierungsmethode in Kurland besonders
energisch durchzuführen suchten. Um den Letten die Ent¬
fernung von Haus und Hof mundgerecht z.i machen, hatte
ihnen die 'russische Regierung erlaubt , durch selbstgewählte
Kommissionen den Kriegsschaden, den sie durch Verwüstung
ihrer Äcker, Abzug mit Vieh und Kind und Kegel erlitten,
selbst abzuschätzen- Es wurden dann Gutscheine darüber
ausgestellt, so daß die Bauern hofften, ein gutes Geschäft zu
machen. Daß man ihnen erzählte , bald würden sie wieder
zurückkehren können, ist selbstverständlich. Nachdem man sie
erst einmal jenseits der Düna hatte, kümmerte sich kein
Mensch mehr um sie. Sie wurden nach entfernten Teilen
Rußlands gebracht, in denen natürlich kein Lettisch verstanden
Nnrrde. Man betrachtete sie dort als Deutsche und behandelte
sie danach. Ihr Schicksal ist: Verhungern , Verkommen. Sie
sind die Opfer , die — wie alle, die es taten — dafür bestraft
werden, daß sie russischen Versprechungen glaubten.

Die Juden wurden schon vorher unter Ansetzung ganz
kurzer Fristen und unter Anwendung von Gewalt aus ganz
Kuüand , soweit es noch in russischer Hand war , vertrieben.
Ihr Auszug wird ihr Durchzug durch Mitau war ein Bild des
Elends , ihre Zukunft und ihr Schicksal gleicht denen der
Letten. In feierlicher Versammlung hat der Rabbiner in
Mitau den großen Fluch des Volkes Israel gegen Rußland
gesprochen.

Nur in Libau sind die Russen geblieben. Die Einnahme
erfolgte damals zü schnell. So hat Libau deun auch etwa
die Hälfte seiner Bevölkerung behalten , in Mitau ist unge¬
fähr ein Fünftel geblieben. Von den Deutschen wird etwa
ein Drittel außer Landes gebracht worden sein. Wie sich ihr
Schicksal gestaltet, kann man vermuten , wenn man die zahl¬
losen Einzelheiten hört, mit denen russische Methode gegen
fast jede deutsche Familie vorging. Ein sechzehnjähriges
Fräulein wurde ins Gefängnis gesteckt, weil in dem ihm ge-
stohlenen Tagebuch (ein Backfischtayebuch) eine Stelle enthal-
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liche Produktion unterbinden , denn dies würde für Deutsch¬
land Selbstmord bedeuten. Die Stunde in dem gewaltigen
Ringen Deutschlands erüeischt aber von der gesamten deut¬
schen Landwirtschaft, daß sie mit der größten Opfer-
Willigkeit  die von ihr erzeugten Lebensmittel der Be¬
völkerung zur Verfügung stellt. Es kann sich jetzt nicht mehr
darum handeln, ob diese oder jene Maßnahme des Bundes¬
rats im Interesse der landwirtschaftlichen Produktion etwas
anders hätte getroffen werden müssen. Wie draußen inr
Felde jeder Soldat willig gehorcht und dadurch den Sieg
über alle Feinde erringt , so muß auch jeder Landwirt
hier im Innern ohne Zögern die Lebensmittel zur Ver¬
fügung stellen, damit der Aushungerungsplan unserer Feinde
zuschanden wird. Dies gilt augenblicklich vor allem für die
Kartoffelversorgung ." Also!

Deutsches Reich.
Eine neue Auszeichnung des Fliegerleutnants Jmmel-

mann . Der Fliegerleutnant I m m e l m a n n, welcher be¬
reits 6 feindliche Flugzeuge zum A b st u r z brachte und sich
das Eiserne Kreuz 1. Klasse erworben hat , wurde durch die
Verleihung des Militär - St . Heinrich - Kreuzes
des Hohenzollernschen Hausordens ausgezeichnet.

Der Unterstaatssekrrtär im Eisenbahnministerium
Exzellenz Stieger feiert heute sein öOjähriges Dienstjubiläum
nachdem er vor 2 Jahren seinen 70. Geburtstag in vollster
Rüstigkeit begehen konnte. ,

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Mehr pflichtbewutztsein in Rüche und Haushalt!
Die Festsetzung der fett - und fleischlosen Tage

hat zu ganz eigenartigen Nebenerscheinungen  und
Folgen geführt . Viele Hausfrauen  kaufen nämlich an
den dem Fleischverkauf freigegebenen Tagen auf Vorrat.
In welchem Umsang das geschieht, läßt am besten die letzte
Versammlung der Berliner Fleischermeister erkennen, in der
ganz offen zugegeben wurde, daß die Einrichtung der fleisch¬
losen Tage verminderte Einnahmen nicht zur Folge gehabt hat.

Damit zeigen aber jene Hausfrauen wieder einmal , daß
ihr Denken und Handeln von privatwirtschaftlichen Gesichts¬
punkten beherrscht wird, und daß sie sich an ein im allgemei¬
nen volkswirtschaftlichen und nationalen Interesse liegendes
Denken und Tun nur schwer zu gewöhnen vermögen. Hier¬
durch wird aber die Arbeit der Regierung , die Bevölkerung
mit Nahrungsmitteln gleichmäßig und billig zu versorgen, sehr
erschwert. Es muß daher immer wieder darauf hingewiesen
und gesagt werden : Alle Maßregeln der Regierung müssen
unfruchtbar  bleiben , wenn ihnen nicht in allen Kreisen
der Bevölkerung verständnisvolles Entgegen¬
kommen  bereitet wird.

Es mutz zum obersten Hausgesetz in der Küche werden,
die fett» und fleischlosen Tage auf das strengste innezuhalten.
Sie müssen zu einer Kriegseinrichtung werden, die uns das
Verhalten unserer Feinde aufzwingt und die mit dazu bei¬
trägt , den Angriff der Gegner abzuschlagen.

Sur Kartoffelversorgung der StSdte.
Mit der dringenden Mahnung : „Landwirte , ver¬

kauft Kartoffeln  I " richtet der Vorstand der Landwirt-
schaftskammer für Kurhessen die amtliche Aufforderung an die
Landwirte des Bezirks, möglichst viel Eßkartoffeln unmittel¬
bar oder durch den Handel oder durch die Kommunalverbände
den größeren Städten zuzuführen . In einer näheren Be¬
gründung wird u. a . ausgeführt , daß der Bedarf der größeren
Städte an Speisekartoffeln bisher wegen mangelndem
Angebot im freien Verkehr  nicht befriedigt werden
konnte. Es wird sodann weiter darauf hingewiesen, daß nach
einer neueren Rcichsberordnung die Kommunalverbände be¬
rechtigt sind, auch noch die Enteignung der Kartoffeln in den
Wirtschaften unter einem Hektar Kartoffelland erforderlichen¬
falls anzuordnen und dabei bis zu 20 Prozent des Ertrags
zu gehen, also überall da, wo die Kartoffeln nicht in der eige¬
nen Wirtschaft nötig sind.

ten war , die man als Freude über deutsche Siege auslegen
konnte.

Es ist dabei zu bemerken, daß die Balten loyale Unter¬
tanen waren , daß sie nur das Recht haben wollten, ihre liebe,
alte deutsche Art und Kultur zu halten . Es war den Balten
ja auch garnichts übrig geblieben als loyal zu sein, wie die
politische Lage und die Aussichten waren . Auf allen Schlacht¬
felder Rußland hat der baltische Adel geblutet, in allen
Regierungsämtern sorgsame Arbeit getan, Rigas mächtiger
Aufschwung kam Rußland zugute , jahrhundertelange Bezie¬
hungen bestanden zum He-rrscherhau.se. Dieses loyale Ver¬
hältnis hat Rußland nach Kriegsausbruch ohne den Schatten
eiries Beweises gekündigt. Deutsch-Baltisch wurde schlechthin
als feindlich betrachtet, die deutsche Sprache wurde aufs
sorgsamste verfolgt, die letzte deutsche Zeitung in Riga ver¬
boten, die hervorragendsten Männer deS Baltentums wie
Verbrecher fortgeschleppt und verbannt . Dies Verhalten der
russischen Regierung ist die Grundlage für jede Beurteilung.
Die andere Seite ist vorläufig nicht zu erörtern.

Jetzt stehen wieder die deutschen Straßenschilder an den
Straßen Mitaus , mit heiliger Freude spricht der Balle die
angeborene Sprache auf dem Boden seiner Heimat , die seine
Arbeit zu dem gemacht hat , was sie ist : ein „Gottes-
ländchen".

Mitau hat den Hauch von Potsdam . Mancherlei ver¬
schnörkeltes, aber unter der Form , die merkrvürdig alter¬
tümlich — man denkt an Postkutsche und an Schnupftabaks¬
dose — anmutet , ist ein helles geistiges Leben. Das Kasino
hat 170 deutsche Zeitungen und Zeitschriften gehalten, ein
paar Semester zu studieren war für den Gutsbesitzer üblich
geworden, die deutschen Buchssäden zeigen mehr schwere Kost,
als vielleicht deutsche Städte derselben Größe aufweisen
könnten.

Unter dem Druck hat das deutsche Fühlen eine Inner¬
lichkeit erhalten , die stets an die erschütterndsten Tage deut¬
schen Lebens erinnert . Jeder Tag gibt neue Beweise. „Es.
ist eine besondere Sache um Kurland ", sagen die Truppen,
wenn sie einmal hier gejochten haben . Es gibt Divisionen,
die als eure Art Belohnung um die Versetzung nach Kur¬
land gebeten haben. Aus der Fremdheit und Kümmerlich¬
keit ist hier ein Aufatmen in deutscher Luft.

Rolf Brandt,  Kriegsberichterstatter,
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Hoffentlich verfehlt diese amtliche Aufforderung der Land-

wirtschaftskammer , der viele gleichartige Aufforderungen an¬
derer Landwirtschaftskammern und Landräte zur Seite stehen,
ihre Wirkung nicht. Bedauerlich ist es nur , daß diese Auf¬
forderung nicht schon einige Wochen früher ergangen ist, denn
fetzt scheint das befürchtete Frostwetter schon vor der Tür zu
stehen.

— Stadtverordnetenwahlen . Bis nachmittags 2 Uhr hatten
gestern von im ganzen rund 17 000 Wahlberechtigten noch nicht
300 ihre Stimme abgegeben. Abgesehen von 2 Wählern hatten
fte sämtlich ungeändert den Wahlvorschlag der vereinigten
Parteien angenommen. Nur einer hatte den neuen Kandi¬
daten der Zentrumspartsi durch den abgehenden ersetzt, und
einer hatte nur einem der Vorgeschlagenen seine Stimme ge¬
geben, im übrigen aber auf sein Wahlrecht verzichtet.

— Siegfried -Stiftung . Der „Wiesbadener Auto-
m o b i l k l u b, E. V.", hat im Gedenken seiner gefallenen
Mitglieder einen goldenen Nagel einschlagen lasten und der
Siegfried -Kaste 300 M. überwiesen.

— Nichtrauchertage. Für die am 27. und 28. d. M. statt¬
findenden Nichtrauchertage bittet die Abteilung 3 des Roten
Kreuzes alle Stzender, welche bereit sind, für unsere Soldaten
Zigarren zu stiften, diese nicht lose in die Sammelkästen zu
werfen, da sonst die Gefahr vorliegt, daß sie beschädigt werden.
Zweckmäßig ist es, wenn alle Zigarren in den in jedem
Zigarrengeschäft erhältlichen Papiertüten in die Sammel¬
kästen geworfen werden. An den zwei Tagen findet der öffent¬
liche Verkauf von Zigarren durch das Rote Kreuz ani Giser-
nen Siegfried statt . Die dort gekauften Zigarren gelangen
am ersten in den Besitz des Roten Kreuzes und werden noch
in den ersten Tagen des Dezember mit großen Transporten
nach der Westfront hinausgeleitet.

— Ein nachahmenswertes Beispiel. Das Kreiskomitee
vom Roten Kreuz bittet uns um Aufnahme der folgenden
Mitteilung : Von einem ganz besonderen Opfersinn in dieser
teuren Zeit zeugen die regelmäßigen Sendungen von Lebens¬
mitteln , wie Eier , Butter , Gemüse, Kartoffeln und Obst des
Hofguts Henriettental  bei Wörsdorf an das Rote
.Kreuz in Wiesbaden . Die Leistungen des Hofgutes Henrietten-
tal sind um so mehr anzuerkennen , als doch gewiß Gelegen¬
heit gewesen wäre, die zur Verfügung gestellten Liebesgaben
vorteilhaft zu verkaufen. Hoffentlich finden sich noch öfters
Spender , die dem Beispiel des Hofguts Henriettental nach¬
eifern!

— Kriegsbilder -Ausstellung. Wir möchten nicht unter¬
lassen, darauf aufmerksam zu machen, daß die Kriegsbilder-
Ausstellung der „Leipziger Illustrierten Zeitung " im Rathaus
nur noch bis einschließlich kommenden Sonntag hier bleibt.
Sie ist geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 5 Uhr nachmittags,
der Eintrittspreis beträgt Mittwochs und Samstags 60 Pf .,
an den übrigen Tagen 20 Pf . Für Sonntag beträgt der Ein¬
trittspreis nur 10 Pf , so daß auch den ärmeren Kreisen Ge¬
legenheit zur Besichtigung gegeben ist. Niemand sollte ver¬
fehlen, diese hochinteressante Ausstellung zu besichtigen.

— Ein Gedenktag. Heute vor 25 Jahren , am 23. Novem¬
ber 1890, starb König Wilhelm III . der Niederlande , der, wie
seine Vorfahren , die Krone des mit Holland in Personalunion
stehenden Großherzogtums Luxemburg  trug , und die Re¬
gierung des Großherzogtums ging an Herzog Adolf von
Nassau  über . Am 3. Dezember 1890 hielt Großherzog
Adolf als neuer Landesherr seinen Einzug in Luxemburg.

— Bersendungsverbot für Postkarten mit Aufklebungen
usw. nach dem Ausland . Auf Grund des § 6 der Postordnung
vom 20. März 1900 werden bis auf weiteres nach dem nicht¬
feindlichen Ausland , nach Belgien und Russisch-Polen , nur

Handelsteil.
Der Wertstand der Ultimopapiere.

Durch die Festsetzung von Liquidationskursen für
Ultimo November 1915 an der Berliner und Frank¬
furter Börse  wird es nach langer Zeit wieder einmal
möglich, die Wertgestaltung der Börsenpapiere im Verlaufe
des Krieges ziffernmäßig zu erfassen . Das Bild, das wir
aus einem Vergleich des Kursstandes vom
2 5. Juli 1914 und desjenigen vom 3 0. Novem¬
ber 1915  erhalten , umfaßt zwar nur die Ultimopapiere
und auch diese nicht vollständig . Vielmehr sind in der
nachstehenden Berechnung nur die Dividendenwerte
unter Ausschluß der ausländischen Verkehrs¬
werte  berücksichtigt . Immerhin erstreckt sich unsere
Berechnung auf ein Nominalaktienkapital in Höhe von
3829.78 Millionen Mark. Dieses Kapital hatte nach den
Kassanotierungen vom 25. Juli einen Kurswert von 5760.25
Millionen Mark, der Durchschnittskurs stellte sich demnach
auf 150.41. Nach den Liquidationskursen vom 30. Nov.
betrug der Kurswert 5623.89 Millionen Mark ; es hat also
eine Abnahme um 136.36 Millionen Mark oder um 3.56 Proz.
stattgefunden , so daß der Durchschnittskurs am
3 0. November  146 .85 Proz . beträgt . Die durch diese
Berechnung festgestellte durchschnittliche Entwertung ist
verhältnismäßig gering . Sie wäre wohl noch geringer,
wenn die eigentlichen Rüstungswerte zu den Ultimo¬
papieren gehören würden , was nicht der Fall ist.

Betrachtet man die verschiedenen Gruppen der berück¬
sichtigten Werte , so ergibt sich allein für die Montan-
werte  eine durchschnittliche Steigerung . Bei einem
Nominalkapital von 976.20 Millionen Mark betrug der Kurs¬
wert am 25. Juli 1914 1491.50 Millionen Mark, für den
30. November 1915 aber ist er mit 1542.01 Millionen Mark
anzusetzen . In dieser Gruppe sind Gesellschaften ent¬
halten , die durch Kriegslieferungen direkt oder indirekt
recht günstig beeinflußt worden sind . Die Werte der
Elektrotechnik und Elektrizität  haben eine
leichte Entwertung zu verzeichnen : bei einem Nominal¬
kapital von 493.00 Millionen Mark stellte sich der Kurswert
am 25. Juli auf 837.30 Millionen Mark und ging bis jetzt
auf 824.60, also um etwa 13 Millionen Mark zurück . Auch
die Verkaufswerte  haben sich über Erwarten gut ge¬
halten : bei einem Nominalkapital von 535.08 Millionen
Mark betrug der Kurswert am 25. Juli 1914 639.25 und für
Ende November 1915 620.36 Millionen Mark. Die Abnahme
stellt sich auf rund 19 Millionen Mark. Ebenso darf der
Kursstand der Bankaktien  als befriedigend bezeichnet
werden . Die deutschen Werte umfassen ein Nominal¬
aktienkapital von 1120.00 Millionen Mark. Dieses hatte
am 25. Juli 1914 einen Kurswert von 1736.35 Millionen
Mark, für 30. November 1915 aber einen solchen von
1694.20 Millionen. Die Entwertung beträgt In absoluter
Ziffer rund 42 Millionen Mark. Das sind noch nicht 4 Proz.
[des Nominalkapitals . Wenn man auch diese Wertverände-
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Postkarten zugelassen, die aus einem  Stück Steifpapier be¬
stehen; Auf- oder Einklebungen jeder Art sind bei Postkarten
in das nichtfeindliche Ausland usw. verboten. Es liegt zurzeit
im vaterländischen Interesse , die Versendung von Ansichts¬
postkarten in das Ausland allgemein, auch so weit sie gestattet
ist, möglichst einzuschränken.

. — »Deutsche Wacht." Unter diesem Namen hat sich vor
einiger Zeit in Frankfurt a. M. ein Verband zur Abwehr
feindlicher Handelsangriffe und zur Förderung des Deuffch-
tums gegründet. Da das Unternehmen auf keiner soliden
Grundlage beruht, so sei hiermit davor gewarnt.

— Preußisch-Süddeutsche Klassenlotterie. In der gestri¬
gen Vormittagsziehung  der Preußisch-Süddeutschen
Klassenlotterie fielen 3 0000  M . auf die Nr. 187 143;
1 5 0 0 0 M. auf die Nrn . 225 402, 229 709; 5 0 0 0 M. auf die
Nrn . 100 001, 125 771, 130 352; 3 0 0 0 M. auf die Nrn.
2662, 16 041, 19 877, 35 553, 36 041, 39 689, 45 407, 68 172,
81 241, 90 165, 106 180, 107 963, 108 442, 114 732, 123 988,
124 553, 126 033, 126 495, 129 66«, 139164, 140 745, 142 420,
143 270, 143 483, 147 429, 149 498, 153 150, 154 573, 161 905,
168 259, 175 908, 179 532, 187 097, 189 294, 190 498, 203 694,
210 352, 218 358, 218 723, 220 096. — In der gestrigen Nach¬
mittagsziehung  fielen 1 0 000 M. auf die Nrn . 888,
54 563, 224 244; 5 0 0 0 M. auf die Nrn . 16 669, 56 454, 110 705,
185 757, 207 443; 30 00 M. auf die Nrn . 5361, 6464, 15 582,
23 308, 41 288, 56 247, 57 177, 57 352, 70 893, 72 214, 76 375,
81 432, 82 227, 82 540, 118 096, 120 674, 120 740, 126 396,
133 145, 143 362, 159 793, 164 080, 174 926, 180 022, 186 493.
189 922, 210 949, 217 263. (Ohne Gewähr .)
Wiesbadener vergnügungs - Sühnen und Lichtspiele.

* Das Thaliatheater bringt von heute das zugkräftige Lustspiel
„Frau Annas Pilgerfahrt ", heitere Episoden aus dem Kriegsjahr
1914/15, zur Erstausführung , in welchem die beliebte Schauspielerin
Frau Anna Müller -Linke die Hauptrolle spielt. „Der Verführte ",
ein gutes Drama in drei Akten und neue Kriegsbilder ergänzen das
vielseitige Programm.

vorher,chte über KurcB, Vorträge und verwandtes.
* Königliche Schauspiele . Morgen Mittwoch beginnt die

König!. Kammersängerin Lola Artot de Padilla von der König!.
Oper in Berlin ihr kurzes, nur für zwei Abende berechnetes Gast¬
spiel als „Bioletta " in Verdis Oper „La Tradiata ". Die Gastvor¬
stellung findet im Abonnement B statt ; die weitere Besetzung der
Oper bleibt unverändert bis aus den „Alfred", welchen diesmal
Herr Schubert singt. — Am Donnerstag geht Max Schillings
Oper „Mona Lisa" mit Frau Wedekind-Klebe in der Titelpartie im
Abonnement C in Szene ; die weiteren Hauptpartien sind mit den
Damen Friedfeldt (Ginevra ), Haas (Piccarda ), Krämer (Dianora)
und den Herren Eckard (Pietro Tumoni ), Favre (Arigo Oldesredi),
de Garmo (ein Fremder — Francesco ), Haas (Alessio Beneventi ),
Rehkopf (Masolino Pedruzzi ), v. Schenck (Sandro da Luccanot und
Schubert (ein Laienbruder und Giovanni ) besetzt. Musikalische
Leitting: Prof . Mannstaedt , Spielleitung : Ober -Registeur Mebus.

Kris dem CarcMrreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 22. Nov. Bei uns gingen heute nachmittag die

Stadtverordneten - Ergänzungswahien  der zweiten
Wählgrklaste auf dem Rathaus vor sich. Es lag nur eine Liste vor,
nach der die seitherigen Stadtverordneten Bäckermeister Leonhard
Rahner,  Rentner Ludwig Schmidt,  Gastwirt Jakob S a u t e r
wieder- und der Kunstschlostermeister Friedrich D e u s e r sowie der
Kaufmann S . Ackermann  neu gewählt werden sollten. Diese
Liste ging bei einer nicht allzu erheblichen Wahlbeteiligung durch.

Provinz Hessen-Nassau.
RegierungsbezirÄ Wiesbaden.

Stadtverordnetenwahle».
m . Eltville , 21. Nov. Als Stadtverordnete  wurden tn

die 1. Klaffe C. Hoehl und Jos . Koegler für Direktor Knoegel und
Wilh. Kels, die ihr Amt niedergelegt hatten , gewählt ; in die 2. Klaffe
wurden H. Arnold und Math . Krebs wiedergcwählt, in die 3. Klaffe

wurde W. Offenstein wieder- und Jos . Abt und K. Schuhmacher für
den verstorbenen A. Eckerich und den zum Magistratsschösfen ge¬
wählten I . Bott neugewählt.

rn. Rüdesheim a. Rh., 21. Nov. Zwei Mädchen  von 13
und 15 Jahren , Töchter der hiesigen Einwohner Kratz und
Weber,  sind von dem Brückenwärter M ö s l e r und
dem Mattosen Trapp  aus dein Rhein errettet worden. Sie hatten
sich fest aneinander geklammert und gellende Hilferufe ausgestotzen,
worauf der Brüüenwärter sofort ins Wasser sprang und die un¬
weit seiner Brücke treibenden Mädchen erfatzte, die er dann mit Hilfe
des Matrosen ans User zu schaffen vermochte. Wie die Mädchen in
den Rhein geraten sind, ist noch nicht ermittelt.

ht . Hattersheim , 21. Nov. Mit einem Kostenaufwand von
63000 M . hat die Gemeinde ein neues Ratyaus  erbauen
lassen, das in den nächsten Tagen eingeweiht werden soll. Das ge¬
räumige Hans birgt im Erdgeschotz ein Volksbad. Die Einrichtung
des Sitzungssaales — Wandgemälde, Stühle , Tische, Glasmalereien
— sind Stiftungen von Hattersheimer Bürgern.

ht . HosHeimi. T., 21. Nov. Die diesjährige Stadtverord¬
netenwahl  hatte folgendes Ergebnis : In ber dritten Klasse
Adam Leicher 3r und Peter Diener 4r ; in der zweiten Klasse Jean
Hammel und Joseph Faust 2r ; in der ersten Klaffe für Otto Engel¬
hard der praktische Arzt Dr . Dieffenbach.

ht . Cronberg, 21. Nov. Aus die Dauer von sechs Jahren wur¬
den bei den gestrigen Stadtverordnetcnwahlen  wieder-
gewählt in der 2. Klasse Gärtner Heinrich Ellenberger und Uhr-
macker Heinrich Lohmann, in der' 1. Klaffe Direktor Bernhard
Mattin und Kaufmann Ludwig Anthes.

ht . Frankfurt a. M ., 21. Nov. Einem Hiesigen Kartoffel-
Händler,  der kranke Kartoffeln zum Preise von 3.90 M . den
Zentner verkauft Hatte, wurde das Geschäft geschlossen.
Den noch vorhandenen Vorrat überwies man zur Biehfütterung
einem Landwirt.

— Aus dem Kreise Limburg, 21. Nov. Wegen Übertretung
der gesetzlichen Bestimmungen wurden seitens der polizeilichen Be¬
hörden im Kresse Limburg drei Mühlen  und tn der Stadt Lim¬
burg eine Bäckerei geschlossen.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
s. Bad Orb , 20. Nov. In der gemeinsamen Sitzung der

Magistrats und der Stadtverordneten wurde die Aufnahme einer
weiteren Anleihe  von 10 000 M . für städtische Unterstützungen
an die hiesigen Kriegerfamilien bewilligt. Die Löhne  der Wald¬
arbeiter wurden nach dem Vorschläge des Forstmeisters um rund
25 Proz . erhöht. Ein Steinbruch  im Distrikt Wintersberg
wurde für den Preis von 15 000 M . an den Reichs - Militär-
f i s ku s verkauft. Den bedürftigen Veteranen  von 1870/71
wurde die Gemeindeeinkommsnsteuer auch in diesem Jahre erlaffen.

m = Reklamen. = m
Fügen Sie Ihren Sendungen ins

Feld1 Schachtel Fays ächte Sodener
Mineral-Pastillen bei. Sie erweisen
damit unseren tapferen Kriegern einen
doppelten Dienst.

Erstens sind„Fays ächte" ein vor¬
zügliches Mittel gegen alle Erkäl¬
tungenu. zweitens wirken dieselben
durststillend. Verlangen Sie aber
ausdrücklich„Fays ächte", weil min¬
derwertige Nachahmungen bestehen.

rungen der Ultimopapiere nicht verallgemeinern darf , so
ist doch aus diesem kleinen Ausschnitt zu ersehen , daß die
Entwertung  des in der gewerblichen Wirtschaft
steckenden Kapitals keineswegs in dem Grade vor sich ge¬
gangen ist, wie man dies bei Beginn des Krieges befürchtet
hat . Gewiß werden in manchen Gewerbegruppen die Kurs¬
verluste größer sein , als es dem Durchscnnitt der Ent¬
wertung bei den Ultimopapieren entspricht , dafür stehen
aber auch auf der anderen Seite wieder Gruppen mit
starken Wertsteigerungen . Selbst wenn aber die durch¬
schnittliche Entwertung aller in der Industrie werbenden
Kapitalien noch etwas größer wäre als 3.56 Proz ., so würde
sie doch noch immer im Rahmen des Erträglichen bleiben.
Diese Beruhigung gibt uns die Bekanntgabe der jetzigen
Liquidationskurse auf alle Fälle (vergl . Abrechnungskurse
an der Berliner Börse in der Donnerstag -Abend-Ausgabe ).
Was über die Entwertung der Londoner Börsen¬
papiere  bekannt geworden ist, das zeigt uns, daß dort
die führenden Börsenwerte schon weit stärker ge¬
litten  haben als bei uns in Deutschland . Wenn auch ein
Vergleich zwischen unserer Berechnung und ähnlichen
monatlichen Kursbesserungen für Londoner Börsenpapiere
nur mit großem Vorbehalt vorgenommen werden kann , so
darf doch soviel behauptet werden , daß die Entwertung am
Londoner Markte nicht nur absolut , sondern auch relativ
größer ist als am Berliner Markte.

Berliner Börse.
$ Berlin , 22. Nov. (Eig. Drahtbericht ) Vor der all¬

gemeinen Geschäftsstille , die im Zusammenhang mit der
Beendigung der Börsenliquidation  vor¬
herrschte , hoben sich als höher im Kurse nur wenige Werte
ab . Oberschlesische Kokswerte sowie Phönix Bergbau
fest . Devisen bleiben weiter fest . In Rubelnoten setzt sich
der Wertrückgang fort.

Vom Weinmarkt.
Die Qualität des 1915er. — Die höchsten Preise im Rhein¬

gau erzielt . — Weinversteigerungen in Sicht.
Die Lese  ist jetzt überall zu Ende . Das Ergebnis ist

sowohl in bezug auf die Menge wie auf die Güte des neuen
Jahrgangs durchweg befriedigend.  Das Herbst¬
geschäft mußte unter dem Einfluß des Krieges natürlich
im Vergleich zu früheren Jahren bleiben , immerhin war es
besser , als man erwartet hatte . Die Güte des Jahrgangs als
eine vorügliche wurde durch die erzielten hohen Mostge¬
wichte bei der Spätlese einwandfrei festgestellt , der 1915er
wird sich dem 1914er würdig anreihen  können , er
wird aber jedenfalls durch seinen höheren Gehalt an
Säure eine organisch längere Entwicklung aufweisen.

Das beste Menge-Ergebnis hat wohl die Mosel und Saar,
dann die Nahe, Rheinhessen und der Rheingau  in
diesem Herbste erzielt , die südlicheren Rebengebiete
unseres Vaterlandes haben im allgemeinen durch teilweise
nicht unbedeutenden Wurmschaden jj» niger vorteilhaft ab¬
geschnitten . Die billigsten Preise  wurden in diesem
Herbste an der Mosel (Obermosel ) bis herab auf 275 M.
die 960 Liter und stellenweise in Rheinhessen bis herab auf

360 M. die 1200 Liter bezahlt . Die höchsten Preise
wurden im Rheingau  erzielt , bis 2000 M. die 1200 Liter.
Über den eigentlichen Wert wurden die Portugieser Rot¬
weine bezahlt und sie blieben weiter zu guten Preisen
gesucht.

Das Geschäft in 1915er vergorenem Most  ist zurzeit
still , es wird sich aber zweifelsohne nach dem vollzogenen
ersten Abstich beleben , allerdings auf größere Umsätze
kann man, wie die Verhältnisse liegen , kaum rechnen . In
älteren Weinen  finden , soweit Weißweine in Betracht
kommen, nur unbedeutende Umsätze statt , während ältere
Rotweine nach wie vor begehrt bleiben , freilich auch nur
die kleineren Sachen . Die Preise für ältere weiße Kon¬
sumweine sind im allgemeinen unverändert , zeigen aber
mehr Neigung zum Nachgeben. Es liegen überall noch
ziemlich 1912er und 1913er, während die Bestände in 1914er
schon reichlich gelichtet sind , in 191 lern sind die Vorräte
in erster Hand nur gering . Für die nächste Zeit sind auch
eine Anzahl Wein Versteigerungen in Aussicht
genommen , hauptsächlich an der Mosel, deren Verlauf man
mit großer Spannung entgegensieht . Das Verkaufsgeschäft
des Handels ist etwas besser geworden , beschränkt sich
aber in der Hauptsache auf Konsumweine , die Lahmlegung
des Ausfuhrgeschäfts durch den Krieg wird von einer Reihe
von Geschäften schwer empfunden , dagegen übt, die Ver¬
gebung von Heereslieferungen auf die allgemeine Lage
einen günstigen Einfluß aus.

Marktberichte.
FC. Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 22. Nov. Am

Getreidemarkt äußerst ruhig . Umsätze vereinzelt in Futter¬
mitteln . Tendenz hier fest. Man notierte : Leinkuchen 78
bis 79 M., Kleie 51 bis 53 M., Futtermehl 43 bis 45 M.,
Biertreber 52 bis 56 M. Alles ab Station per 100 Kilo.

FC. Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 22. Nov.
Nur geringe Nachfrage, zumal die Ausfuhr aus Hessen ge¬
sperrt ist

Industrie und Handel.
* Große Eisenbahnaufträge . Die preußisch -hessische

Eisenbahnverwaltung hat zur Lieferung vom 1. April bis
September 1916 817 Lokomotiven in Auftrag gegeben,
darunter 533 Güterlokomotiven , ferner 938 Personenwagen
und 211 Gepäckagen.

* Weitere Preiserhöhung für Lederpappen . Die freie
Vereinigung norddeutscher Handlederpappen -Fabrikanten
erhöhte die Preise um weitere 2 M. per Doppelzentner.
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Slklle»-Ansebl>le I
Weibliche Persone».

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin sofort gef.
Spanisches Obst-Haus , Marktstr . 2l,
Ecke Grabenstrohe.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Schneiderin
sofort  gesuchl Lcmggane 7, 2._

Einige Blusen -Arbeitermnen,
auf Waschblusen eingearbeitet , sofort
gesucht. Offerten unter I . 484 an
den Ta gbl.-Ve rlag.

Hohlsaum -Nähei
Ŝüß, Äarcggasse 25.

Näherinnen gesucht.

Näherin
gesucht J ahnstraße 12. _

Frauen und Mädchen
finden durch den Vertrieb e. leicht
verläuft. Artikels lohnend. Nebenerw.
Erfordert. 2 M k. Adolfstraße 1,

Für Pub Lehrmädchen gesucht.
M. Eckh ardt, Wellritzstraße 11._

Geb. junges Mädchen
zum Zeitungvorlesen sofort gesucht.
Postfach  16 , Wiesbaden ._

Suche tüchtige Köchin,
bess. Kindermädchen für sof.
Elise Lang , gewerbsmäßige Sie
Vermittlerin, Goldaasse

Alleinmädchen
gesucht, tüchtiges solides , auf 1. Dez.
Kochen wird nicht verlangt . Rhein-

kstraße39,  3.
Mädchen für Hausarbeit

sucht Rheinstraße 118, 2.

Hiesige Herrschaft (3 Personen ),
die am 1. Dezember von der Reise
zurückkehrt, sucht ein Alleinmädchen,
das koch. k. Morgensrau vorhanden.
Zu erfragen vormittags u. abends
nach 7 Uhr bei Frau D . Cosmann,
Kaiser -Fried rich-Rin g 82, 1.

Altes Ehepaar
sucht ganz ehrliches, sauberes , häus¬
liches ' Alleinmädchen , w. kocht und
flickt. Bei voller Zufriedenheit hoher
Lohn und Dauerstellung . Kaiser-
Friedrich-Rina  82 , 3._

Ein kräftiges Küchenmädchen
zum 1. Dezember gesucht. Meldungen
mit Zeugn . Sp iegelga ffe 4 erbeten.

Braves Mädchen für Hausarbeit
gesucht Herderstra ße 31, 1 links .

Selbständiges einfaches Mädchen
gesucht Loth ringe r Stra ße 25,, Part.
T . Alleinmädchen w. gutbürg , kocht,
gesucht Waterloostr aße 6, 1._

Für Haushalt
von 2 Personen wird zum 1. Dez.
besseres Mädchen gesucht, erfahren in
Küebe u. Hausarbeit ; durch Kriegs¬
verhältnisse alleinstehende jüngere
Frau nicht ausgeschlossen. Vorstellen
st— 11 vorm , oder 3—5 nachm. Rüdes-
heimer Straße 23, 3, Robert._

Alleinmädchen,
anständiges sauberes , welches kochen
kann, zum 1. Dezember gesucht
Bachm aberstratze 7, Part ._

Mädchen tagsüber gesucht.
Erb , Bism arckring 1.

Junges Mädchen
od. alleinsteh . m. Frau tagsüber für
Hausarb . u. Kind ges. Feldstraße 8.

Fleißiges Mädchen vom Lande
gesucht Ro onstr aße 9, P art.
Hausarbeit geg. mbl. Ms . m. Kochh.
zu vergeben Emserstraße 2, Part.

14— IKiähr. fanft. Mädchen
für morgens gesucht Taunusstraße 4,
Zigarrenladen.

Junges Mädchen tagsüber ges.
Konditorei König , Friedrichstraße 10.

Ehrliches Monatsmädchen
sofort gesucht Kirchgasse 19, 2 links.

Monatsmädchen
gesucht Göbenstra ße 29, 1 r._

rau
zwei Tage in der Woche gesucht.
Balzer , Blü cherstraße 33, 2._

Arbeitsmädchen
gesucht Hirsch-Avotheke.

Larrfmädchcn
aus ordentl . hiesiger Familie sucht
Schuhhaus Neustadt.

Stellen-Angebote
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Wir suchen einen Küchenchef,

durchaus selbständig arbeitend , für
einfache Küche gegen 150 Mk. Salair.
Moria -Hotel ._ _

Lehrling gesucht
gegen Vergütung . I . Gottfrrcd,
Mechaniker, Grabenstraße 26.

Hausbnrsche lRadfahrer ) gesucht.
Wolter , Ellenbogen ga ffe 12.

Jüngeren Hausburschen
sucht A. Letschert, Faulbrunnenstr . 10.
Zuverl . saub. jüngerer Hausbursche
lRadfahrer ) sofort gesucht. W. We :tz,
Wilholinstra ße 40.
Kräft . ig. Hausbursche lRadfahrer)
gesucht T aunusstraße 2, La den.

Kräftiger Hausbnrsche
gesucht Mühlg asse 15.

Fuhrknecht
ge sucht Wellr itzstraße 30, 1.
Stadtkund . Fuhrmann u. 1 Arbeiter

gesucht  Seda nstraß e 5. _ _ _
Fuhrleute u. Taglöhner

sucht Kock, Schiersteiner Str . 54c.

Slellcii-Kesiiche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Geb. Fräul . mit schöner Handschrift,
im Rechnen bewandert , w. in Büro
oder Geschäft einzutreten . Off . unter
O. 482 an den Tagbl .-Verlag.
In Stenographie , Maschinenschreiben
u. Buchhaltung erfahrenes Frl . sucht
halbe od. ganze Tage Beschast. Gute
Zeugnisse stehchi zur Verfügung . Osf.
unter M . 89Sgm den Taabl .-Verlag.

Junges Mädchen
mit gut. Handschrift, w. Stenogr . u.
Schreibmaschine erlernt hat, sucht An¬
fangsstelle auf einem Büro gegen kl.
Vergüt . Qsf . u. W. 484 Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

I . Mädchen, welches weihnähen t,
sucht Beschäft., geht auch zu Kindern.
Off . M . 88 Tagbl .-Zwast., Bismarckr.

Wegen Auflösung des Haushalts
sucht ein in allen Hausarb . erfahr,
kräst. Mädchen Stelle als Haus¬
hälterin , Stütze oder dergl. auf 1. od.
16. Dez . Näheres Kaiser -Friedrich-
Ring 78, To r-Eingang ._

Gebildetes Fräulein,
Mitte 30, sucht Wirkungskreis in gut.
Hause zu Kindern oder als Stütze,
geht auch in frauenlosen Haushalt.
Gesl . Offerten nach Biebrich a. Rh.,
Rathausstraße 50, 1. S t._

Empfehle perfekte Köchin, Stützen,
bessere Haus -, Allein - und Küchcn-
mädckcn. Frau Elise Lang , ge¬
werbsmäßige Stellen - Vermittlerin,
Goldgasse 8. Telephon 2363.

Suche für Verwandte
von auswärts Stell , als Hausmädchen
in Herrschaftshaus zum 1. Dezember.
Fra u Wi ck, Blücherstraße 8.__

Junges anständiges Mädchen, .
im Nähen bewandert , in Hausarbeit
nicht unerfahren , sucht Stellung ,rn
gutem Hause . Lohn Nebensache. Nah.
Saalaasse 32 , Hin terhaus 2 rechts .—

Äelteres zuverl . Mädchen,
bew. in Küche u. Haus , sucht gegen
bescheid. Anspr . Stelle zum 1. Dez.
Bri efe Emser S traße 22 , Part ._ .
Bess. Mädch., im Kochen u. Hausarb.
erf., m. g. Zeugn ., sucht v. 3—3 Uhr
Beschäft. Helenen stra ße 21, 2._
I . Mädchen, im Koch. u. Hausarbeit
verfekt. sucht tagsüber Beschäftig.
Näb . Nerostraße  15 Hinterh .L,_

Junge unabh . Kriegersfrau
sucht Beschäft ., gleich welcher Art.
Treiber . Bierstadt , Taunusstra ße 18.

Junge saubere Kriegcrsfrau
suckt für morg . od mittags Monat -- -
Üelle. Frau Carl,  Adlerstr . 13, P . 2.
I . Frau m. gut . Emps .J.  Monatsst.

Guftav -Adolfstratze,12 , Tiefpart.
Ord. unabh , Frau fucht Monatsstelle

f. morg . 2 Std . Weitendstr . ?1. V . D.
Saub . Monatsmädchen sucht Beschäft.
Sedanstraße 11, Hth. 8St
I . saub. Mädcben sucht Monatsstelle
tagsüb er Bleiclsstraße 47, 2 links.

E!eHeo-8e!M
Männliche Persone « . „
Gewerbliches Personal . _ _

" Tücht. Rock- u. Militärschneider
kann noch etwas mitmachen . Off . u.
H. 89 , LaLbl .-Zwgst^ Blsmarckr . 19.

Kräftiger Schuljunge «Radfahrer)
sucht Besch. Oranienstraße 27, H. P.

Clelleii-Aillle bole'Z
Werbliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Wir suchen sofort eine tüch¬
tige, energische

Buchhalterin,
sowie eine Lagerist »«.

Dittmann u. Co.»
Schokoladen- und Bonbons-
Großhandluna , Rikolasstr . 7.

Kür Grubenverwaltungsbüro in
Wiesbaden durch¬
aus selbständig n. sicher in dovveltrr
amerik. Buchführung , einigermaßen
gewandt auf Schreibmasch. und in
Kurzschrift, auch befähigt zu einfach.
Briefwechsel, findet angenehme und
dauernde Stell . Bewerbungen lver-
trauliche Behandlung zugesich.) unt.
Aufgabe von Empfehl . u. Angabe der
Gehaltsansprüchr unter K. 483 an
den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Für beit. kl. frauenlos . Haush . erf.
Fräulein oder alleinsteh . Frau

zum 1. 1. ges. Ausführl . Offert , mit
Bild u. Geh .-Anspr. u. B. 485 an
den Tagbl .-Berlag.

Selbständige jüngere
Köchin

als Alleinmädchen für herrschaftlichen
Etagenhaushalt für 15. Dezember
gesucht. Keine Wäsche. Gute Zeug »,,
verlangt . Offerten unter I . 481 an
den Tagbl .-Veriag .

Kontoristin,
mit allen Büroarbeiten vertraut,

Moirb für sofort in ein Fabrikbüro
gesucht. Ausführliche Angebote mit
Gehaltsansprüchen unter 1488 an die
..Biebricher Tagespost ", Biebrich.

Jüngere Verkäuferin
per 1. Januar für feines
Herrenartikel -Geschäft gesucht.
Offert , mit Zeugnisabschrift .,
Gchaltsansprüchen u. P . 484
an den Tagbl .-Berlag.

Eine branchekundige

DM»skrli>zn Anshilsk
sofort gesucht.
Joh. Ferd. Führer , Gr . Burgstr . 10.

Gesucht ein Fräulein
als Stütze von 8— 10 vormittags u.
8—10 abends . Bitte vorzustellen
Sanatorium Diete n mühte._

Offiziersdame sucht

kficra MW»
das event . auch gut kochen k., oder

KlÄk'MtMllI2. Kl.
zu 2l4jähr . Kind auf sofort . Gute
Zeugnisse erfordert . Porstell . Billa
Stefanie . Parkstraße 4, nachin. 3— 4.

Stellena ngebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Bcrbaiids-Sliiidiklls
in Wiesbaden

gesucht für Uebernahme der neben¬
amtlichen Vertretung einer wirt-
scharts-politischen Vereinigung . Gute
Bezahlung wird zugesagt . Adresse
zu ertragen im Taabl .-Verlag . Ti

Gewerbliches Personal.

Tüchtiger Maschinist
zum Betrieb einer Sauggasmotoren-
Anlage für elektr. Beleuchtung ge¬
sucht. Angebote an Ingenieur Wilh.
Büchner, Biebrich am Rhein » Am
Aus sichtst nr m 3._

Jdjlofltr1.1 Hailotnit,
militärfrei » für ein Hotel , gesucht.
Näher es im T agbl .-B erlag ._ Te

Kräftige Leute werden als

WWk
bei 5.00 bis 5.20 Mark Lohn und
8 ständiger Schicht einschl. der Pausen
eingestellt . Vorkenntnisse nicht er¬
forderlich. Wt F398

Ml. ©Bsrortr litsdaOen,
Mainzerstraße 142.

Rechtsanwalt in Wiesbaden f. ist.

Wölfen oi. Wölfin,
»velche aus dauernde Stellung rechn.»
mögt, gewandt im Notariat . Zeug¬
nisse unter P . 482 an d. Tagbl .»Berl.

Mmteur.
Für ein großes, ausgedehntes

Wilts-listMiitcriikhmkll
in großer nordd. Stadt suchen wir
einen energ. , in allen einschläg.
Fächern durchgebildeten

Fachmann
mit großem Organisationstalent.
Glänzende Existenz.

Ausführl. Offeriert unter (*. 485
an den Tagbl.-Verlag zur Weiter¬
beförderung.

Tüchtiger Schlosser
und Ofensetzer gesucht.

M . Frorath Nachf.» Kirchg. 24.Müll. SUmngeW
sucht  Jos . Rie aler . Marktstraße 10.

Kräftiger Junge
als Kellnerlehrling bei sof. Eintritt
gesucht. Hotel Rose.

Gesucht für 1. Dez . zuvertafs. Per¬
sönlichkeit

als Nachtwache.
Adresse im Ta gbl.-Verlag . Tc

Arbeiter und Arbcüerinnen für
Schnee - u. Eis -Reinig . im Winter
(per Stunde 50 Pf .i erhalten Aus¬
weiskarten auf uns. Büro . Trottoir-
Rrinig .-Jnsti tut, Hochstättenstraße 4.

Jüngerer Hansbursche
ges. F riedr. Marb urg, Neuaasse 3.

Fuhrleute,
welche sich als solche ausweisen
können, finden dauernd lohnende
Beschäftigung . ,
Wiesbadener Kronen -Branere r A.-G.«t . flartticubifrhntfd’er
sof. aef. W. Schaus , Sedanstr . 3, P.

61 tllen»®eiinl|t
Weibliche Personen.
Geiverbliches Personal.

Ielouche.
Suchen für uns. Tochter, j. ansehnl.
Fräul . aus best. Fam ., Stellung zur
gründl . Erlernung der Retouche in
einem Atelier am Platze . Angebote
n. N. 485 an den T aabl.-Berlag.

Kej7rres Mädchen
sucht Vertrauensstelle , evt. stunden¬
weise . Sicherheit in bei. Höhe kann
geleistet werden . Offerten unter
U. 478 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltcre perfekte Köchin
sucht Stelluno . auch als Haushälterin
in größerem Betriebe . Offerten u.
S . 481 an den Tagbl .-Berlag.

Im Kaffee-
und Hotelwe en

durchaus perfektes Servier -Fräulein
lBaperin ), gesetzte repräsentable Er¬
scheinung, streng solid , sucht passende
Stellung in lebh. Geschäft . Dasselbe
wäre auch befähigt , wahrend des
Krieges die Stelle eines Oberkellners
zu vertreten . Gesl . Offerten unter
A. 887 an den  Taabl .-Ve rlag.

Fräulein
welches längere Zeit als . Büfettdame
tätig ist. sucht anderweitig Stellung.
Gefl . Offerten unter B. 483 an den
Taabl .-Verlag.

Zu Arzt
oder in Sanatorium suchen 2 bessere
Mädchen Stellung . Taschengeld erw.
Off , u. F . 478 an den T agbl .-Berlag.
Als Kindermädchen

suche Stelluna . Bin 18 ? ahre alt,
gelernte Putzmacherin u. rm Nahen
bewandert . Offerten unter A. 885
an den  TaAbl .-Berja «.Heil. laut). iMen
d. etw. koch., bü«.. nähen kann, sucht
Stell , z. 1. Dez . in bess. Hause . Nah.
Oranienstraße 55, Part ., zw. 3 u. 6.

Weibliche Person « .
Kaufmännisches Personal.

Suche für meine in Druckereibüro
und Lade» bewanderte 19i . Tochter
Stelle in einem besseren, größeren
Papicrwaren -Geschäft , wo sie sich
auch evt. im Büro betätigen könnte.
Gefl . Offerten an Buchdruckereibefitz.
Schicket, Oberlahnstein . _ 1326

Jilnge Dame , 19 Jahre,
höhere Töchterschulbild ., sucht Be-. . »»
schäftigung bei Arzt , Zahnarzt oder

7 " • jchl. erwünsch
Offerten unter A. E. 1867 an Rudolf
ähnliö

Masse, Erfur t._ _ F 156
2 junge Mädchen,

19 u. 22 I .» mit flotter Handschrift
u. guten Umgangsformen , suchen Be¬
schäftig.. hier oder auswärts . Offert,
u. E . 478 an den Tagbl .-Berlag.

wohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
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J
t Stnnielniiflcn "1

_ 1 Zimmer. _
Adelheidstr. 6L 1. 1 Z .» K.. Stb . P.
Adlerstr aße 35 I-Zimmer -Wohnung
„ sofo rt billig zu vermieten .̂ 2431
Adlerstr. 43 1 Z.. K..,K „ sofi N . P.
Adlerstr. 71 abgeschl. 1 Zim . u. K.»
^groß .̂ sofort oder .später zu verm.
Dobheimer Str . 41. V. D .< 1-Z.-W.
—sof.̂ .Näh . das. u. Luifenstr . 19, P.
Dotzheim. Str . 63 ^ -Z.-W. N. V. 1 l.
Dotzh Str . 122. H.,̂ -Z.-Ŵ .N . H. P.
Eckernfördestr. 12 1 Zim . u. K. aus
_ 1. 12. zu cm. Näh, bei Lang . 2748
Feldstraße 9/11 . Vorderh ., 1 Zimmer
_ u. Kü che sofo rt zu verm. 2391
Feld str. 12, Däch w., 1 Z. u. K. 2413
Feld str 17TT Wob» . 1 Zim ., Küche.
. zu  verm . Näb Vorderh. 1 l.  2414
Frankenstr . 15. Dachst., 1 Z. m. Küche

a. gleich od. spä ter, 18 Mk. 2346
Frankfurter Sff . 85 1 Z. u, Küche.

mit Nehen raum  s of. oo. spät. 2415
Frankenstr. 22  1 Ms. u. Küche. N. 1.

Gobenstr . 19 ar. 1-Z.-W. pt.
Hanyarter Straße 4 1 Zimmer und
_K üche sofo rt zu vermieten . _ 2555
Hallgarter Str . 6, H„ 1 Z.» K. u. Zb.

aus sofo rt. Nah. Vdh.,1l .^ 2729
Hellmnndstr . 15, Dach, 1—2 Z. m. K.
Hellmundstr . 31, V„ 1 Z. n. d. Str .,

Küche, K., Abschl., Gas  us w. z. vm.
He llmun dstr. 31 1 ar. ne uherg . Z., K.
Hellmundstr . 42 Zim . U. K., Fsp., £nH.
Hockstr. 4 1-Z.-W. sof. Näh . das. b.
_Sch wibing er u. Luisen str. 19, P.
Jahnstraße 16. Mb . P .. kl. 1L .-W.
Körnerstr aße 6 1 Z. u. K. Näh, Bur k.
Nerostraße 10 1 Z. u. K. sof. od. sp.
_z u vm. Näh . Moritzstr. 50.  2332
Plotter Str . 28 Z. u. Küche. F3 77
Riehlstraßc 15, Dackw ., 1 Z. u. K.»
_a n ruh. P ers. sof. o. stz. N. P . 2330
Rö derstr. 4 sch. 1-Z.-W., KI. i . Abschl.
Röderstraße 37 1 Zim ., K.» K.» G.
Römerberg 5, Hth., 1 Z. u. Küche.
Römerberg 14, H„ 1-Z.-W.  N . V. 1.
Römerberg 27 schöne I -Z.-Wohn . zu

verm. Näh , bei Ries , Stb.  2791
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim . u.

Küche per sofort zu verm. B9587

<su,iuuiuau)cr Sir . 83 Tiachw., 1 i )““-
_u . Küche sof ort  zu verm . 2420
Sedanstraße 5 1-Z.-W. gleich. 2730
Sedanstr . 8 1 Zim . ü . Küche. 214182
Seerobenstr . 24. B . 'D ./l Z.» K. 2422
Steingaffc 13 1 gr. Z. u. gr. Küche m.

Gas , auf 1. D ez. Näh . V. 1 r. 2712
Steingaffe 17 1 Zim. u. Küche.  2423
Läunusstr . 34, Hth. 2, 1 ar. Zim .,

Küche u. Keller , sofort . Näh . 2. St.
Weilstr . 6, Stb . P ., 1 Zim . u. K. aus
_so fort ob. spät. N.  Röderstr . 26, P.
Wellritzstr. 2l , 1, 1 Zim . u. K. 2460
Wellritzstr. 28 1 Z. m K .» V. D . 2813
Westendstraße 15 1-Z.-W aus fos.

Näh . Lussenstraße l 9,^ P ._ 2717
Wiclandstr . 10, Flügelb . P ., 1-Z.-W.

p. I . R. 1 St . o. Bism .-R . 6, 1 r.

2 Zimmer.

Adlerstr. 28 2 Z, . 1 K.. sof . N . Part.
Adlerstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r. 2436
Adlerstr. 62 gr. Stockw., 2 Z. u. K.,

per sofort,billig zu vermieten.
Ad lerstr. 63 2-Zi mt-W., V., sof . 24 37
vertrainstr . 19 2-Z.-W,, Hth. N. P.

^>»c>a,itraße  34 . Hth., 2-Z.-W.  2426
Bleichstraße2  Z . m,Küche.
Bleichstraße 43, V„  2 -Z.-W. 29589
Bleichstraße 47. Stb . 2, 2 Zimmer u.
_ Küche auf soffod . spät. z. v. 29590
Bl ücherstr. 3 ich. 2-Z.-W. N. M. P . r.
Dotzheimer Straße 11, Hth.» 2 Zim.
_u . Küchê sofort oder später. F377
Do tzh. Str . 122, H., 2-Z.-W. N. H. P.
Dru denstr. 8 2 -Z.-W., Frontsp ., z. v.
Eleonorenstraße 6 2 Z. u. K„ 16, Mk,
Ellenboge ng. 9 2- auch 3-Z.-W. sof.
E 'w » er S tr. 5, Vdh , 2-Z.-W. a. gl.
Faulbrunnenstr . 3 abgeschl. 2-Z.-W.,

3 St ., Stb ., Ein «. V. N. 1 l . 2808
Faulbrunnenstr . 16, Mans .. 2 Zim.

u. Küche. Näh. bei Letschert. 2355
Frldstraße 1». S tb.» 2 Z. u. K.,2380
Feldstraße 18 schöne 2-Z.-Wohnungen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas.
_sos . oder spät, zu vermieten . 2442
Gartenteldstrafie 55 neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. St all f,_ 2Jff , sof.
Geisbcrgstraße 2, 3. 2 Zim . u. Küche,

Zcntralheiz ., elektr. Bel ., zu verm.
Näh . Ta unusstr . 13, 1,  Haas . 2444

Gueisenaustrahe 11, H. D ., 2 Z., K.

Gneisenanstr . 10, Hochp., sch. 2-Zim .-
Wohn. mit Er ker u. Ballon z. vm.

Gneisenan str. 12  2 -Zim .-W., H., sof.
Gneitenaustraße 2V, Hth., 2- u. 3-Z.-

Wohnung en zu verm ._ 29582
Göbenftr,^ 14^ Fsv .. 2 Z. m. o. o. M.
Göbenstr . 24, H,, 2-Z.-W. sof. 212646
Grabenstr . 34 frdl . Frontsv .-Wohn .,

2 Lim . ». Küche, sot. od. später. ^
Häfnergaffe 16, Stbi 2 . 2 Zim ., Küche
^,u . Keller perLofort,zu verm. 2322
Hallgart . Str .S , Mtb .. 2-Z.-W. 29595
Hallaarter Str . 6. Hth.. 2-Z.-W ver

sofort . Näh . Vdh. L , links , 2445
Hell mundstraße 12. P .. 2 Z.. Küche,

Kabinett u. sonstiges Zubehör , zu
vermieten . Ää h. Laden . 2388

Hell mun dstr. 18, Hth., 2 Z., K. u. Z.
Hellmundst r. 29, H.» kl. 2—3 -Z.-W. jf.
Herderstraße 27 2 kl. Frontsp .-Zim.

mit Küche. Näh. Part , r.  2780
Hermannstr . 7» S . P „ 2 ger. Z. u. Ki
Herrnmühlg . 1, 3, Ecke Gr . Burgstr .,

2 Z.» Klos .» Speis ., Abschl.. 350,
Herrnmühlgaffe 3 eine 2- u. 3-Zim .»

Wohn , mit Zubehör zum 1. Jan.
zu verm. Näh. im Laden. 2483



Sette 0, _
Htrschgraben 10, V., 2-Zim .-Wohn.
__8U__öernt^ Näh. 1 St . r . 2770
^ÄFU °ben 16, 1. S £ 2-Zim/-W7.

Absch eu . K., svf. ' o. sv. N. P . 2481
Hiichstältenstr. 6/8 2 Wohnungen von

re 8 Zimmer u. Zubehör. Nah. das.
„ u. Schamlwrststraße 48. 1. B13999
Jah nstraste 42, S th. Part ., 2-Z ,̂W
Johannisberger Str . 4 2-Z.-W. z
—be im . Näh. Vdb. Part . «1283
Johanmsberger Str . 5, "

u. Hth. Dach, 2-Z.-W. a.
das, u. Luise  nstra tze 10,

Johannisberger Str797"
^. W., Abschl., GaS. Mti.

-_ - -- _ - -w- v >VUU|t
8U Bern. Nab. Vdb S gif 2448

jlti flftr. 3, St67 scb. 2-Zim .-Wohn.
Klopstockstr. lg sch. 2-Z.-W7""StblK/
.Näh , bei Kopp, Vdh. Part , r. 2448

2 Kim., Kücke.
>v., 2 Z., K., an r. 8.

Morgen-« «Sgave. « rste» vlatr.
2-Zirn.-Wohnung aus sofort zu verm.

Näh. Grabenstraße 30, 1._
S-Zim.-Woh». auf s. od. spat. zu vm.

Näh. Hell mundst raße 46, 2 I. 2503
2 Jim ., Küche u. Kell.' zl £ "§ ez. zu

v. N. im Laden, Eaalg . 10. 2766

3 Zimmer._
Adelheidstr. 38, P .. ar . 3-Zim.-Wohn..
„ auch für Büw sehr geeignet, z. vm.
Adelheidstr. .61, H., ' kl. 3-Z.-W.£ neu

he rger., blll. Näh. Vdh. 1. 2896
Adelheidstr. 68, Erdgeschoß im Lose,

3-Zim.-Wohn. sof. oo. später. 2808
Adlerstr. 7, Fsp.. sch. 3-Z.-W., 23 M.
Adlerstraße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Adolfstralic 1 8 8im . u. Zubeh. Näh

im SveditionSbür o. 8 9611

Lorelrhrim, 1, 1. Et ., schone' 2-Z.-W.
Ast Zubehör auf 1. Jan . zu vm.

u. K. fT~245§

8art ., Restaurant. 312975
Lothringer Straße 25. Vdh. 2, 2 37

1 Küche, 2 Keller u. Zubehör prem-
wert auf sof. od. später zu verm.

„ Nah, bei Br ahm. Vdh. 1.  F353
Ludwigstraße 10 2 Zim. und Küche,

neu gem acht, sof. billig  zu v. 2390
Maue r«. 15, @£572 3 . u. K. fo£ 2454
Mickelsberg 10 schöne Dachw.. 2 Z.
„u . K., sof. Näh, das., SauSmstr.
Moritzstraße 70» 1, dicht am Ring,

2 ar . Zimmer , evt. 3 Zim.. und
Zubehör. Gas , elektr. Licht. Bad.

„Veranda , sof. od. spät, zu v. 2455
Nerostr̂ ll £ Z., Küche u. Zub. 2456
Ne roste. 80, Frontsp ., schöne 2-Zim .-
_Wohn , auf sofort zu  vm . Näh. P
Nettelbeckstr. 12. bei Steitz . 2-3 .-W..

Bdh. 2 St ., m. Blk., 15. Nov. od. fr.
Nettelb eckstr/18, V. P ., 2. u. 3-Z.-W.
Neltelbeckstr, 21 eine 2-I -̂W^ 24 Mk.
OranienftHSM72 -Z.-W.> 18 m.
Oranienstr . 14, best."

sof. ob. spät.
2 3. u. Zub

Vdh. 1. 2467
Dranienstr . 22, Stb . t, 2-Z.-W. aus

sot. Näh. Lui senstr 19, P.  2738
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu  vermieten . F377
Pfatter „Str . Z2 27Z7W „sof. ,od. sp.
Rauenthaler Straße 11, Hth., 2mal

2-Z,m.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann, Vdh. 2. I' 540

Räuenthaler Str . 12 2-Zim7W7 sof.
Nah. Luisenstraße 19. Part.  F 381

Rauenthaler Str . 23 2 Zim . u. Küche
mit Zub. zu v. Näb. 1. St . r . 2374

Nheingnuer Str . 15 2-Z.-W. B 9604
Rheinstraße 52, Sth £ 2.Zim7-Wohn.

au vermieten. Näh. Vdb. 1. 2812
Röderstr. 11 2^Zim. u. Küche. 2746
Römerbern 6 2 Zim. u. Kü che. 2489
Nömerberg 9/11, Sth . 1 u. 2, schöne

geräumige 2-Zimmer -Wohnungen
mit Abschluß sofort zu vermieten.
Nah. dortseibst bei Berghof. Hth.
Part ., oder Philippsberastraße 21,

. Hochpa rt , links,  bei St eiger.  F354
Römerberg 14 2 kl. Z7/K7ß allelnst.

Person , f. 9 Mk. N. 1 St . 813754
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

GaS zu verm ieten._ 2807
Römerbern 27 schöne neu herger . 2-
. . Z'-W, ßi._o. fö,_ju 1 , N. Ries . 2702
NübeSheimer Str . 33, S . P ., 2 Zim.

u. Küche sofort od.  sväter . 2484
Saatzaffe 8. Laden, 1 Mans .-Wobn..

2 Zim., 1 Küche, zu verm . 2066
Saal «. 82. Msd.-W7 2 'Z77KI7osorb
Schachtstraßc 8, P „ 2-Z.-W. m. Gas.
Schacktstr. 12̂ Ärr n.-W., mtl . 20 Ml.
scharnhorststr . 8 1, sch. 2-Z.-W.,

Gas u. Elektr., allein im Ab schluß.
Scharnhorststraße 27, P . Wohn.,
- f Z' mmer, Küche, 20 M£ zu vm.
Sckmrnhorststr. 27, Hth7"2, 2-Zrm7-

Wohn un g zu verm ieten.
SMrnhorstffrTHZ .. K7 Mt8/ " s.
Scharnl>orststr. 44, G7 2-A -W. sofort.
Schierstein. Str.  9 2-Z.-W., Fsp. 2492
Schierst. Str . 18. 2-Z.-W. 2493
Schlickterstr. 18 2 MsTZ.. K.. K72494
Schwalbacher Straße 75, bei Diener.
. 2 kl eine 3,mmer u. Küche. 2482
Kl. Schwalb. Str .H7h72 -Z.-W. sof.

Nah, das. 1 St . u. Luisenstn 19. P.
Sedan str. 3 2 Z. u. K7  zu vm. 249k
Seerobenstr . 24, Fsv., 2-Z.-W. 249k
Steinpafs« 25, Neubau, zwei schöne

2-Zimm er-Wohnnngen sof. zu vm.
Stein «. 36 2-Z.-W., Sth . 2. gl.  2790
Steingasse 32 kl. 2-Zim.-W. s. 27 63
Steing affe 84 2—8 Z. ». K., sof7o7sv
Taunusstraße 17, Seitenbau . 2 Zim!

und  Küche zu vermi eten._ B 9607
TaunuSstr . 77, Gth. 1. schöne2.Z.-W-,

Balk.. Mans., 550 Ml., sof. 2347
Wagemännstr . 35, 1, 2- od. 3-Z.-W.

Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.
m. Zub.. N. Stb . r .. Dremus . 2358

Wätcrloostrasie 3, Htb.. sch. 2-Z.-W
_glei ch ob. sp ät . Näh. Dörrna ^ B. P.
We bergä ffe 46 2-Zim.-Wobn. 2499
Wrilstraße 11, Msd -W„ 2 o. 6 Z.',

K u.^K . an ruv . L. N. l St . 2328
Weilstr. 14. Sth .. 2 3 .. K .,„ sof.72742
Weißenb»rast''<iße 12, Stb .. 2 Z., K.,

mit Zubeh., zu v. N. dorts. 2500
Wellritzstraße 44 freundl . 2-Zimmer-

Wohnung, Hth.̂ üM,vm. B 9609
Wellritzstr. 48 sch. MaiA..WI72 Zim.

u. Kü che, zu verm.  Näh . Hth. 2 l.
Werderstr . 10 2-Zim.-W. im Stb . P.
_z u v. Näh. Hausverwa lter . B 9610
Westendstr. 8, Mfbs£ 2-Z7W7Hch.
Wielandstr . 25 2̂ Z7W .. 1. 4. Ä H. 1.
Gartenhaus am Joseph-Kränkenhaus

(2 Z,m. u. Küche) zu verm. Näh.
Mosbocher Striche 36, P. 2428

- - - - ww. «, -,-Zim.-
Wo hnung zu  vermieten . 2607

vlbrechttzraße 36. QPStod,  schöne 3-
Zim.-Wohn. mit Zubehör. Näh.
Erdgeichoß, bei Jen drusch. 2509

Albrechtftr. 41, Mw . Mansard -Stock.
- 3 37 u. Zub. P reis 265 Mk. 2722
vertramstraße 18 schöne8-Z.-W au ^

sof. zu verm. Näb7Part ._ B9612
Bert ramstr . 19 Mtb. g. 3-Z.-W. N. B.
Bertra mstr. 23  ÜiẐ W. s. o. sp. N. P.
Bl eichstr. 21, P .. kl. 3-Z.-W.. s. £ sp.

lrichstraße 29, 8. 3-Zrm.-Wohnung
für sofort (450 Mk.) zu v. B 13266

Bleichstr. 30, Vdh., 3-Zim.-Wöhn. auf
sof ort od. später  zu verm. B96 15

Mü cherftr. 10, 1. 8-Z -W. sos. od. sp.
Vliicherstraste10. Mtb. DlZimTH

Kücke aus sof.  oder spät er. B 0617
Bülowstraße £ Part ., z. 1. 4. 1916

vm..
St.

. sof.
Näh. das, u. Luisenstr. 19̂ P . 2734

Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim..
_so f. zu vm. Näh, bei Rauch. ^ 862
D- tzheimer Str . 102, 1 r ., 3-Zim.-
„ Wohn. sos. od. sp. Näh. das. B13517
D-tzh. Str . 169 3-L -W. gl7o. sp. 2514
Dotzh. Str . 8-?_ _ _ .727^ t . Zu sehen

bi» 11 Uhr. Ä äh. Goerhestr. 1. 2515
Dr udrnstr . 10, V. u.  ar . 85Z _
Eleon orenstr. 8 3 3 , u. ft. Ltäh . Nr . 5,
Ellenboaengaffe 11, 2. 3-Z.-W.. Zub..

s. od. spät, zu v. N. das. 1 St . 2517
Eltviller Str . 1 mod. gr. 3-Zim.-
Feldstr 22 "3-Z7W . mit Abschl., mtl.

26  Mk . Nähi das, b. Müller .„ l . St.
Georg-Augu ststr. 8 3 Z.  u . K. H. P.
Gerichtsstraße 1 8-Zim.-W. m. Zub.

glei ch od. spät. Nah^ 2 St , l. , 2370
Gneisenaustr . 12 schöne 3-Z.-W. mit

Ba d für Jan . Göller, Part ._ 2356
Gneisenaustr . 14 sch. 3-Z.-W., 1.  St.
Gnrisenaustraße 21, Sonnens ., große

3-Z.-Wohn. sof. od. später . B 9621
1,  3 -Zimmer-
»äter zu verm.

odcrs. B9622
_ _ e

Wohn. sof. oder
Näh. LauS meister _

Göbenstraße 20 freunbf 3-Zim.-W.
zu verm . Nah,  b . SauSmstr . 2400

Göbenstr. 32,1 . Et ., 3 Zim., Küche
u. Man sarde bald zu verm. B13221

Gustav-Adolfstraße 14 3 Zim., ä "k5p.
2 Md .. Balk., sof. od. später. 2520

Neiiba» Gustav-Adolfstr. 17, 3. St .,
schöne 3-Z.-Wohn. sos. oder sväter
zu vm. Näh. Part , rechts. «9623

^äfncrgaffe 16, 1. Etage. Kurlage
8 Zim., 1 Balk.. K'iwe u. Zuf>eb
sof. od. spät, zu  v . Näh. Lad. 2521
allqar ter Str . 3 3-Z.-W7 B,,„ Jan.

Sartingstraße 7» Vdh. 2, schöne3-Z.-
Wohn. auf 1. Januar zu vermiet
Näheres 3. Stock rechts. „ 2833
clcnenstr. 18 gr. neu He ra / 3-Z.-W.
elenenstraße 24 schöne 8 3̂ .-Wohn.,
Mtb. 1, ver 1. Jan . 1916 zu vm.
Näh. Vdh. 1. S tock recbtS._ 2713

Hellmnndstraße 2, Hth. 2, sch. 3-Zim.-
Wohn, aus sofort, mcmatl. 31 Mk.

ScNmuildstr. 8 sch. 8-Z.-W. N. P . l.
Hellmundstr. 6. Vdh. 1. 3 Z u. K.. m

Balk.. sof. od. spät. Näh. Part . 2522
He llmundstr. 37, Mtb£ 3-Z.-W.  2523
Hellmundstr. 39 Z' Zimmer u. Küche
„sofort zu vermie ten. _ _ 2882
Hellmündstr745 , 1, gr. 8-Z.-W. 2524
Hellmundstr^ 56. Stb ., 3-Z.-W. N. 2.
Herderstraße 9 sch. 3-Zim.-W„ 1. Et ..
_zu m 1. Avril 1916 zu verm. 2559
Herderstr. 13, 1, schöne3-Zim.-Wohn

mit Zubeh. sof. od. sväter . Näh
bei Hausme ister LandSrath . 2526

Hrrmannstr . 8 tyt eine Part .-Wohn.
von 8—4 Zim. mif sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Waaner.
Walramstraße 14. § 363

Srisch gr . S, PITZ^Z. u. K.. sof. 2527
Jahnstraße 5, Vöh. 3. K-Zim.-Wobn.

mit Zube hör. Näh. 1 St ._ 2520
Jahn str. 22, 1, gr. 3-Z.-W. in. Zub..

Ga s u. El ektr., sos. od, svät. 2530
Jahnsträße 40, H. P -, 37Zim.-Wohu.

sofort oder, später,_ B14232
Käiser -sfriedrich-Ring 41£ P ., 3-Zim .-

Wohn. an kl. Kamilie . B14101
Käifer -Jriedrich -Ring 52 ^crrfrficrftl.

sehr geräum . schöne 3-Zim.-Wobn.
aus 1. Avril zu vermieten. Näh.
daselbst bei  Schwank . _ 2800

Kapellenstr. 49, Gth., 3-Z,m .-Wohn.
auf sofort zu„vermieten._ 2361

Karlstraße 18, 2 'St ., 3 Zimmer mit
Kücke u. Zub., in abgcschl. Wobn.,
sos. od er später Hill. N. P . 2531

Karlstrabe 33 schöne 3-Zim.°Wobn.
m. Balk. u. Zub., I ^ St ^ sof. od. sv.
u verm. Näh. Part , links. 2532

arlstr . 36 gr. 8-Z.-W., ganzer 2. St .,
gr . Veranda , sof. od. spät. Näh. 1.

Kleiststraße 5, 1, Stock, 3-Zim.-Wohn.
sofort oder später zu verm. 2638

Kleiststr. 157B -, sch. 3-Z.-W. s. 0. sü
_Näh . Wielandstraße 13, P . I. 2401
Kl-pstockstraße11, Jsp .. 3-Z.-Wobn.,

mit Bad, iseitenb . schöne 3-Zim.-
Wohn, zu verm. Näh. P . r . 2379

■lehrst raße 14. P .-W.. 3 Z.. K72384
Lothringer Str . 31, 1. gr. 3-Zim.-W..

2 Blk., Speisek., Bad. sof., 550 Mk.

Mesdavrner TagvlaN.

Lehrstraßc 33„ 3-Z^ W. m.^Zb., April,
Luisenstr. 43, sch. 3 Ẑ .-Jrtsp .-Wohn.
_z u v. Näh, im Restaur ant . B9627
Lurembrrrgstr. 11, Hochp. l., ar. d. N.

entspr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam.
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lu genbühl. 2536
Marktstr. 22. Stb ."2, sind 8 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
„ beim Hausverwalter , 2537
Michelsberg 26, Stb ., 8 Zim. u. K

sofort od. spater. Näh. Vdh. 2 St.
Moritzstr. 33, 2, gr. 3.Z.°W, z. v. 2538
Moiltzstra ßr 47 3 Zim. u. K., H:h.
Nettelbeckstr. 12 gr. S-Z.-W.. 520 Mb
Nettelbeckstr. 21 gr. 8-Z7W .. 550' Mk.
Niederwaldstr. 5» S ., 3-Z.-W. u. K,
Niederwaldstr. 10, Hp., sch. 3-Z.-W

m. Zb. s. 0. sp. N. h. Hausmeister
Zimmermann 0. Brühl , 2_©7 254:

Oranienstr . 36, H.. 3-Z.-W. N. V. 2.
Oranienstr . 60, S ., sch. Wohn., 3 Z.

u. K., cv. m. Werkst., s. 0. spät, zu
vermiet en. Näh. Mtb. Part .„ 2548

Philivvsbergstr . 2 3-Z.-W. sof. 2802
Philippsbgstr . 12, 1, 3-Z.-W. s. o. sp.
Rauenthaler Str '. 9, Mtb ., große 3-

Z.-Dachgesch.-Wohn._ « 12923
Rheingäuer Str . 18, 3, schmie3-Zim.

Wohnu ng zu ver m. _B9630
Rheinstraße 30, Gth . Part ., schöne 3.

Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Näh, bei Gottfried Glaser ._ 2554

Nüeinstr. 117 3- od. 5-Z.-Wohn. mit
Koblenaufz.. Gas , Bad, Blk. « 12615

Riehlstra 'ie 5, Mtb .. sch. 3-Z.-W. 2545
Rikhlstraße 6 3-Zim.-Wohn. _ 2350
Riehlstraste 11 ist eine 3-Z.-W. zu v

Näh.^bei Lotz, 2. St . _ F362
Riehlstr. 19, Stb ., 3-Z.-W. sof., 360.
Niehlstraße 27» Hth., 3-Zim.-Wohn.
„ zu v. Näh, bei Heuß, Hth. 1.  2546
Röderstr. 4 scköue große 3-Zim.-W .
„1 . St .,„s. Anzus.„V. 3 Uhr ah. 2547
Röderstr. 20 3-Zim.-Wohn^ fof . z. v
Roonstr. 22 schöne3-Z.-W. m. Maus.

sof. od. spät. Näh. 1, St . r . «9632
Schachtstraße 23, 2, 3 od. 2 Zimmer

u. Küche sofo rt oder sväter.

Dienstag. 23 , Novcmver 1915. Nr. 545.

Scharnhorststr . 34, P „ sch. 3-Zimmer-
Wohn. sofort zu ve rm.  Näh . 1 r.

Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim.-
Wohn, sos.  z u verm. Näh. 1 lkS,

Schierfteiner Str . 36 herrsch. 3-Z.-
W., Zentralh .̂ 1. ,4.„N. P . r . 2349

Schlichterstr. 11 Liesp.-W.. 3 Z., K..
sof. od., spät. Näh. 2.„St .„ , 2377

Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-
Wohn. s.„ od, spät̂ Näh. P . «9601

Sedanstraße 5 3 Z. u.,K . sof. 2731
Sedanstr . 8, 3-Zim.-W.,„ soso rt„ 2570
Sedairstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z.-

Wohn. sof. od. spät, zu v._ B 963/
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wobn

im Mittelbau  z u verm. 8 9635
Steingaffe 14 3 Zim.. Küche u. Zub.

Näheres Sintcrhaus Pa rt.  2571
Steingaffe' 20' 3 Z. u. K. s. 0. später.

Näh,  bei Heller das._ F374
Ta nnusstr . 40, P . Ms.. 3-Z.-W. 2352
Taunusstr . 44 schöne 8-Zim .-Wohn.

Part ., beste Lage. f. Arzt od Ge-
schäftszwecke. ^ täb . 2. Stock. 2574

Wallufcr Straße 9, Sth ., 3-Z.-Wohn
zu verm. Näh. Vdh. Part . 2575

Wal ram str."- , Vdh£ 3-Z..W. Näh. 1.
Walramstraße 9 3-Z.-W. gl. 0. spät.
Walramstr . 13 3-Zim .-Wohn., 1 St.
Walramstr . 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche,

neu„ herger.,, 420 Mk.. s. Näh. P.
Walramstraße 21 neu herger. 8-Zim.-

Wohn. .sofort, od, später. 8 12660
Walramstraße 23, 2 Sti . 3 Z., Küche,

auf sof. ob. svät. Näh. P . 812148
Weilstri 4, 1, 3 ar . Zim .. K.7Msd . u.

Zub., sos. N. das. oder Nerotal 17.
Weilstraße 9, 1, schöne Wohnung von

3 Zim . Mans ., Küche u. Keller,
auf 15. Dez. cvent. 1. Jan . 1916
zu verm. Nah. Weilstr . 11 ,1 . 2809

Weil str. 23, 2, 3-Z.-Wohn. sof. 0. sp.
Weißenburgstr . 10, S ., 3-Z.-W £ sos.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. s. od. svät.

zu verm. Näh. Part , lks._ 8 9638
Werderstraße 8 schöne 3-Zim.-Wohn.

ab 1. 12. zu  v ermieten. „ 2767
Westendstr̂ 1„ schöne 3-Z.-W7 ^S96 39
Westend str. 8, V. 3, 3- Z. -W.£ Ä?ö.  sp.
Westendstr. 10, Mtb. 'Pari ., 3 gr. Z.

u.„K. ver £ f.„ Näh^ Vdh. £ ,2577
Westendstraße 12  3 -Zim .-Wohn. 2578
Westendstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. sof.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 2579
Westendstraße 15. Stls.. 3L .-W. sof.Näh. Luis enstraße 19. Part . 2716
West endstr. 20, Gth .. 3-Z.-W. 812472
West endstr. 22. V.. 3-Z^ W., 620 Mk.
Westendstr. 23  3 -Zi mm er-Wohnung.
Westendstraße 39 3-Z.-W. N. P . lks.
Wi'lhelminenstr . 37 frdl . Nefp .-W..

3 Z.. K.. b., s. 0. sv. Tel. 1021. 21W
WörthstraOe 5, 1. 3-Zimmer -Wohir

mit Balkon sofort zu verm._ 2580
Äorlstraße 12 schöne 3-Z.-Wohn. mit

beiß. u. kalt. Waffen elektr. Licht,
Bad . aus gleich od. svät. billig zu
verm. N. bei Lonsdorfer , 1. St ..
Blücherstraße 42,1 . bei Wwe. R ĉk.

Zimmermnnnstr . 6 3-Z.-W.. Balkon
sofort oder später. Näh.  Parterre.

Jimmerma nnttr  9 3 Z. „ K "N/P . r.
Z-Zin, .-W»hn , Sth . z. 1. Nov. zu v.

Näh. Adelhe idffraße 61, 1. 2385
3-Zim.-W. m. Badev.. 2 Valk£ elektr.

L., 1. Jan . N. Kiedricher Str . 2, L.

4 Zimmer.

Aarstraße 69, 1. ..Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas , Elektr. usw.,
wegzug sh. zu v. N. 1. St . r . 2581

Adeltstraste 5. 1. St ., schöne 4-Zim >
Wohn, ver sof. od. sväter. Näheres
zu erfragen daselbst beim Han?,
meisten 2582

Vertramstraße 9. 1. Stock, 4-Z.-W..
mit reichl. Zubeb. auf sof. od. spät,
zu vermceten. Zu erfrag . Hiidr.rr,
Bismarckring 2, 1 St . B9646

Albrechtstraste 36, 1 St ., 4-Zim.-W
nur Krontzim. Näh. Part , rechts
oder Mderstraße 39. 2584

Am Kaiser-Friedrcch-Bad lBüdingen
straße 2), 2. St ., 4-Zimmer -Wobn

_sof . od er sp äter zu verm._ 2585
Bertramstr . 16 4.Zim.-Wohn. sofort

oder spät. Näh, im Laden. 89 679
Bismarckring 6 4-Z.-W., Part , oder
. 1. St -, per Av ril zu v. N. 1 rech ts.
Bismarckring 21 schöne 4-Zim.-W.

m. Zub. auf Avril . N. 3 n « 12887
Blüchcrplatz 3 4-Z.-W. sof. od. spät.

zu v. N.  Mentel , Friseurlad . 2586
Blücherstr. 15. 3, sch. gn 4-Z.-Wohn.
Blücherstr. 28, 2,  s ch. 4-Z.-W. „ N. 1
Gr . Burgstr . 17, 2, 4-Zim.-W. 2587
Eonlinstraße 3. 2 St .. 4-Z.-W >of.

od. spä£ Näh. das.„ von„3£ 5. 2589
Dotzh eimer Str . 6, 2, 4 Z.  u . Zb. 2466
Drtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W-,

großes Badez. u. Zubehör, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, B. P . 2591

Dotzheimer Str . 102, 2. Et . n , 4-Z.-
W., Zub., z. 1. Jan . N. das. 89648

Donheimer Str . 197 4—5-Z -Wohn.,
große Diele , GaS u. Elertn . au
sof. oder später zu ve rm. B9649

Dreiweiden straße 10 schöne 4-Zim.,
Wohn, mit reichl. Zubehör, event.
auch Büro u. Lagerraum , au :
1. Avril oder früher zu v. Näh.
Bis marck rina 18, 1. 813 904

Eckernfördestr. 17, 1, schöne sonnige
4-Z.-W. sof. oder sp ät er. 8

Emser Str . 2, 2, 4 Zim. u. Zubehör
sof. od. spät, zu vm. Näh. P . 8362

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
„ vergl. Balkon. Näh. P . lin ks,  3 —5.
Emser Str . 47.' Gth., 4 Zim. m. reichl'.

Zub. an  eine ruh . Fam . sof. 2759
Erb acher Str . 8 gen 4-Z.-W. N. 1 r.
Friedrichstr. 50. 2, gr. 4-Zim.-Wohn.
„ sofort od. später zu verm. _ 2595
Gneisena»str^ 13 4-Z..W , Hochp., 650,
Gneisenaustr . 14 sch. 4-Z.-W., 2 St.
Göbenstr. 12̂ 1 l.. 4-ZZW., Bad . GaS
_ u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2596
Gustav-Adolfstra'ie 19, 1, schöne form.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm.  2597
Helenenftr. 14, 2. 4 Zim.. K'üche.' ev.
_mit We rkstätte, sof. od. spät. 2598
Hellmundstr. 12, 1 Zim ., "
J ftör rfcnO ifr NL Lad. 25
Hellnlundstr. 43 gn ' 4-Z.-W. Lavbach.
Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim.,' Küche

u. Zubehör. Näh.-im Laden. 2601
Herderstr , 17Zch74-Z.-W.„ N.,P . 2810
Kaiser-Friedr .-Ning 8, 3. St ., 4-Zim.-
_Woh nung auf 1. Apr il.  2558
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,

4-Zim.-Wohn^ sof. od. spät. 8065/
Karlstr . 37 4-Z.-W.  sof . o. sp. 813759
Keüerstr. 11, 1,  s ch. 4-Z- W. VT. Nr . 13.
Kirchgaffe 11 sch' l/Zimnier -Wohn.

zu verm. Näh. 2.  St . links. 2605
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim.» vollst. neu

herger., GaS, elektr. L. Näh. 2. 2799
Klarcnthaler Str . 3, 2, 4 Z„ Küche,

Bad, Elektr., GaS  u . Zub. N. Hp. r.
Klovstockstraße11, Part ., herrsch. 4-

Zrm.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. spät. Näh. P art , r . 2380

Körnerstr . 2, 1. St .. 4-ZZW., Balk/.
Bad, el. L. u. Zub., sof. od. spät
zu verm.^ Näh. Htb., chei Gill er.

«07
Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.°W. mir

auf  sos. ob. sp. Näh. 1 St . r.
Luxcmburgstratze 2 „ schöne

mrt

, _ _ , W 4-Zim.
Wohnung mit reichlichem Zubehör
sofort oder zum 1. 1. 16. 2788

Mrchrlsberg 12, 1, 4-Zim .-Wohn. mit
Zubehör auf sof. zu t
für Gew.). Näh, das. _ _

Michelsberg 12, 3, kl 4-Zim.-Wohn.
auf 1. Januar zu verm. Näheres
das elb st im Laden. 2782

!lilrostraße 9 4» od. 3-Z.-Wohn. 2427
Nerostrahe 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 2609
Nerustr . 27, 2.
Nerostr. 38 4

4A « rr 2T.
_ _ ,Äk ., Erk.. Bach.

el. L., GaS, r. Zub., sos. N. 1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör sof. 0. svät. zu verm.
Näheres beim Hau sm eister.  2612

Oranienstraße 55, Vdb. 1, 4 schöneOOp «ÜUil . 1/ ** IUIUUC
Zimmer und Küche, Bad, 2 Msd.,
1 Keller, preiswert zum 1. Januar
1916 zu verm. Näh. bei Sürig,
Part ., 0. MauritiuSstr . 7, P . F353

Rbeing. Str . 6 4-Z -W., 1. ob. 3. St.
Rheinstraße "89, 2. St ., O » auf sof.

oder spater zu verm. Näh. Laden.
Rbeinstr . 99, 1 St ., 4Äim ."-Wohnuna.
Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-

Wohn, mit Zubeh. s. od. sp.  2615
Ro onstraße 12 4-Zim.-Wohn. zu  vm.
RüdeSH. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn, auf sof. od. später. 8 96 56
Rüdesheim. Str . 49 sch. gr. 4-Z.-W.

mit all. Zub. N. 1. St . I.  8 9657
Scharnhorststr . 32 mod. ar . 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 chZim.-Wohn.,

2 St . hoch, auf sofort oder später
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 2616

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zim mer-Wohnu ng zu vm.  2617

Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim.-
Wohn, ver sofort zu verm. 8 9658

Stift str l9. Gth, I . 4-Zim,-W.. Ga 3:
elektr. Licht u. Zubeh, per sof, od.
später zu verm. Näh. Part . 2618

Wagcmairnstraste 28, 1. Stock, schöne
4-Zimmer -Wohnung mit Bao. GaS
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh im „Taab !att "-HauS. Lang-
«a ffe 21, Schalterhalle  recht »._ •

Waaemannstraße 28, 2. Stoch schöne
4-Zimmer -Wohnung, GaS u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Taqblatt "-HauS. Langgaffe 21.
Schalterhalle reckt». *

Walramstr . 32, 1. 4-Z.-Wohn. Näh.
das. u. Wellritzstr 57, 1. 8 13487

Waterloostr. 6, 1. St ., mod. 4-Zim.-
Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Leibl u. Luisenstr aße 19, P ._ 8 382

Wcbergaffe 48. 2. S-tocĥ schöne 4-Z.-
Wohnung zum 1. April 16. 2793

Westendstraße 1 schöne 4-Z..!
_freie Lage,  zu vermi ete n.
Wielandstr. 25, B., 4-Z.-W.1 ^j
Winkeler Str . 8 4 Z., 1 K..

2 K., aus sofo rt oder später.
Wörthstr . 28 4-Z,- W7 ^ P H"

.Morkstr. 6 sehr schöne' 4-Z.-W.,
Ring , auf Jan . Kaes emer. « l

Zietenring 13, Part ., 4-Zim .-W
mit Veranda u. daranst . Mäd

„Zimmer zu v. Näh. 1. Et . l. 2?iz
4-Zim.-W. m. Zentralherz ., Part ., ]

Licht usw., auf 1. Dez. od. spät. ■.
_vm . N. Winkeler Str . 3, 3 r.
Schöne 4-Zim.-Wohn, mit Zubeh

sof. N. Würthstraße 14, Lad.

5 Zimmer.

Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr st
5—4-Z.-Wohn., Gas , Elektr. ush

„wegzugsh , zu v. N. 1. St.  r . 262
Adelheidstr. 26, 1, 5 Zim., neu beti

Bad, Balk., elektr. Licht, sofort
Nachlaß. Schlüffel u. Näheres,
Justizr at Laaff , Mori tzstr. 70. 2,-

Adelheidstraße 82, 1, hochh. 678,
sof. Anzus. 10—12 u. 3—6. Bj

Adolfsallee 4, 2, 5 Zim. mit 8u,
sof. od. spät. Anzus. vorm. 0—12]
Dienst. , Donner st., F reit ag, 2-

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Nä8im S veditionSbüro. 28
An d. R ingkir che 9,
BiSmarckring 9, 1. Stock. 5 Zimm«
„ auf„ fof, ob. sp ät , zu verm. 8 ßg
BiSmarckring 18, P ., sch. 5-Zim.ü
^ mit reichl. Zubeh ör . Näh. 1. Et.
Bismarckr. 25, i u. 2St ., 5-Z.-W.,?

s. od. sp. Näh, b. Ga is er. 8 06
Danrbachtal 19, Vdh. 1. Oberg., 5 Z,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon »f ub., auf sos.od.sväter. Näh.fw_ . Philipp !, Dambachtal 12,1 . 2A
Dotzhei mer S tr . 18 5 Z„  n . herg.. »
Dotzheimer Str 49. 1, herrsch. 5-3,

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nacklĉ cm
sofort oder später zu verm. « 9A

Geisbergstr . 2, 1, 5—6 Zim., Küä
Zubeh., elektr. Licht, Zentralhei
sofort oder später zu verm. Nä
Haas , Taunu Sstraße 13, 1._ 24Ä

Goethestr. 15, 2. gr. 5-Z -W. m.' A
_sof . od. sp. zu vm. Näh, das. 2K
Goethcstraße 25, 1, 5-Zim.-Wohnuä

sofort oder später zu verm. NA
Kaiser-Friedrich-Rmg 56. F37

G«stav-Adolfstr. 12, £ 5-Z.-W., rch
,„ Zub .,„ sof, od.„ sp̂ Nä0as .„ P °U.
Hainerwcg 10, Et .-Villa , vorn. rü§

Kurtage , herrsch. 5-Z.-Wohn., ,
Balkon, Garten . 2. Etage od. Ha

'pater zu vm.
' ' ^ 5-Z.

part erre , sofort  oder
Herd er str. 25, 1, sch. '
Her derstr. 26, 1, sch. S-Zim.-W
Herrngartenstr . 9. 2. sch. 5-Z.-

Zb. a. 1. Jan . 1916. Anzus. 11
Näh, b. Erae nt ., Hth. das._ 23!

Kaiser-Friedrich-Ring 16, 2, mode
ctnoer . 5-Zim .-Wohn. mit reichst.
Zub. auf Janirar . Näh Hausbes.

erein . Tel . 439 u. 6282.„ 277!
Käiser -Friedrich-Rina 32, 1 r .. he

scha stl. S-Z.-W.. gleich od. sp.
Kavettenstraße 3, Erdgeschoß, 5

Küche u. Zubehör, zum 1. Jan um
1916 oder sväter zu verm. N8I
Dambach tal 28, 1.  272

Kirißaäffe 5, 1, 5~Sim. mit allem 3«
behör auf sofort oder später. 263

Kirchgaffe 29, 1, schöne5-Zim.7Wohir
mit reickl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausmeister Bach. _ _ 263

KlarentHaler Straße 2 schöne 5 3z
Wohn, sos. oder später zu v. 2631

Klarcnthaler Str . 5, P .. 5-Z.-Wohm
zu verm. Näh, im 1. S t. r.  8 9661

Klopstockstr. 11. 1. u. 2. St ., herrsch
5-Z.-Wobn., mit Bad u. all. Zub,
sos. od. sväter. Näh. P . r.  23?

Klovstockstraße21, 1. Etage, sckröm
S-Zim.-Wohn. mit allem ZubehA
u. Zentralbeiz , aus sofort od

„zu verm. Näh. Part . _ 263
Marktvlatz 7 neu hergerichtete 5-'Zime

Wohn., 1. u. 2. Etage , mit
sofort od. später zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden ger>
berücksichtigt. Näh. Marktplatz l
Erdgeschoß, und Anwalts - Bür«
Adelhe£ >straße, 82. F 34

Marktstr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub., orte
paff, für  Arzt, „zu verm. 275!

Mor itzffr. 7 5-Zim.-Wohn. sos/"26Ä
Müllerftraße 5. 2 St .. 5 Zim.. B8

Küche usw., aus 17April 1016. 261
Reübauerstraße 3 lvord. Dambachtal!

zwei 5-Zim .-Wohnungen u. Zubeh
sauch für Pensionszwecke) zu«

„1 .„Avril 1916 zu v. 9£ 2. St . 242?
Billa Ncubcra 2, Hochp. od. 2. Stock

Nikolasstr. . . . . . .
Zubeh fof. oder svät zu v Näh

- Karl„ Koch. Luisenstr. 15, 1, 2644;
Oranienstr . 45. 1, hern'ch 5-Z!mmeZ

Wobnrrng sofort od. später. 26D
Oranienstraße 60, Vdb. 3, 5 scbäm

große Zimmer mit Bad, 1 Küche
2 Mansarden u. 2 Keller zu ver«
aus 1. Avril 1916. Näheres dort
selbst£ ei Pesch. Sth . „ „ _ F35<Nhe-naaner Str . 2 herrsch. 5-Znnmeo
Woh nung mit allem Zubehör z. f

Rheinaauer Straße 15. Part .. 5 Z.
Küche. Bad , 2 Mansarden , Pre 'i
850 Mk., auf 1. Jan . 0. 1. April
zu verm. Näh, bei  Sartm ann . j

Rheinstraßc 70, Erdgefebaß, bestehenl
aus 6 Zim., als Wohnung um
Büro besonders geeignet, sosov
oder sväter zu verm. Näh. Kaisev
Friedrich-Ring 56. F 37?

Meiirstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wobn-
auf sofort oder sväter zu vermiet
We tz, Wörthstraße 12, 1 E t. 2f

Röderstr. 40, 1. Et .. 5 Z.
gl. od. spät, zu v. Näh.

Züb.BBalk.
St . 2r
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Extra billige Reste -Tage
Uberrasdunid billiger üecbauf

non Kleiderstoffen, Leinen- und Kaummoilnmren
Hexte und nbxdmiite

ITlanufahtur-
il  IKodehaus Sdineider Kirdigasse

35- 37.
K 126’

Damerullnferzeuge
Hemdhosen
Unfertaillen
Jackenhemden
Schlupfhosen
Reformhosen
Blusenschoner

C. Scbwench
CDüblgasse 11- 13,

K141

stachlatz-verfteigerung
Heute Dienstag , den 23 . November,

vormittags 9 Uhr beginnend, versteigere ich in der Wohnung

4 Herrngartcnstraße 4,
1. Etage,

folgende zum Nachlaß des f Herrn Generalleutnant von Sperling gehörigen
Mobiliar -Gegenstände, als:

Schwarze Salon -Einrichtung , bestehend auS Bertiko, Trumeau-
Spiegel , Schreibtisch, Sofatisch, Sofa , 1 « effel, 6 Stühle , zwei
Säulen u. Nipptisch, Eichen-Eßzimmer -Einrichtung , bestehend aus:
Büfett , Ausziehtisch, 6 Stühle und Konsolsckirank. 1 Eichen-Bücher-
schrank, 1 Eichen -Herren -Schreibtisch, 1 vollständiges Rußb.-Bett,
Waschkommode, Nachttisch, Kleidcrfchränke, Schaukelsessel, Regulator,
Bauern -, Blumen - und Nipptische, Chaiselongue, Spiegel , Gar¬
dinen, Küchen-Einrichtung , Küchen- und Kochgeschirr, Glas , Por¬
zellan, Eisschrank, Badewanne , Herrenkleider, Leib- und andere
Wäsche und dergleichen mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. - Schwalbacher Straße 23. - Telephon 2941.

Zur Kenntnisnahme.
Um in dieser für unser Geschäft besonders schweren Zeit

etwas umzusetzen , erniedrigten wir die Verkaufspreise auf das
äußerste und ersuchen die offene Auszeichnung in unsern
Schaufenstern zu beachten . 1305

Kühn & Lehmann,
Juweliere und GeldschmiedemeUter,

Kirehgasse 70, neben Thalia-Theater.
Fernruf 2327 u. 2335. Goldene Medaille.

Ankauf von Brillanten, Gold und Silber.

Uniformen nnd) letzter Sniforl. Bernriinnnz.
Jos. itiegler, Mim-Z-Mmi.

tHme
Zcdtluno

bis

Ihedm

Ghne Zahlung bis zum Irieöen
flkern wir unsere berühmten trichter- und rtadellosen
nredia parate mit der ganz außergewonn . Erleich
erung, daß Sie wahrend den Krieges, ungeachl

einer Dauer, nichts zahlen , ohne daii wir Zinse
>der einen höheren Preis als bisher berechne
lassen Sie sich also unfern ftpparat fofo-1 " ‘ommen! Da wir fünf Tagr zur prob
mit bedingungslosem Rücksendungsrecr’
bei Niditgeiallen liefern» haben Sie nicht
das geringste Risiko. Qie  chzeitig er¬
halten Sie 21 ausgewählte Stücke auf
10d ppelseitigen Safir-Platten, safir-

Platten spielen ohne Nadelwechsel und
sind der Qipfel der Vollkommenheit
.feferung erfolgt »©fort ! Uroe>*

nerrlicher Appaiat in echt Eime kostet Ra
nur 60 Mark, jede Safir-Doppelplaft-

wie von der Fabrik vorge
schrieben, 3.30 Mk. _ __ __Behalten Sie unsere g*—!.

, d - - Sendung, so zahlen
während des Krieges über¬

haupt nichts, 4 Wochen nach deir.
Kriege anfangend «ronatlid * nu
Hark , bis der Apparat und die

/ Platten beglichen sind. Bei eventl
„ iSichtgefailen haben Sie nur die unbe-
' deutenden Transportspesen zu tragen
Icrlaiijcn Sie bitte sofort unsere
robcscndungl Postkarte genüg *.

j$ial & Freund , Poitf. 607/146 Breslau II

«plell «die
Andel Wechsel

mit einem unzee»
Debaeen Saflstisl.
Z»st leine pialien»
Abnutzunz mehrt

F 178

©rosse Feldpost -Woche.
Feldpostkarten, 20 und 25 Stück 8 Pf.
Feldpostkartenblocks, perforiert,

enthaltend: 25 Karten, Bl >ck 10 Pf.
„ 15 Karten, Block 8 Pf.

Feldpostkartenbriefe , mit und ohne Einlagen,
Dutzend 20 Pf.

Feldpostkartenbriefe in Feldpackung 20, 10 Pf.
Feldpostbriefpapiere

25 Bogen,25 weiße Umschi. m. Aufdruck 35 Pf.
50 Bogen, 50 weiße Umschi, m Aufdruck 65Pf.

Feldpostbrietpapiere in Mappen
Mappe 75, 60. 30, 15, 8 Pf.

Feldpostbriefpapiere in Blocks, enthaltend:
25 Briefblätter, 10 Karten» p*
10 Umschläge, 1 Bleistift '

Briefpapiere, mit und ohne Linien,
100 Bogen 95, 80, 65, 55 Pf.

Feldpost-Briefumschläge, 12 St. u. 15 St. 10 Pf.
Feldpost-Kartons, 12, 10, 9, 8, 7 Pf.

I Tannenbaum mit brennbaren Lichtern, zu*
sammenlegbar im Feldpostbrief, porto*
frei 45 Pf.

Brieftaschen fürs Feld 1.35, 95, 75, 48, 35 Pf.
Brieftaschen mit Notizbuch-Einlage u. Blei

1 45 1 25 95 75 Pf.
Militär-Spiegel 95,’ 70, 48, 35, 20, 10 Pf.
Spiegel mit Kompass 10 Pf.
I Domino-Spiel 10 PF.
I Kriegsmerkbuch 8 Pf.
Notizbücner 20, 14, 10, 8, 7 Pf.
Tintenstifte 35, 30, 25, 15, 10 Pf.
Wasserhalter , schreibt, in Wasser getaucht,

wie Tinte, 15, 10 Pf.
Verschlussmarken f r Briefe 10 Pf.
Verschlussmarken, Eis. Kreuz, Dutzend 5 Pf.
Verschlussmarken, Eis. Kreuz, in Geschenk-

Kartons ä 50 Stück 25 Pf.
Feldpost-Etiketten i. Mappenä, 50 Stück 10 Pf.
Präservativ -Cream, Dose 20 Pf.
Seifenblatter, Mappe ä 40 Stück, 25 Pf.Bindfaden, Rolle 20, 10 Pf.

Fertig zusammengestelite Feldpostpakete:

i
I Feldpostkarton , enthaltend:

25 Bogen Briefpapier , 25 Umschläge,
25 Feldpostkarten , 12 Kartenbriefe,
I Tintenstift , I Notizbuch. AK
IDominospiel, ISpiegel mit Kompass

zusammen u  w

F . Zimmermann

I Feldpostkarton, enthaltend:
1 Brieftasche, prima Leinenstoff,
mit Notizbuch und Tintenstift,
25 Feldpostkarten, AK
12 Feldpostkartenbriete , MlJ
I Taschenspiegel , zusammen
Kirdigasse , Ecke Friedriclistrasse

neben Nietschmann.

I
Petrol-Grsatz.

Kleinverkauf: ,
Mm. MurMM. 1.

Sieqes -Creme
feinster Schuhputz

Tose 20 Psg. 1318

Strautzfedern
weit unter Preis!

Moritzstr. 16, 1 r* Ecke Adelheidstr.

Spezialhaus
für

ferserTeppiehe

£35

Verbindungsstücke gr. Zimmer.
Teppiche, Tischdecken zu billigsten Preisen.

ftlHim fflizralu aus Konstanfinopel,
nur 4M Kirehgasse  4Ö , I . Stock.

Ia Referenzen . Ia Referenzen.



Sette 8.  Morgen -Ausgabe. Erste- Matt.

O J. BACHA RACH G
4 WEBERGASSE 4.

AvA -Konditorei
Wilhelmstrasse jö . Telephon 6233.

Kalte u. warme Frühstücke .
Weine u. Südweine im Ausschank .

Theod . Feilbach,
Grossh. Hess. Hoflieferant.

Verwende)
„Kreuz-Pfennig"

Marken
•id Brieten, Karten wer.

Viele 100 000 schon ins Feld pepangen.
K-ieuspackung , sehi geeignet zum Beipacken:Scbol-

ranzeo
Grösste Answam
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A Leisten *** êkr beliebt bei denFeidtruppen

Emser_4_,

I—

„Liebesgabe"

GegenHusten,Heiserkeit,
Verschleimung sowie in¬
folge des Zuckergehaltes

PiMilien!
F200

Faulbrunnen.tr.
1« . 1015

Reparaturen.

Dauer -Wäsche.
Große Ersparnis!

unübertroffen. Eleg. wie Leinen.Lab. WnrrF. in in

Billige Möbel. V °-
, . Wer gute Möbel billig kaufen will, wende sich Bleichstratze 34.

Größtes Lager am Platze in Schlaf -, Speise -, Herreuzimmcr »,
Küchen-Einrichtnngeu , sowie jedes einzelne Möbel, vom einfachsten
bis zum modernsten Styl ' ' .

in jeder Lolrart. Anton Manrer, SÄ

Das schönste Fest aller Deutschen naht heran.
Soll es einem jeden unserer Tapferen dort draußen einen Weihnachtsgruß bringen?
Besonders auch Denen, die keine Lieben mehr besitzen und trauernd auf einsamer Wacht für das Vaterland den heiligen

Abend verbringen müffen?
Freudigen Herzens wird ein Jeder bereit sein hier zu helfen, des sind wir gewiß.
Unte- militärischer. Leitung geschreht Der Beisaud der Kisten, sodaß eine sichere Ankunft verbürgt ist. Es sollen

Kisten für je 100 Mann mit folgenden Sachen gepackt werden:

10 Hemden, 10 Paar Unterhosen, 10 Paar Handschuhe, 10 Paar Socken, 24 Taschentücher,
10 Paar Hosenträger , 24 Paar Fußlappen , 3 Wamse, 400 Zigarren , 300 Zigaretten , 20 Pack
Tabak, 0 Pfeifen , 0 Messer, 3 elektrische Lampen, 4 Pakete Kerzen, 300 Bogen Briefpapier,
12 Tintenstifte , 10 Dosen Konserven, 30 Tafeln Schokolade, Konfekt, 6 Mundharmonikas,
3 Kartenspiele , 5 Stück Seife , 20 Flaschen Wein.

Unsere weihnachtsbitte.
Kommt und spendet Zeder nach seinen Kräften von den angegebenen Zachen. Eile tut

not, da der erste Versand bereits nach dem 20. Novemberd. Zs. erfolgen soll.
Die Gaben werden in der

Abteilung III der Kreisfomitees vom Roten Rrenz, Röniglicher Schloß.
Mittelbau, Zernsprecher 6111, entgegengenommen. F238
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BemielaageaJ
(Fortsetzung von Seite 6.)

5 Zimmer.

Rüdest,. Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,
best. a. 5 Z. u. Zb.. Zentralh ., fof.

^od . spät. z. v. Näh. Frontsp . F377
Rüdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,

herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Rüdest,. Str . 33, Hp., 5 Z. u. Zb. 2652
©dicffclftr. 9 eleg. b-Zim.-Wohn. mit
_att . Komfort. Näh. Part . 2346
Sckienkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim.-W.
_m . Zentralheiz ., 1. 4. 16. 2372
Schierstein. Str . 15, 2, Süds ., herrsch.

5-Z.-W. sof.  od . spät. Näh. P . Ä69
Schlichterstr. 11, Hochp., 5-Z.-W., m.
^Bad , sof. od. spät. Näh. 2. St . 2653
Stift str. 20, 1, 6-Z.-W. tos. Näh. Lad?
Wallufer Str . 3, 1, schöne 5-Z.-W.»
^Süds ., reichl. Zub._ Ernst Müller.
Waterloostraße 6, 2, mod. 6-Zim.-

Wohn. Näheres daselbst bei Leibl
U. Luisenstraße 19, Part . § 382

Weißenbürgstr. 5 sch. k
1. Avril 16.  N , Nr. 3

Wcbergaffe 8 Ärzt-Wohn. von 5 Z..
Küche u. Zubeb. fof. od. spät. Alles

^Näh . das, u. P arkstraße 1V. 2654
Wiclandstr. 5, 1, 5 Bim., Küche. Bad.
^Zentralheiz ., sof. od er sp äter.  2655
Wilhclmineiistr. 37 (Villa ), n. Wald.

prachtv 5-Z.-W., Hp. s.. 1. u 2. s
,N . Bierst. Str . 7. T. 1621. 2656
Wörthstrabe 17, 1, 5-Zirn.-Wohn. sof.
_ ober später. Näh. Laden. _ F377
Zietenrino 14, 1. St ., 5-Zim.-Wohn..

fhl Bad u. all. Zub., ôf. od. svät.
Näh bei Frau Ninn . Mtb. 1. 2657

_ 6 Zimmer.
Uüügciöiuugi 45 -SüdseiteI . 3 :.,
__6 Z., Ball ., SBabjc.̂ fof. o. sp. 2658
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim.-

Wohnung per sofort oder später zu
_6enr .. Näh. Hausmeister._ 2659
Admksallee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk.,

Y reichl. Zb., s. od. sp. Näh. 2. 2767
Adolfstcaße8 6 Zim., Vdb. Erdgesch.l

^_ sor od. spät. (Meng es. Hth.) 2666
An drr Ringkirche 6 herrsch. Wohn.,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock. 26 61

sch. 5-Z.-W. zum
" ' !, P . r . 2714

Biebricher Straße 36, Villa , 6
Zimmer , Küche u. reicht. Zubehör,
3 Balk., Zentr alh., el. Licht._ 2785

BiSmarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. soft
_ob . sp. ; el. Licht u. Gas . JB9669
D-tzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Kaiser-Fr .-Rina  56 . F 362
Dotzheimer Str . 58, P ., nabe Kaiser-

Friedrich-Ring , herrschaftl. 6-Zim.»
Wohn, mit cerchl. Zubeh. soft o. sp.
»u vm. Näh. Rheinstr . 166, 2.  2662

Kirckigaffc 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu

. vermieten._ Ernst Neu ser. _ 2756
Langgasse 10, 2 St ., 6- ob 8-Zim.-W-,
_ Geschäfts-Eta ge. Näh. Kors.-Gesch.
Langgasse 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z..

Warmwafferheiz.. f. Arzt. Anwalt.
Bureaus geeign.. s. o. sp zu vm.
Näheres auch betr . Berichtigung,
Ncrotal 10, Hochp. (Tel . 578). 2663

Lanzstraße 15 herrschaftliche 6-Zim.- 1Dolch. Str ^ 74 Friscurladcn . I!13875
Wohnung, Gas , Bad, Elektrisch, Dotzheimer Stra 'ie 83 Werkst. F 377
ver sofort oder 1 Smmar 1916 3u Eltv. Str . 14 gr. Lad. f. j. Gesch. paff.
im' L̂aden ^ iaunu §,t~ 33/3 ' | Emser Straße 2 Laden zu vm. F377

Lülkeuffs- ßr sF 'moderne 6-Z!m-M' Faulbrunncnstraßc 10 Laden zu vm.,?V mo£>etnc. Z.'Y 'YFM I mherp 3 0T 1-etscheri. 2686__ Näh. daselbst Tapetengeschäst. 2664
Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,

reicht. Zub., Elektr., Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.

__später._ Näh, das,  bei Rapp. 2665
Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6=8 .»

Wohnungen preisw. aus sof. zu vm.
.. Näh Hausbesitzer-Verein._ F 381
Oranienstrl 22, 2, 6-Z.-W. auf fof.
_ Näh. Lui senstr aße 19, Part . 2739
Rüdesh. Str . 15, Erdg., 6-Z.-W. sof.

od. sp. N. Kais.-Fr .-Rmg 56. F377
Schesselstraste 9 eleg. 6-Zim.-Wohn.

mit  all . Komfort. Näh. Part . 2338
Schiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.
_m . Zentral ^ z. 1. 4. N. P . r . 2348
Wielandstr . 5 herrsch." 6-Z.-W.. Zen-

tralhei z., 1. 4. 1916, ev. früh . 2721
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mi* Wohndiele.
Zentralheiz ., Warmwa ff erv ers. 2666

Wilbeluiinenstr. 8 herrsch 6-Zim.-W..
1. Et ., sof. Näh. 4. Etage. 2667

7 Zimmer.
Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
._ sof. oder spater. Näh. P art . 2669
Friedrichstraste 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad. Gas , elektr. Licht u.
reich!. Zubeh., auf sofort oder spät,
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm. ii. 3—6 nachm. 2670

Kaiser-Friedr .-Ring 73, Ecke Guten-
beravlatz, im 2. St ., hochhcrrschastl.
7 Zim. mit Bad u. reich!. Zubeh.
sof. od. später zu vm., gr. Räume,
vracktv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baubüro od. nch. Part ._ 2726

Rbeinstraße 90, 1, hocbherrsch. W.,
7 Z., Bad, Zub., 2560 M.. 1. Avril
oder früher zu v. Nh. das. 2671

Rbeinstraße 96, 3, Ecke Wörthstraße,
7 Z. mit reichl. Zub.. Badezim. u.
Balk. zum 1. AvrU 1916. Näh, das.

Schwalbacher Straße 36, Meeseite.
7-Zim.-Wohn., schön u. hell, große
Räume . 1. Etage alls. frei. Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 2673

_ 8 Zimmer und mehr.
Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.

9-Zim.-Wohn., dar . gr. Speise¬
saal , eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., aus
1. April zu verm. Näh. Schwank,

_Kaiser -Friedri ch-Ring 52. _ 2801
Schefselstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-

Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2339
Taunusstr . 55, 2. Et .. 8 Zim., Küche.

Gas , Elektr.. Aufzug, Balkons u
reichl. Zub. sof od sväter. B 9670

Lä den und Geschäitsläume.
Adolfstr. 1 große Geschäftsr. sof. 2674
Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroranm
_sof . od. spat. Näh. bei Leber. 2675
Dotzheimer Str . 61 schön, hob. Laden,

in dem Friseur - u. Schuhmacher-
pefchäft m. gut. Erfolg betr. wurde,

_i ' ff ge E in ber. bill. N. 1 l. 89671

^oua ^ mer^ tr^ l^ ^ ^ rftt^ ^ Lager^

Näher es A. Letschert._
Friedrichstr. 27 We rkst, u Lagerraum.
Friedrichstraste 40, Ecke Kirchg., Hos-

räume , für ' Büro od. best. Arbcits-
räume geeignet, auf 1. Januar zu

_vm ._ Näh. Hausmeister Bach. 2556
Hellmundstraße 43/45 Läden b. 2682
Ka is.-Fr .-Ning 78 Büro -Räume. 2753
Langg. 4 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst.

od. Möbcleinst̂ Anzus. b. 3 Uhr.
Marktstraße 13 kleiner Laden, neu
_herg er., bill. Näh. 1. S tock. 2743
Oraniensiraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermi eten.  F352
Ol anienstrafte 48, Werkst u. Sout .,

je 70 Qmtr ., zu v. N. 3. St . F353
Nhcinstraßc 56 Laden mit Neben-

raum für sofort oder später zu vm.
_Nä h, nebenan im Eckladeu. 2686
Rheinstr. 70, Hth.. als Lager. Atelier

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche.
Kell. N. Kais.-Fr .-Rtng 56. P . F296

Römerbery 9/11 2 schöne große
Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zübchör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philivvs-
bergstraße 21, Hochparterre links.
bei Steiger ._ _ F354

Möblierte Wohnungen.

Adolfsallee 57, P .. mbl. 3-Zim.-Wohn.
^Besichtigung 10,bis 4 Uhr.,_
Hellmundstr. 42. Y, sch. gr. mbl. 2,-Z.-

W., Gas , allein i. Abschl., s. preisw.
Möblierte Zimmer, Mansarden re.

Römerbera 19 Eckladen, mit 2- odw
3-Z.-Wobn„ billig zu verm. Näh.

_Herrn gart enstraße 13. _ 2740
Schwalbacher Stra > 21 Laden mit

Zim mer auf sofort zu verm.  2688
Daiiiiusstraße 55 Laden mit Woda

(Eutresoll , 5 Zim.. Küche u reich' .
Zubebör zu vermieten . 8 9674

Walramstr . 12 Wkit. m el. Kr. 1. 4. 16.
Wallnfer Str . 9 hellê Derkst. 89675
Weberaaffe 46 Laden m Ladenz. so'

od. svät.^ Näh^ Zigarrengesch. 2690
Zimmcrniannstr . 10 Wkst.. ca. 50 gm.
Laben u. 2-Zim.-Wohn. s. od. sväter

billig zu vermieten. Nöbeeez
alramst r aße 5. _B 9677

Eckladen, bes. zu Ausstell -Zwecken
aeeianet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Kandis., n Lnifenstr . 19 w 9783

Villen und Häuser.
Billa z. vm. o. vk. Franks . Str . 18.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Oranicnstrnße 56 Mans .-Wohnuna.
Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnunaen

zu vm. Näh. bei Lotz, 2 St . F 362
Auswärtige Wohnungen.

Dotzheim, Wiesbadener Str . 45, sch.
4-Zim.-Wohn., Preis 420 Mk.

Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station d. Elektr. Dotzheim. 2 Z.,
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

Sonnenberg , Adolfstraße 9. 6-Z' m -
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu viii. Näh Sckiwal-

^ bachcr Str . 43, 2, Wiesbaden . 2691
Sonnenberg » Talstraße 24, 2mal

3-Zim.-Wohn. zu vermieten.

Ade/Heidstraße28, 3. gut möbl. Zim.
Älbrechtiir. 3, l,^ guî möüt.̂ sep. ZlM.
Albr echt strafte 3, 2, mbl. Z.̂ m. Pens.
Albrechtstr. 25,1 . kl. hübsch mbl. Zim.
Arndtstraße 8. Part ., schön mövl. Fs.-

Zim. u. Msd.. heizb ar , bi llig zu^v.
Bisma rckring 22, 1 St.  l .,̂ möbL_Sim.
Bism arckring 33, 2 l., sch, mbl. Z. b.
Me ich stra ße 25. 1 r.. möbl. Zim. bi ll
Dotzhe imer  Str . 12. 1. möbl. Z,  frei.
Dotzheimer Str . 63 sch. m7Z ^ Suds.
Drudenstr . 5, 1 l., sch, mbl. Z. bill.
Erbacher Str . 7, 1 L , möbl. Zim. fof.
Faulbrunnenstr . 10, 2 I., sch. mbl. Z.
Fried richstr. 41. 2,' f. m. 2_getteg.
Göben str. 29, 1 r.. m. Z., mtl. 12 Mk.
Grabenstr . 34, 2, srdl. mbl. Zim. (sep.

Eing .) mit 1 od. 2 Bet ten zu verm.
Hellmundstr. 15, D., 1 Z-,, mblYo. I.
Hellmundstr.  29, 1, m.  Z -, 3.50 a. Frl.
Hfflnmndstr . 40, 1, m. hzb. Ms .,̂ 2.50.
Hellmundstr. 42, 1, eins. mbY.Z- öill.
Hermannstraße 9 Mansarde mit Bett.
Zahnstr . 18, Wohn- u. Schlafzim,,

auch geteilt, 1—2 Betten, mit
_Küchenbenu dung  billig zu verm.
Fabnstr . 26, 1, m. sep. Z. 16 Mk. od.

W.- u. S chla fz., 1 o. 2 B ., 40 Mk.
Karl strafte 6, P ., ei ns. möblTIimmer.
Kär 'str. 32, 1 r .. m.^Mans.. Kochgel.
Kirchgaffe 11. Gth. l.̂ 1, sch. m. Z. b.
Luisenstraße 5, 2 r. 2 schön m. Z.
Luisen strafte 14, H. 2 I. , m.  Zim . sof.
Moritzstr. 39, H. 1 l., sch. möbl. Z. fr
Rheingauer Straße 6, 1 St . l„ schön

möblierte Zimnier mit einem oder
zwei Betten , mit oder ohne Salon

^od . Klavier , sofort zu vermieten.
Schachtstr. 4 Stübch. m. Bett u. Herd.
Schwalb. Str . 46, 2. mbl. Z.» G.-Frl
Schwalbacher Straße 57, 2 links,
_schön möbl. Zim. mit el. Licht sof.
Steingäsie 3, 1 l.. möbl. Zim. bill
Wagem annstr . 35, 1, srdl. mbl. Zim.
Webergasse 45/47, 8, sep. gut mbl. Z.
Wörthstr . 3, 1 l., gut möbl. Zimmer.
Wörthstr . 9, Part ., eleg. möbl. Wohu

u. Schlafzim. ' zu 50  Mk . monatl.
Wörthstrafte 9, Part ., 2 kl. Zimmer

mit P ension 65 u. 75 Mk.  monatl.
Zimmermannstr . 6, H. P . l., möbl. Z.

Leere Zimmer , Mansarden re.
Adelheidstraße 37 schöne Msd. zu v.
Adelheidstr. 85, 3, gr. hei zb. Maus. l.
Bleichstr.̂ 35, 1,  seyar . gr. Zim. frei.
Blüchcrstr. 8 heizb. Msd. Näh. 1 lks.
Franken str. 23, Hth.» 1 l. Zim., Gas.
GSbrnstr. S, Mtb. P ., leer. Zim.  sof.
Göbenfiräße . 29, 1 r.. l. Zim. billia.
Hellmundstr. 2, 1, sch, große, Mans.
Hell mundstr. 44 hzb. l Z.. m. 10 M.
Herderstraße 25, Hochv., 2 abgeschl.

l. Z. u. Ka mmer, Kochgas, Waff.
Hermannstr . 16 1 gr. sep. l. Z. N. 1 l.

Herrnaartenstratz e 12 2 l.  Zim ., 9^ 2.
Herrng artenstr . 12 leere Mans ., 9—2.
Karlstraße 3 Midz.» KochLel.^ ach-
Karlstraße 6 kleine hcLe Kammer

für Möbel oder als  Werkstätten
Karlstr . 32. 1 r., leer . R .̂ Möbel-H,
Kirchgaffe 11_ Mansarde ^ mit, Herd.
Klarenth . S tr . 3 P .-Z. 3• MDe emst,
Körnerstr . 6 g r . le ere Man s. N. Burk.
Mauerg affe 7 Mansarde zu,verm . ^ ,
Mauerga fle 12 hzb. Mans. m. o. o. B.
Moritzstraße 14 Mans. z. Möbeleinst.
Nicderwâ dstr 1 Ms., m. Plattofen.
Oranienstraßc 3 2 Mansarden mit
^lochofen^ aucĥ ^ inzeln , zu verm.

Oranienstr . 12, 2, schöne hzb, Mans.
Oranienstraßc 35 hei zb. Mansarde ._ _
Philivosbergstraße 36 schön, h. Zim.,

Fernsicht, evt. mit Küche, per sos.
zu vermieten . Näb. ber Sieger. _

Rauenthaler Str . 11, Sb . P ., 1 lehr
großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann , bv̂ t,
od. Mauritiusstraße 7, P. F 539

Römerberg 34 leer. Zim . sos.̂ od., stz,
Ro onstr. 16 leeres Zimmer ^ zu vm.
Schierstei ner S tr . 6 sch, srdl. l.  Zim,
Schwalbacher Str . 52, 1, einz. Znn .,

Zentralb . m. Küchenbem̂ Nah. 3 1. .
Walramstr . 25, 1, Msd., Herd. Waff,
Wnlramstraße,15,,gr ^ Dachit^ N. Law
Wellritzstraße 11 leerê Ms^ Nah. P.
Westend str. 1 ar . Frontsp . mit Gas,
Westendstraße. 13. 1 r., Jeere__mnnii
1 ob. 2 sonn. Bim., leer. Küchenben.»

evt. mbl. Philippsbergstr . 39. P . r.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

Aarstraüe 24 schöne Helle Räume im
Kellergeschoß zu vermieten . ,

Adelheidstr . 82 hochherrsch.̂ Stall . sos.
Adolfstr. 10 gYLagerkell.. Lagerr . 2287
Dotzheimer̂ Str . 83 Garage ^z. v. F377
F-ranken str. 17 S tall , für 1 o . 3 Pf,
Gneiiena ustr. 12, Göller , gr. Ke ller.
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . s- zu vm.
Näb. dorts. bei Auer . Part ._ F352

Westendstr. 28, P ., Bi erk.»Stall .,YM
Zimmermannstr . 3 Stall , Wagenr ..

Laaerballe . Nah. Vdh. P . 813043
Stall mit groß. Keller und 2- oder

|
2-Zim -Wohn. m. Küche, AronEv .,

m. Abschl.» s. kl. Fam aiL 1. Dez.
Off,  u . S . 484 an den Ta gbl.-BerlM
Zum 1. Avril sucht gebild. ält . Dame
(Dauermieterinl Wahn, von 2 groß.
Zimmern , ev. 3, Ddh.. mst Zube (nicht
Frontspitzel. P « is 400 M5 Genaue
Angeb, m. Pr . u. H. 479 Ta «bl.-Verl.

2—3-Zimmer -Wohnunq
mit etwas Gartenden , zu miet. ges.
Off . m. Preis u. 6l^ 89 Ta gbl.-Verl,

Gesucht möbl. Zimmer.
Off,  m . Pr . u. T.  48 4 Tagbl .-Verlag.

Witwer , besserer Arbeiter,
sucht heizb. möbl. Zimmer , event. mit
Pension . Wirtsöhaft ausgeschl.. Angeb.
m. Preis u. O. 484 a. d. Tagbl .-Verl.

crmieiunp
_ 2 Zimmer._

Herrngartenstraße 16 schöne Front-
spitze, 2 Zim. u. K., sofort. 2796

3 Zimmer.

KWeK!u!eihlrN-Wohn.
3 Zimmer mit Zubebör Parterre,

ans 1. Januar zu vermieten . Näh.
Zietenriwg 7, bei Kühner. 8 14185

4 Zimmer.

Bülowstraße 3 hübsche sonnige 4-Z.-
Wohnung., Bad, Balk. usw., s. od.

_spä t. R. b. Zel tmann . 1. Et. links.
Wagemannstr. 28,

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung.
Gas u. elektr. Liwt, sofort zu verm.
Näh im ..Taablatt "-Ha»s. Lang-

_gaffe 21,  Sch alterhalle recht». _ _
Wagemannstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad. Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus . Langgaffe 21. Schalterhalle
recht?._ *

Wattufer Straße 6,
1. Stock, schöne 4-Zim.-Wohn. zu v.

Näh. Luisenstraße 19. Part . F382
Weißenbürgstr. 8, 1. St ., Südseite,

4 od 5 Zim. mit Zubeh. an rnh.

Miet^ Apm̂ A« zuŝ 0̂ 2^ 5(>l

Mm}  oon 4 ZiMkv.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 2698

. «. 43HMI.,1.5f.,
in Herrschaft!. Hause, Schenlen-
dorsstr . 1, a. sofort zu vin. 2700

5 Zimmer.

Mil , Nm-AlH-M. 6. 1
herrsch. 5-Z.-W»hn. Näh. Cramer,
oberb, v. Langenbeckpl. Tel. 3899.

Billa Neubauerstraüe 3 (vorderes
Dambachtall zwei 5-Zim.-Wohn„
reicht. Zubehör, auch für Pensions-
zwccke zum 1. April 1916 zu ver¬
mieten. Näheres 2. Stock. 2430

6 Zimmer.
Hcrrngartenstraße 16, nächst Adolfs¬

allee, herrschaftliche 6-Zim.-Wohn.,
1. Stock, sofort oder später._ 2197

Humboldtstr. 11. Etagen -Billa , in be-
guemer, ruh. Lage, ist eine berrlch.
6-Zim.-Wohn, im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim., 3 Mans ., Balkons,
Tovveltr . :c. Näh, daselbst. 24 06

Taunnsstraße 22, II,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigclaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 2779

7 Zimmer.

4-Zimmer -Wohnung,
Hochpart. rechts, Luxemburg-
Platz 1, mit elektr. Licht und
Bad, zum 1. 1. 16 oder sofort
,u vermieten. Preis 700 Mk.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmer« ßtit reichlichein Zu¬
behör auf 1. Aprll 1916 zu
vermieten. F363

SO

Kuiser-FliMüi-Müg 59,
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad. reichl. Znb., z. 1. Avril 1916
zu v. Näh. 3. St. , bei Götz. 2351

Lranienstraße LS, 2,
große 7-Zimmer -Wohnulig, mit

reichlichem Zubehör für 1560 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
1 St . oder Gartenhaus 1 St . F539

Sckrerßerner Str . 3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Friedrich-Nina 56, P . F3 62

IBilBelnurr.40. l .Sfol
Hochherr chaftl. 7-Zimmer» olmnng
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon
sj erioneuauszug, Gas elektr. Licht
sofort oder 'püter zu rerinieten.
Näheres daielbst bei Weit* und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

8 Zimmer unv mehr.

In Billa
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. Avril od. früh ., 2. Etage , 8 Z..
Bad, Balkon. 2 Mans . mit Zubeh.,
Zentralhciz ., elektr. Licht, Garten¬
benutzung. Hausmeister erteilt Aus¬

kunft . Besichtigung 11—4 Ilhr ._
ArzL-Wohrnui§.

Langgaffe 1, 8 Zimnier mit Zubehör,
mod. eingcr.. Zcntralbeiz .- Aufzug,
event. auch au zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Nähere? Banbüro
Hildner , Dotzb. Str . 43. 8 14001

Schillerplatz %
hochherrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, List, Zentralheizung,
elrktr. Licht, Gas , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuurn,
auch geteilt, auf 1. April 1916 zu
vermicten. Näheres 3. Etage,
Schellenberq. _

8-^' "»mer-Wabu. mit r-i-̂ l Zubehör
Tarrnnsstraße 22,
2 St ., kos. zu verm., evt. auch spät
Näheres daselbst bei 1̂ 341

Dr . Kranz -Busch. 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Laden Cttenbvseng. 6
_m . Wohn., Wurstküche, zu v. 2761

Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,
gegenüber Karhaus , zu verm. Näh.

bei den Bermittlungsbüros oder
L. Retten maper, Nikolasstraße 5.

Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, sür
Svrechzim. od. sed. Geschäft paff.,

^rvt . aeteilt, zu v. Näh. 1 r. 2/52
pUu h ancii Affe 7.

in welchem Kolonialwaren - Yseschäft
seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer-Wohnung ans
sof. oder später zu ve rm.  2750

Michelsberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
(Kraft - u. Lichtanl.), Büro , Nebenr.
h c l l c Lagerkell., Hofbcnutz., mit
od. o. W. (Zentralh ),  all . d. Neuz.
entspr., zus od. get., auf 1. April
od. früh, zu v. Näh. Wcitz. 813422

La Leu
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hilduer, Bismarck-

Ring 2, 1. B 14002

Nikolasstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch. SLerkst.. Lagerräume, aew.
Zwecke, sof ort zu verm._ 2704

itttiaHan  WeUritzsträbe 24 iofort
oder auf iväter. 2749

L»,o erne Laden
mit Nebeuräumen zu vm. Näh.
Iiflduer , Bismarckr. 2 1. 814003

\

ANZriKl. 13, nahe Hauyt-
bahnhof,

groß. Büro mit Lagerräumen u.
Lagerkcllcr, elektr. L„ Toreinf .,
geeign. f. s. kausm. Betrieb , bes. f.
Zigarettens . od. Labor ., z. 1. 4. 16.
evt. früh , zu v.  Näh . 2. Stock. 2480

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast. zu v.

enülflt evt. mit Lagerr . n. einschl.
2-Zim.-W. Bleichstraße_ 27.

PerlißStteü oD. pim'fliinic
per sof. ob. sp. zu v. Kcllerstr. 25.

Laderüolrnl 2373
in erster Geschäftslage sof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

Laden
zu vermieten Sedanplatz 1. 814260

Für Gcfchäflsraume
(Pub oder Schneiderei ), 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör . Marktstr . 19.
Eck eGr abcnstratzeJL _ Lugend uhl,
Großer Erttaden,

ln beiter Kurtage , am Kocbbrunnen»
285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz.. elektr. Beleucht., sür
Möbelgesch.. fein. veg. Svelsehaus»
Bank, od. dcrgl. geeig.. sof. oder
sväter zu verm. Näheres Haas.

_Taunusstraße ^ l3 , JL _
(Ey * Laden -WH

zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375
Dillen und Häuser.

Aai strnße 12a. nächst. Nähe d. Stadt,
mod. Einfam .-Billa . 7 resp. 9 8>m.,
billig. N. Herderstr . 3, 1. 8 14004

Billa Freseniusstr. 47
zu verm., 8 Zim u. Zub.. oder zu
verkaufen. Näheres Earl Koch.

_ Luisenstraße 15, 1._ 2709
Fdsteiner Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim^
mit reich. Zubeh.. per 1. 4. 1816,

_evt . früher zu V._ Näh. Part . 2485
Pili« inpelltnürnle 28

ganz oder geteilt zu vermieten . Näh.
bei Lion u. Cie. oder beim Öaus-
mei ster,  Kavellenstra ße 13. 2710

«tn(Mi.-PnWallmiil|Illt.19
_ 7 Z. reichl. Zub. gl. od. sp. 2712
Billa Walkmül,lstraße 73 8 große Z.,
_ r. Zub. N Kirchgaffe 1Y_2 l. 2079
Landbaus , m. Zentralh .̂ n. Nerotal,

p. s. od. sv. s. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

avlstislorte Wohnungen.

Mit . 6k Z.j 'WTTk
Eleg. möblfertc 2-Zimmer -Woftnung,

,m vorderen Dambackital, mit ein-
gericht. Küche, Bad, Mansarde,
Keller, sofort oder spät. vrw. zu U
Schlüssel zur Besichtigung Markt-
st raße  9 , 1 r ,, bei Kalz.__

Kleine sr- ' ndliche
möblierte Wohnung
mit sev- Einaana für 55 Mk. zu
verm. Rheinstraße 90, Parterre.



e -tte 10 .
ÄnSwäninr aBoliniinfitn,

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt.

^Sohaaaa v. 3 ta rn. Zub.. Balk^
elektr. Licht, in herrsch,

ganfc , $ otnerft rn5e 3, Bierstadter
—St9 &J »fDrt oder später au verm.

viMWe . riiWe
4'5iran-B9|«aii

film ParkuHftr . 4 , Part.,
«VtUiritz, mit Badezimmer, Küche,

Speisekammer, Keller, Mansarde,
Souterrainz mmer auf sofortpreis-
wer, mit Mietuachlaft zu ver-
mielcn. Die Pa>kusstr. ist die Ver¬
längerung der Kaiserstr., in bester
zentraler Lage. Näheres bei Frau
Schneider , Mainz , Kaiser-
ftrafee 34 >/io, I, Tel. 605. F200

Möblierte Zimmer,  Mansarden re.

Arndtstr. 8, P ., eleg . möbl. Wohn - u.
-Schlamm , in. B alk., sev. E -, ein ;,.
Friedrichstraße 9,, 1. bchaglH^
—für 35 m.  mit Frühstü ck zu vm.

Fricdrichstraße 40, 3,
schon mobl. Zimmer zu vermieten.

Wissbadeure UagbiaLk.

2 l. , gr. gut möbl.
_ _ Zimmer frei.
Schwalb . Str . 8, 2 lkS.. n. Rheinstr .,
-eleg . m. setẑ Z . u. 1 jj, im Abschl.

Möbl . Zimmer
sof. zu verm.  Michelsbcrg 7, 2 links.
^rdl . B° rderzim .. sev. E., ante Lage,

nahe Elektr., mobl. od. unmöbl .. s.
- zu vm. N. Wektendttraße 1. P . i.

Kttrvrertel.
Bebaal . möbl . Zim ., Südseite , mit

Küchenben., mon . 20—30 Mk , sof

^L ^ er̂ ^ äh^^ ^gbl .-B. Tg
Nettere Herren

kmden angenehmes Heim mit vor-
zirgltcher, Verpfleg . zu mäß. Preis.
Adreffe im Tagbl .-P 'Verlag. I <l

3 gut mobl. Zrmmer , mit Frühstück,
zusammen , auch einzeln , ruhige,
vornehme Lage, Sonnenseite , sof.
oder später zu verm. Bad, elektr.
Licht vorhanden . Preis u. Ucbcr-
emknnft . Näheres zu erfragen
rm Tagbl .-Berlag . Th

IT Michesurh e"
DieuStag, Ä3. November ISIS. Nr . SIS.

Zum 1. Januar wird für einige
Monate von 2 Damen eine elegante

mrt allen Bequemlichkeit . zu mieten
gesucht. Angebote mit näheren An¬
gaben und Preis unter F . 419 an
^ ?,? ^ ° ncen-Exvcd. D . Schürmann.
Dlißeldorf _F 89besucht_
in nur gutem Hausemöbl. Wohurnra

Beamt .-Fam . o. K. f. 2 sch. gr. Z.
w - . -dub. o. 3 kl. Z., nicht zu teuer,
1. 12. Off . F.  89 an Tagbl .-Zweigst.

1. 4. 16 schöne herrschaftliche
4 -o  Zimmerrvohmmg

gesucht, mit Veranda oder Wintcr-
oart -n. elektr. Licht. Küche u. sonst.
Hubchor, für älteren Herrn (Hauvt-
mann a. D .>, Nähe Kurgarten be¬
vorzugt . Offerten unter A. 886 an
den Tagbl .-Berlag.

Alleinstehende Frau
sucht I -Zim .-Wohn. mit GaS u. Ab¬
schluß in nur gutem Hause . Off . m.
PrriS u. D . 480 a.  b . Ta gbl.-Berlag.

Sem 31111. Mil 1916
in einem Hause eine 4—5-Z.-Wohn.
u. eine 3-Z.-Wohn., letztere für ein¬
zelne Dame . Offerten unter H. 485
an den Taab l.-Berlag ._

Junger Gfßzirr
sucht für einige Tage Wohnung in
Privathause . Etwas Familien -An-
schluß erwünstlst. Off . mit PreiSang.
u. 51. 485 an den Tagbl .-Berlag.

mitlhelmt
Abegaftraße 2,

%'ilb Carmen
2 große Frontspitzzimmcr . je drei
Betten , mit Pension an Dauermietcr
zu vergeben.

Pension HHanta,
Dambachtal 20, schöne ruhige Lage
■nahe Kurhaus und Kochbrunnen.

Pension Össent,SSsLt
Auch kl. möbl . Villa 6 Z., Küche , B.

Vitia Hertha,
Dambachtal 24, Telephon 4182. ■

^ch ’ic r- iiiac Lage ; Nähe K» rha„»
Kochbr., Wald . Zentralh Jede Tili
Mäßige Preise . Besitz. : 3räuietit|
Mar ia Anbrs.  _

Wuseumflratze5, I,
den . möbl . Südzimmer mit elektr. !
Licht. Lift , Zentralheiz ung, frei.

Möbl . Zim . mit n. ohne Verpfleg,
Zent rh., Elektr. Schwalb . Str . 52, MZf.WSAil.
mit guter Pension . Billigste Berech-I
nung . Frau Messing -Hagist , Wörth.I
straße 9, Parterre.

Wohnunqs -Nachweis-
Bureau

Lion&die.,
Bahnt, - ssiratir 8.

r »l«ph « n 708.
Größt« Auswahl von Mirt- und

Kausohjekte« ledir Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Taablatts.
" "^ '" 'cher Satzform 15 Pfg ., dav on abweichend 20 Pfg . die Zeile , bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle.

VMch
Privat . Verkäufe.

Ein gutes Milchgeschäft
nebst gutem Pferd weg. Einberufung
zu verk. Räb . im Tagbl .-Berl . Fu

Junge Gordon -Setter
(@[tern eingetragen ). Näh . Große
Burgstraße 7, 1 r.

er, kl. »iedl . Tierchen,
-tzbeimer Str . 63, M . 1 l.

Ein junger Fox -Terrier
billig zu verk. Zietenr ing 13, Part.

_ Z'cge, Hochtragend, zu verk.
Schumann , Lelenenstraße 15._

Eine weiße Pelzgarnitur,
wie neu , für 20 Mk., 1 Bohner für
3 M . zu verk. L irschgraben  6 , 1.

Großer Alaska -Fuchs
ig »u verk.  Fischeritraße 2.

ertvolle Zobelmütze, wie neu,
fcht neuer Frack-Anzug auf Seide,
schw. bohe OffizierSstiofel <43— 44),
2 Reithosen , bl. Waffenröcke, einer
wre neu, bl. Militärmützen , eine wie
neu , Koppeln zu verk. Besichtigung
11— 1, 5—7, Kaifer -Friedr .-Ring 74,
1. St ., bei Schwerdseaer . _

Scfno. Tuch. Prinzeßkleid
dm  Jackenkl ., fast neu. für ältere

amen <Gr . 46) preiswerl zu verk.
' idier verbeten . Adreffe im Tagbl .-

lag.  6z
Grauer Rock, Jacketts , Blusen,

Decken, Kindcrtischchen u. K.inder-
sachen billig zu verk. Gustav -Adolf-
straße 3, P . L,  1 0—12. 2—5 Hf)r._

1 Rodeljacke für junges Mädchen,
2 Filz hüte . Gr . 53—54, 1 Paar Halb¬
schuhe, 1 P . Turnschuhe (Gr . 33), In¬
fluenzmaschine m. Erper .-Kasten für
Knaben s. b.  Taurmsstr . 4, Zigarrenl.

Schöner Damen -Winterrrantel,
Herren -Ucberziehcr . mittl . Gr . An-
zusehcn bis 5, Dotzhcimcr Str . 53, 8 r,

Grauer Winter -Mantel , Gr . 44,
schwarzer Tuchmantel für ält . Frau
bi llig zu ve rk. Karlstraße 17, Part . ^
Eleg . dunkelblniier Mantel , wie neu,
billig zu verk. Göben straße 8. 3 !., R.
Schw . Sammetmantel , sowie Kinder^

Pult bill . zu  verk . Dambacht al 1,
Billige Reste für Blusen

u. fert . neue Dam .-Hemden u. Hosen
u. vers ch. zu vk. Grabcnstraß e 2, 1.

Trauer -Eapothut (neu)
bill . xu verk. Wörthstraße 7, Part.

Jünglings -Anzug u. Ueberzicher,
fast neu, zu vk. A. d. N:nakircke 10, 1.

Schöner Mantel billig zu verk.
Römerberg 3, 1, , Nägele ._

Mantel , Nock u. Hose, 80er,
zu verk.  Hermannttraßc 28, Hth. 1 l.
Herren -Ueberzieher u. Aimmerklosctt
bill . zu verk.  Frankenstraße 25, Part,

Offizier -Mantel lmittl . Größe ),
Reitstiefel , sowie 1 Paar gefütterte
Stiefel , doppelte Sohlen (Größe 40)
knllia zu verk. "uisrn sir. 48, ^ St . r.

Ein eiq. hcllgr . Jnf .-Mantel,
mittl . Größe , 20 Mk. zu verkaufen
Kleisssiraße 11, Part . r.

schwarzer Uniformmantet , neu,
fr . scht, tfih., billig zu verk. ; ferner
schw. Ueberzicher . versch Anzüge u.
Hosen Göben straße 8, 3 l., R .

Piano z» verk. " " " mm
Adresse im Tagbl

Händler verbeten.
.-V erlag.  Sw

Piänino (Rachals ) schwarz, m. v. Ton
bill . abz. Gabclsbergedtraße 2, P . I.
_ Harmonium , 5 Oktaven,
billig abz ua. Roonsirake 5, 2 St . I.

Gute Schülergeige
bill . zu verk. Blei chstraßc 35, 1 l.

Fast neue Mandoline
zuu. gute Laterna Magica billig

verk. Eltviller Straße 6, 3 rechts._
Verschied. Instrumente , Zangen usw

von der Hinterlaffenschast eines
Arztes u. Geburtshelfers billig abzu-
geb en Bahnho fsiraße 12, 1.

Fast neue Waschgarnitur , 6teil .,
sehr bill . zu vett . M oritzstr. 12, 1 r.

Diwan zu verkaufen
Hellmundstratze 36, 3 rechts.

Schreibtisch mit Aufsatz, Bertiko,
Diwan , Stühle , Tisch, Schrank, Nacht¬
tisch, Sprungr ., Matr ., Federbett , Kr"
preisw . zu ve rk. Albrecht str. 32,

Neuer EiSschrank,
Bücker, Schiller , Goethe , neu , billig
abzu ». S chützewstraßc 3, Fro ntsp._

Nähmaschine billig zu verk.
Jahnftra ß« 34, 1

Theke mit _
billig  zu verk. F ranken str. 15,

Große Pnpve u. Herdchen
Part.

bill.  zu verk. Moritzstr. 38, Ho chpart.
Schönes Kinderklappstühlchen

und Kinderschlitten zu verk. Sedan-
straße 8, Part. __

Gut erh. Fahrrad , Freilaüs,
bi ll . zu verk. Adlersir . 53, Hth" P . r.
Eine Adler-Draschine bill. zu verk.

Gol dga sse 2, Z ig arren -Laden.
Füllofen, Nickel, n. Gaskamln,

bill.  zu verk. F raukenstraße 15, P.
2 schöne Porzellan -Oefen.

Näh . G neiscnausiraße 2, 11 ._
Spülstein zu verkaufen.

Näheres Kirchgaffe 51.

HLndke- - Verkäufe.

Damen -, Herren -, Mädch.-, Knaben-
Rader m. Frei !., sow. Nahm , billig.
Klauß ._ Bleichstraße 15. Tel . 4806.
14for . gold. Nepctier -Uhr, wie neu,

3 Deckel, Gold , staun, bill . Neug . 19,2
Benus , für Wintergarten geeignet,

Figuren , gr. Vasen . Marmortisch
(antik ), GlaSlüster , Wandarme , alte
Perser Teppiche, Läufer , einzelne
Seffel . Ado!fstratze 7̂, Henze . _ _
Entzückende moderne Schlafzimmer,
hell, mit reichen Intarsien , großer
2tür . Spiegel sckrank, Waschtoilette
mit hoher Marmorrückw ., 2 Bett¬
stellen, 2 Nachtschränke mit Marm .,
1 Handtuchhalter , 250 Mk. Möbel-
Lager Blüchcrplatz 3 u. 4. v 14456

Diwan 35, Ehaisel . 30, Kleider-
u. Kücheiifckr., Deckbett, Kiffen, Tische
Spiegel usw . Walramftraße 17, 1.

Möod jeder Art
zu verkaufen Hermannstrabe 6, 1.

mnen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schmtzereien , mit 3türigem Spregel-
schrank. Möbcllager . ^ lücherplatz 3/4.

Eleg. Schlafzim., nußb.-lack.,
mit gr. 2tür . Spregelschr ., 2 Bcttstell .,
2 Nachtt. m. Marm ., 1 mod. Wascht,
m. Marm ., Handtuchhalt . 225, Flur¬
garderobe, Bert ., Schreibt ., Büchersch.
s.  Ba uer»' Hellmundstr . 43/45 , 1.

Zwei herrschaftl. Speisezimmer,
Eich , kastanienbraun gebeizt , Pracht-
stücke, billia zu verk. Blückervlatz 3/4.

.Büfett , nußb .-poliert it.  eichen,
mrt reich. Schnitzerei u. Kristall -Ver-
glaiung 125 Mk., Kletderschr,, nußb .-
po!., innen halb Eichen, 48 Mk.. pol.
Bertiko m. Svieg . 45 Mk., Trum .-
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.
Möbellager Älücherplah^3/4 .^ 814455

Trumeau , Flürtoilette , Ottomane,
Stühle , m. Wan dubr Äabnstr. 34, I r.

Neuer 2tür . Kleiderschrank, Sofa
u. 2 Seffel , 2 neue Waschtische mit
Spiegel , neue u. gebr. TischH vollst.
gebr. Bett , fast neues Wafferkiffen
u. verschiedenes billig zu verkaufen
Hellm undstraße 37. Mtb . Part , link s.

Waschkommode mit Spiegel,
riutzb., zu kaufen gesucht. Offcrter
D . 485 an den Tagbl .-Berlag ._

Eine Singer -Nähmaschine,
sehr gut näh., u. l Kvpierpreffe billig
zu ve rk. R au, Wellritzstraße 16. _
2 »och neue Nähmaschinen sof. billig
zu verk. Adolfstraße 5, Hth. Part . l.
Nene Nähmaschine (Schwingschiff)

bill . zu verck. Bleichstraße 13. Gth . 1 l.
Puppenwagen sehr billig,

ein Deckbettchen u. Kißchen umsonst.
Bettenaeschäst , M auergaffe 8.
Gaslampen , Pendel . Brenner , Znl.,
Glühk., Gaskoch., Badew ., Zapfhähne
bill . zu ^vk. Krause , Wellritzstraßc 10.

1 Herd (Röder ) mit Messingstangc,
vorzüglich im Brand , billig zu verk.
Rau , Wellritzstraßc 16.

üaiijgefiuie
Gut erh. dunkler Boa

u. Muff von älterer Dame zu kwufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
G. 484 an den Tagbl .-Berlag.

Suche im Auftrag für Kellner
gut erh. Frack- u. Smoking -Anzüge
zu kau fen Grabenstraße 6, Laden.
Eleg . H.-Üeberzieh , od. Ulster, dunkel,

gesucht. Näh. Tagbl .-Berlag ._ Tb
Gut erh. Ulster od. Ucberz . f. 17 I.

gesucht  Oranienstroße 48, B dh. 4.
Ein Paar Ski -Stiefel,

gut erhalten , Größe 44, zu kaufen
gesucht. Angebote unter F. 484 an
den Tagb l.-Berlag.

Ein gebr. Teppich,
wenn mögl . 300 x 400, zu kaufen gcs.
Briefe u. U. 484 an den Tagbl .-Berl.

Zwei mod. egale Bettstellen
mit Matr ., Teppich, Gasheizofen
kaust Bleichstraße  13 , Pa rt.

Weiß lackierte Bettstelle , gut erhV
zu kauf en gesucht Kapcllcnstraße 40.

Einzelne Möbelstücke,
ganze E .r.richt., Federbett ., Geweihe,
Teppiche, sämtl . ausrang . Sachen
kauft.  Walramstraße 17.

Eint erh. Puppenküche
and besserem Hause zu taufen gef.
Off , it. L. 89 an den Tagbl .-B erlag.

Schöner Puppenwagen gesucht.
AuSf . Off. Becht, Römerberg 36.

Schöner Puppenwagen
zu kaufeu ge sucht Oran ienstraße 6, 1.

Großes Sicherheits -Schaukelpferd,
kleiner Kinder -Nodelschlitten , g. erh.,
zu kaufen gesucht. Off . mit Größen-
Ang abe u. Preis u. H. 484 Tag bl.-Bl.

Kriegersfrau sucht Babykorb,
Puppenküche. Puppen od. a. Spiels,
für 3 kl. Mädchen zu kmrfen. Off . u.
L. 88 Ta gbl.-Zweigst ., Bis marckr. 19.

Größeres Aquarium
u. verschließbarer Weinschrank zu
kaufen ges. Ofs . m. Größen - u. Preis-
ang abe u. I . 485 a. d. T agbl.-Berl.

Lumpen , Papier , Flaschen, Eisen
kauft u. zahlt die höchsten Preise
Ph . Lehna , Steingaffe 16. Postk. gen.

Paliitzesüihe
Ackerland

zu packten aes., Bdainzer Landftr. od.
in Nähe . Näh Tagbl .-Berlag . TI

i ” llulemchl
Englisch v. akad. gepr. Lehrerin.

Praxis  i . Au sl . Adr. Tagbl .-Bl . Lg
Jüngere vcrhcir . Dame

möchte an französ . Kränzchen teil-
nehmen , würde auch Einzelunterricht
nehmen . Offerten unter K. 89 an
Tagbl .-Zweigstelle , Bismarckring 16.

Buchs., Stenogr ., Schreibmasch.,
Deutsch, Franz ., Engl .. Italien , lernt
jeder in 1 Monat ä 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , sind., beeidigter Dolmetscher
b. Landge rickst. Hem men . Neugaffe 5.

Klavier -UnterriKts
vrakt. u. theoret., ert . tückt. Lehrerin,
vekt. 50 Bf Wiesandsiraße 25 . P . l.

erigren~SejonDcn jj
Goldene Damen -Uhr verloren

Samsragaoend . Gegen Belohn , ab-
zugeben Delaspee str. 1, bei Gilberg.
5-Mk.-Schein Verl". Samstagabend

Marktftr . v. e. arm . Kind. Der ehrl.
Finder wird gebeten dens. gegen Be¬
lohnung Reparatur -Anstalt , Graben¬
straße 6, abzugeben ._ _

Verloren am 15. November
ein kl. grau . Notizbuch zw. Ouisisana
u. Kurhaus . Abzugeben gegen 3 Mk.
Beloh nung Hotel Ouisisana.
Sonntag morgens Gesangbnch" perl,
von Ringkircke bis Dorkstraße. Ab-
zugeben geg.  Belohn . Norkstr. 26, 2 l.

Gelber Wildleder-Handschuh
verloren . Wiederbringer Belohnung
Sonnenberger St raße 14 Hockvart.

Junger Jagdhund,
vraun u. weiß , ohne Halsband , zu-
gelaufen Luisenstraße 35, 2 Treppen.

Perfekte Stenotypistin .
mit eig . Schreibmaschine sucht Heim¬
arbeiten , auch Abschriften, Adreffe«
usw. Nä h. Herrngartenstraße 17, 3.
Klavier stimmt , sow. jede Reparatur

Klavi erm. T urnsek , Hellmurwitr . 451
Ncpäraturen an Nähmaschinen

w. bestens auSgeführt . E. Stößex,
Mechaniker, Herrn an nstraße 15._ _ |
Rep. an Gram ., Nahm ., Fahrräder»
w. fachg. u. bill . ausgef . Traugott
Klau ß . Meck.. Bleickistr. lö . ^T . 4808.

Herrenschneider I . Fleischmänn !
einpf . sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüg ., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte . Wagemannitraße 29.

Sofas 10 Mk., Sprungrahmen 6,
Roßhaarmatratzen 5, w. prima aufge.
arbeitet Rheinstr . 47, tz. 1, Wölse^

Ofensetzer Jak. Mohr emps. sich
im Ofen , w HerdauSmauern u. Putz
Do tzheim, Oberg . 78. P ostkarte «eiy

Damenschneiderei Friedrichstr. 36,
Bdh. 3 r., werden Kleider , Blusen
Röcke angefertig t. Repar. billigst.

Erstklassige junge Schneiderin«
sehr gewandt , arbeitet eleg Damew
u. Kinderkleider jetzt f. 2 Mk. v. Tag
Off , u. L.  484 an den Tagbl ^ verlag

HauSschneiderin
f. eleg . Kleider . Blusen . Jockettkleider
auch Aenderungen , sucht Arbeit
Ferntheil , Goethestratze 1. _

Eleganteste Modellkleider
fertigt sehr geübte Schneiderin tadel,
tos im Saus . Offerten unter K. 48k
an den  T agbl .-Berlag
Eins . Blusen w. für 2.50 angefertigt,
Finger -Handschube f. 75 Bf . gestr,)
Stickerei en ang. Bismarckr . 5, H. P . r
"Empfehle m. Mononramm -Stickerer
in feinster Ausführung . Heller
Sochst ättenstraße 2,  Hinterhaus K__

Weißstickcrin n. noch Kunden an.
Näh . B lücherstrotze 9, 1 rechtŝ _

Fräulein empfiehlt sich
im Weißnähen , f. neu u. Ausbeff
s. Hotels u. Privat . Offerten untei
D . 89 an  de n Tagbl .-Berlag_

Tüchtige Putzmacherin emps. sich.
Klarenthaler Str . 8. Hth. Erdgesch

Gardinen aus Reu,
Herrenwäsche, sowie jede ander«
Wäsche . auch auf Gewicht , liefert
tadellos Neuwäsch . Kirsten . Scharni
bai-sisiraße 7. Telephon 4074.

8«!d|i«tat§
Dame sucht Mittagstisch

für 5 arme Kinder gegen enb
sprechende Bezahlung . Offerten unter
P . 485 an, den Tagbl .-Berlag . _

Versandgeschäft zu vergeben.
Adreffe im T agbl.-Be rla g

Beltercr Herr
sucht die Bekanntsch. einer Kranken,
Pflegerin oder ähnl . Persönl . zweckt
Heirat . Nichtanonyme Off . u. B . 3S
postlagernd erbeten.J

Privat - Verkäufe.

Schlosserei
mod. eingcr .. nebst kl. Haus , Mitte
der Stadt , Mil .tärverh . h. billig zu
verk. Off , u. R. 484 an d. T agbl .-B.

Clhter sltzw. SKtz'serhM"
1 I . alt , zu verk. Jdsteiner Str . 9.

Zu verk. sind einige erstklaffige
raffenreine Zwergspitzchen,

schwarze und braune . Adreffe zu
erfrag , im T agbl.-Lerlag. Th

Zwergspitzhund
raffenrein , zu verk.  Bismarck r. 6, P.

Schwerer Reisepelz
für gr. Fig ^ echt ruff. Krimmer , mit
Schnvvenbesatz , zu vk. Weilstraße 4,
Part ., 10 Uhr vorm, bis 4 Uhr nachm.

Alte Geige,
vrima Jnstrum ., u. emaill . Guß¬
badewanne zu verkaufen

Moritzstraßr 12. Laden.

MeyersSmMKam-Wllll
sowie Andrer Handatlas, neueste
Auflagen und elegant gebunden,
sind antiquar. billig abzugeben.

Moritz & Münzet
• Wilhelmstraße 58.

Verwundeter
verk. selbstgemalte Oelgemälde . Hotel
Sviegd , Zimmer 83, 12—3 Uhr.

Registrierkasse
(National ) mit Bons zu verk. Off.
unter G. 477 an den Tagbl .-Verlag.

Gas-Zuglampe,
Gatzlüster „. Arme billig zu verk.
Kleine Kirchgaffe 2. 1. Stock links.

Händler - Verkäufe.

Zigarren
100 Stück v. 4.50— 18.00 Mk.

Prima abgel . Ware.
Für Händler

günstige Gelegenheit.
WeihnachtS- und Feldvost-

Packungrn billigst!I Taeher,
Gasherd

mit groß. Bratofen billig zu vcrk.
Nomvel , Bismarckr ing 6.

Möbel --Verkauf!
Sveisez ^ eich., Emvire -Möbel , einz.
Schlafzim ., Flurständer , Schreibtisch,
Schränke, Kommode . 6 Mah .-Stühle,
Gcldschrank »sw. k. diese Woche zum
Verkauf DelaSveestraße 1._

MWMgsdölM
für Gas und elektr. Licht werden zu
jedem annehmbaren Preise verkauft.
Große Auswahl . Günstiae Grlegenh.
Taunusstraße 26. im Laden.

"Waschkesiel
in jed. Größe lief. k. 1. ksieaen,
Wagemannstraße 37. Telef.

Sluilkksliche^
Milch gesucht,

ungefähr 100 lZiter, geg. hoh. Preis
am liebsten vom Produzent . Offert
unter Z. 88 an die Tagbl .-Zweigst.
BiSmarckrina 19.

Mes ßol) ui Mer
&& taufen gesucht.

Fr . Schäfer , Bärenstratze 1.

.52.

Herdschifse, Waschkeffcl,
Irische Ocfcn billigst!

Ofensetzer Möser , Blücherstraße 20.

SM » - «.
Kchuhe, Geld . Silster , Zatz»-

se isse
kauft zu hohen Preisen nur

5rau3. Rosenfeld,
deutsche Kriegersfra «,

Wasemauustraße 15. Fernruf 3961



•fttu  545» Di -mStag , 23 . November 1815. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Zweites Blatt . Seite lt*

Kriegersfrau
bittet zur Erhaltung ihres Geschäfts
um Abgabe von getragenen Kleibern,
Schuhen u. Zahngebissen. Zahle
reelle Preise . Christi. Händler :».

Zim  m ermann , Wage mannstr . 12.
Beim Verkauf

von getragenen Kleidern
ist cs sehr empfehlenswert, das

Telefon 4424
anzurufen , oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frau

Nrll» Ilut?.LÄL'S«
u. zahlt mehr wie in Friedenszciten
lweil größte Nachfrage am Platzes
f. getr. Herren -, Dam .- u. Kinderkl.,
Wäsche. Pelze, Schuhe, altes Gold,
Silber u. Brillanten , Pfandscheine
und alte Zahngebisse usw.

t$ ran $ tta bis  mer«
Neugasse 19, 2 St .» kein Laden,

mr  Telephon 3331,
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und KindcrNeider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb ., Brillant»
Pfands cheine und Zahngebisse. —WÜ

UmD.Sipper, MeWr.U.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
n. Kinderkl.. Schufte. Wäsche, Zahn-
aebiflc, Gold. Silber . Möbel, Tepp,
Pelze  u . alle ausrangierte Sachen.

Kamm- auch na ch auswärts
Kaufe Olles:

Herren -, Damen - u. Kinder-Kleider,
Schufte, Musikinstrumente aller Art,
alte Lederkoffer. Maust- u. Speicherst
usw.  W . Krumm , Helenenstra ße 31.

stran *£ Iein,
MvlI. 3498, s"Äi '•
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u. Damenkleid. Schuhe, Mö bel

ÜÜc ausrßuöiertr Snöitn,
sowie Damen - u. Herren -Garderoben
kauft Fra u Sipper , Orani enstr. 23.

Gebrauchs aut erhaltene
Mu ikrollen

für Triumphola u. Pianola zu kauf.
gesucht. Lensch, Moritzstraße 37.

Coupes
zu kaufen gesucht. Offerten erbeten
Domäne Neuhos b. Hattenheim Rhg.

Großer Kasienschrank gesucht!
Ein gebrauchter größerer , in

gutem Zustande befindlicher,
feuersicherer Kasscnschrankzur
Aufbewahrung von Geschäfts¬
büchern zu kaufen gesucht.
Angebote mit Angabe v. Preis
u. inneren Naumverhältnissen
u. D. 484 an d. Tagbl .-Berl.

Bon Herrschaften
gebr. Spielsachen aller Art zu kaufen
gesucht. Offerten unter U. 473 an
den Tagbl .-Berlag.

Altes Zinn n. Blei
kauft Fliegen,

Kuvferschmiedcrei — Berzinncrei.
Waaemannstraße 37.

(SX Am  aller Art kauft D. Sipper,
ssaae Rirhlftr . 11. Tcleph. 4878.

Ktfle Ute-Wen Kreise
für Lumpen, Papier , Flaschen,
Gummi u. Neutuchabfälle rc., gestr.

Wollumpen Kilo 1.50 Mk.
A. Wenzel, 14 Borkstraße 14.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.12 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.60 Mk.
Militärluch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.
Mn Ally. Kims Mwe^

Telephon 1834. 39 Wellrivstraße 3st
Höchstpreise für Flaschen, Gummi,

Metalle, Säcke, Lumpen, Schuhe zahlt
stets Sch. Still . Blüchcrstraße 6.T

Kapitalien - Gesuche.

1
I. Hypotheken

v. guten Lagen zu kaufen oder zu
beleihen v. Selbstreflektantrn unter
günstigen Bedingunaen . Briefe u.
M. 484 an den  T agbl.-Berlag

5009 Mk. 1. Hvv. mit Nachlaß u.
Haftbarkeit sofort abzugeben. Off.
u. O. 481 an den Tagbl.-Berlag.

I Smnmbilien1
_ Immobilie » - Verkäufe.

Billa Heßstraße 7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. u,
Garage z. vk. N. Bierstadter Str . 10

Eleg. Billa mit groß. Garten weg.
Wegzugs für 65 000 Mk. zu verk.
Ph . B. Fe ilbach, Dotzbeimer Str . 53.

i ' 1

harten nd.kleines Grundliuck
am Leberberg oder Umgebung zu
pachten gesucht. Offerten u. U. 483
an den Tagbl .-Berlag.

f  lliilmichl1
AuS Italien kommende gebildete

berh. Dame istaatl . gepr. Lehrerin,
vereid. Ucbcrfetzerinl, perf. , n Engl .,
Franz ., Spanisch. Italien ., Deutsch,
sucht Unterricht, Ncbersetzung. Leistet
Damen Gesellsch., Borlesen. Nimmt
Kind. u. i. Mädch. in Pens . R. vorm.
10—%3 Gneisenanstraße l & l St.

Sfiinssaet Ra®lag
gesetzl. geschützt, wonach jeder Lai«

Nach langjährigem Aufenthalt
in England u. Amerika habe ich
mich hier als Gesanglehrerin
niedergelassen. Stimmenprüf,
frei , tägl. von 11—1Uhr. Schönen
Stimmen Preisermäßigung.
Fra « Messtng -Hagrst.

Konzertsängerin, Wörthstr. 9, p.

Bn!m»-8esm>i>kn
Betlercn itaa. 3ojf

Taunnsstr .» Geisbergstr . Abzugeben
gegen gute Belohnung ber Friseur
Lange, Taunusstraße 22.

MsWl .EiiWh1>iiWl>Z
Eilboten Merkur

«Selbe Radler
K epäcWefövöerrrng
: und Wolengänge :
Schulbera 2 — Fernsprecher 4455.

Eontinental -Schrcibmaschin.-Vertrieb,
Hellmundstraße 7, Tel. 4851.

Ankauf. Ver kauf, Revar ^ Bcrlcchen.
Klav erftimmer (bti«d>

Jos . Rees, Dohheimer Straße 28,
Kernruf 5W5>, geht auch auswarts.

Herrensohlen n. sleck
3.80 Mk.. Damensoblen u. Fleck 3.20.
Allerb. Lederers. Hellmundstr. 49, 2 l.

Therese Breuer , Lariönasse io.fjetren- mtb HSünieitpelje
aller Art w. billia faffrn., ausaeb.
u. cii'.aefütt . Waaemannstraße 13, 1.Erstklass.Schuei serin,
bish. in gr. Gesch. a. Direktrrce tätig,
sucht Kundschaft in u. autz. d. Hause.

A. Bückner. Wörthstraße 3. 1 l.
113I7aa » ärztlib geprüft Mario

Langner , Tchwalbachek
Str . 69, II, früher Friedrichstr. 9, 11.

Elektr. Vibrations -Masiage.
Frau Veumclburn, ärztlich geprüft,

Karlstraße 24. 2.
Massage. — Heilahmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Tauimsitraße H 2.maffae«- Hoseihfleae
.fiste leis» V
Massagen! "A"?
Emilie Störzbach, Kapellenstr. 3. P,
*L.  Massage : >okie uissert , ärztl.

gepr., 'Rheinstraße 56, 1.(Elftitr. miiratlons-MfllTaac
Änny Kupfer,ffR ’SS:* Srhiseb. Icilraallfloe. *
Brhandl . v. Frauenleid Staatl . gepr.
llllibi Smoli . Schwalbacki. Str . 19, 1.-rfraucnltrtra4Ä 'k-f
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
ift.  K . Rusert , Seerabenstraße 4.

ärztl. gepr. Bahnftofstraw 12. 2.

E LeMSeiierH
Bürgerliches Uaffee
zu übernehmen gesucht oder passend.
Lokal. Gefl. Offerten unter O. 485
an den Tagbl.-Berlag.

U ffl tägl.ev.bedeut,mehr erz.111 . fleiß, Pers . d.Verk . m.Nah¬
rungsmitt . Spez . Bouillonw ., Honig-
pulv .,Ei -Ers , etc . Prosp . vollst . kos» .
Gross . woU. Spez .-Off. verl .v. Hirsch-
feld, Ber lin 8, Heinersdor fcr atr . -8.

Parsiilnerie.
Wer stellt feine Parfüm -Mischungen
her in eigenem kl. Laboratorium
nach Anweisung? Offerten u. A. 883
an den Ta gbl.-Berlag .,

König!. Theater,
ges. 2 Ab.-Plätze . wenn mogl. neben-
cinander . Rüdesheimer Straße 28, y

Gcb. Dame
reis. Alters , welche nach Lugano
reist, sucht Anschluß an gleiche Dame.
Off, u. E . 485 an den Taabst-Berlag,

Zimmerdreflur .
für i. Neufundl . Sund gef. PrerS -fs.
u. W. 88 Tagbl .-Zweigft.. Bism .-Rg.

Wer nimmt in Wege
leidende Frau , die beständig untre
Aufsicht sein mutz? In Betr . kommen
nur ältere kinderlose Eheleute.
Briefliche Offerten mit Preisangabe
u. P . 480 an den Tagbl .-Berlag.

Vornehme Ehcvermittelnng.
»frau Tisischler,

Kri
Grabenitraße 2. 2.

ränlern.
Alters wünscht die Bekannt,

schaft eines ält . best. Herrn zwecks
Heirat . Offerten unter A. 888 an
den Tagbl .-Ver lag.

Besserer Privat -Mittagstisch von
aebild. Kaufmann aesuckt. Offert , u.
N. 89 an  d «e Taabl .-Zweigst., B.-Rg.

Weibnachisschlager
für tüchtige Straßenhändler und
Hausierer. Ferd. Sauer , Metall¬
warenfabrik , Römerberg 8._

Weibnachtswunsch. .
Zwei junae fesche Unteroffiziere

(Schneider, unabkömmlich) wünschen
die Bekanntschaft best. Fräul . zwecks
Heirat . Vermögen •erwünscht. Off.
mit Photogr . u. Z. 484 Tagbl.-Berl.
Diskret . Ehrensache. Anonym zwcckl,

Kaufmann,
anfangs 30er Jahre , shmp. Ersch»
sucht mit nettem Mädchen zwecks
Heirat bekannt zu werden. Erw.
wäre etwas Vermögen. Anonyme
Zuschriften zwecklos. Gefl . Offerten
u. M.  48 5 an den Taabl .-Verlag . .

Anständiger Arbeiter,
Witwer , 47 I .. 1 S ., 18 I .. w. . sich
nrit ält . Dienstmädchen oder Witwe
ohne Kinder zu verh. Off. mrt BiH
u. A. 884 cm den Tagbl .-Verlag . _

D . W.
Erwarte Sie heute abend bestimmtum 6 Uhr an Ihrem Platze.

-5

Enorm billiger Verkauf in Oifenbaeber Lederwaren.
Grosse Gelenenlieitsjtosten in Damenhandtaschen , meist OffenHacher Rei <emnste r , mni P®rrae "‘

von 2.85 !lk . an bis zu den feinsten Ledersorten, Portemonnaies , Brief -, Zigarrentaschen , o , 1325
aller Art verkaufe zu horrend billigen Preisen _ _ , , • >■43  Langsame 42 , ßadnans zum Adler.

günstige Gelegenheit ffir Weihnaehts-Sfflhänfe

Echte Spitzenstores u . Vorhänge
(Eigene Massanfertigung) — in preiswerter gediegener Arbeit.

- ». » «»■> --

Weihnaclits -Aufträge baldigst erbeten.

Spitzen -Manufaktur Louis Franke.
Besichtigung : 28 Wiihelmstr . 28 — Ecke Nluseumstr.

Ausstellung : Sahnhofstrasse 6.
Kostenberechnung für Massanfertigung bereitwilligst und unverbindlich.

£edersohleti Schutzmittel„ Barthol “ macht jede Schuhsohle! —5 mal so lange
, haltbar , sowie absolut wasserdicht! Größte Ersparnis bei den

jetzigen hohen Lederpreisen ! 1000fachim Gebrauch!EinV ersuch
überzeugt '. Zu Hab. in all. Drogerien u. Schuhworengeschäften.

78 *

Sl>- M
gesetzlich geschützt,

der leichteste, beste und billigste

ohne Bürsten u. ohne Einseifen in
5 Min . ein Kübel Wäsche sauber.
Preis Mk. 6.50, ab 1. Dezember
Preis 7wO Mark. Bestellungen
werden im Germania -Restaurant,telenenstraße 27,entgegengenommen.riefl . Bestellungen u. sonstige An¬
fragen zu richten an E. F. Richter,
Frankfurt . Gartenstraße 34, 2.

Neu ! “W : : Neu!
Wagners(j iiminiansätze

Damen 1 Mk. — Herren 1.25
Gerademachen u. kl. Dlfliphofp ( 3
Steppereien umsonst . Dlülbllöll . 10

Hochprima

Hechtsheimer Mäuschen
per Ztr . zu 8.75 Mk., ebenso gesunde
kleine Sveisezwiebeln Ztr . 18.75 Mk.
offeriert Karl Ochs jr ., Mainz,
Heidelbergerfaßgasse 8, Teleph. 927
u. 2945. Die Bahrftracht von Mainz
nach Wiesbaden beträgt pro Ztr.
15 Pf . Der Versand geschieht strengreell unter Nachnahme. Bei Kar-
tosieln wird der Sack mit 30 Pf . ,be¬
rechnet, bei den Zwiebeln nicht.

' " . . . - ünst.
F10Täglicher Bahnversand , daher gün

Gelegenheit. ^

fifFeinste italienische Kastanien.
^ ,öne Ware , per Ztr . 28 Mk., ebenso
1a prima sächsische Speiseznncbeln
der Ztr . zu 18.50 Mk., hochbrillante
Ware , offeriert Karl Ochs iun .,
Mainz , Heidelberaersatzaaffe 8. Tele¬
phone 927 u. 2945. Billigste Bezugs-
auclle für Wiederverkauf und Groß¬
handel. Di-e Fracht Marnz -Wiesbab.
beträgt zirka 12 Pf . pro Ztr . F10

ütiia 15 M 'Zwm
2. Sortierung H 65

50 Stück 5 Mk.
bei Rosenau , 28 Wilhelmstraße 28.

au? porösem Ton für Oefen und
Heizkörper.

Julius Mollath,
Schulberg 2 — Fernsprecher 195«.

Wie in Friedenszeit.
Verkaufe Herren - und Knaben-
Anzüge , Paletots , Ulster , Joppen,
Bozener Mäntel , Capes und Hosen
für Herren und Knaben . Reste in
Tuch und Manschester in jeder Größe
von 10 Pfg. an . Es wird nur zu

früheren Preisen verkauft.

10 Pfund aepflückte Aepfel 1 Mk.
10 Pfund Wiesenbirnen 1 Mk.
Einmachbirnen 10 Pfund 90 Pf.

_ 4 Bismarckring 4._ _
Feinste Aepfel pfundweise billig zu

verk. Seerobenstraße 4, 1 St . rechts.
Schöne Reinetten 10 Pfd. 1.50 Mk.

Rirderwaldstraße 6. Parterre.

iimm m
Bachmayerstratze 11.

SMkNMWSkllN
, Walkmühlstrabe 21a,

Telephon 6036,
empfehlen die Arbeiien ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe ied. Art u.
Größe. Bürstenwarcn , als:
Besen, Schrubber, Abseifebürsten.
Wurzelbürßen, Anschmierer, Kleider»
und Wichsbürsten rc. rc.»ferner Auft»
matten, Klovfer rc., Strick»
und Häkelarbeiten.

Klavierstimmen.
werden schnell

und billig neu geflochten, Korb»
reparaturen gleich und gut aus»
geführt. 1?206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebracht.

| Ziehung 3. und 4. Dezember | ~Geltem?
MwlMtfei AllgemeiacnDeotsdin
Pensionsaüstalt für Lehret und Lehrerinnen
200000 Lose. 6633 Geldgewinne— M.200000

75000
30000
10000

2große
wildtage!
IHM uni Donnerstag

kommen

900 W.

4 W. Geyer,^rabettlfraße 4
an der Marktstraße.

403 Telephon 403.
HB . Bestellungen erbitte frühzeitig.

Bar ohne Abzug zahlbar.
1 « « « Q JUi überall erhältlich
LOSe e> Hfl. Porto u. Liste 30 Pf.

Lud. Müller&Co.,
Berlin W/Ät

Telegr.-Adr. i GläcksmflUer »

Tagblatt-
Fahrpläne

Miet -Verträge

Alt-nassauische
Kalender

zu haben in de,

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 19.
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Bärenstrasse No. 6
<3v.

Das eleganteste und modernste Cafe Wiesbadens

0‘

V.

Concert meisten Freuden herg
konzertiert täglich nachmittags und abends.

Münchener Hanker! Konditorei ! P Isen er Urquell!
„Reii ' skanzler Weinstuben “ *\

C^ A
vvtVv ^ r

AL

d.

Bärenstrasse 6, I. Etage.
Direktion : Rudolf Egert,

fmherer Besitzer und Gründer
des Park -Cafes.

K Milcht Anjkizen1
Am 23.. 24., 26., 29. und 30.

November 1915 findet von vormittags
9^ Uhr bis nachmittags 5 Uhr im

“ “ lufmoiKM uci -u>eue Und
Straßen , oas von folgender Grenzeumgeben wird:

Friedrich Königs-Weg, Jdsteiner
Straße . Trompeterstraße , Weg hinter
der Rentmauer (bis zum Keffelbach-
kSll- Weg Keffelbachtal-Fischzucht zur
Platter Straße , Teufelsgraben -Weg
brS Aur Leicbtweishöhle.

Die vorgenannten Wege und
Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be-
nndtichen, gehören nicht zum Gc-
fahren-Bereich und sind für den
Lerkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen ge¬fahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperr¬
ten Geländes wird wegen der damit
verbundenen Lebensg *ahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes
Rabengrand an den T""cn, an denen
nicht geschossen wird wird wegen
Schonung der Grasnu ^ung ebenfallsverboten. *
_Das Garnisonkommando.

Warnung.
Da infolge der Verordnung des

Bundesrats , betreffend die Streckung
der Hafervorräte die Leistungsfähig¬
keit der Pferde sich vermindert , wird
es erforderlich, daß auch die Be-
lmtung der Wagen im allgemeinen
verringert wird. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung , auf die
Bestimmung im tz 46 der für Wies¬
baden gültigen Straßenpolizeiverord-
liung vom 10. Oktober 1910 hinzu¬
weisen und deren genaue Beachtung
zu fordern. Nach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
eines Fuhrwerks nicht schwerer fein
als die Trag - und Leistungsfähigkeit
des Gespanns . Zuwiderhandlungen
ziehen die im 8 92 der genannten
Verordnung angedrohte Strafenach sich.

Wiesbaden, den 15. Sept . 1915.
Der Polizeipräsident , v. Sch enck._

Verabreichung warmen Frühstücks
an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte
Verabreichung warmen Frühstücks an
arme Schulkinder erfreute sich seit¬
her der Zustimmung und werktätigen
Unterstützung weiter Kreise der hie¬
sigen Bürgerschaft. Wir hoffen da¬
her, daß sie uns auch in diesem
Winter Die Mittel zufließen läßt , um
den armen Schulkindern, die zu
Hause kein ausreichendes Frühstück
erhalten , in der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lassen zu
können. Im vergangenen Winter
konnten durchschnittlich1340 von den
Herren Rektoren ausgesuchte Kinder
wahrend der kältesten Zeit gespeist
werden. Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug 99226.

Wer einmal gesehen hat. wie die
warme Suppe den armen Kindern
schmeckt, und von den Aerzten und
Lehrern gehört hat, welch' günstiger
Erfolg für Körper und Geist erzielt
wird, ist gewiß gerne bereit, ein
kleines Opfer für den guten Zweck
zu bringen.

Gaben, deren Empfang öffentlich
5efannt gegeben wird, nehmen ent-

straße 1, Zimmer Nr. 22.
Ferner haben sich zur Entgegen¬

nahme von Gaben gütiast bereit
erklärt : der Verlag des „Wiesbadener
Tagblatt ", Tagblatthaus , Schalter-
mlle; Herr Hoflieferant August
Lngel, Hauptgeschäft, TaunuS-
straße 12/14 ; Zweiggeschäfte, Wil-
helmsiraße 2, Neugaffe 2 u. Rhein¬
straße 123«: Herr Hoflieferant Emil
Sees , Große Burgstraße 16; Herr
Hoflieferant Karl Koch. Pavierlager,
Ecke Michelsberg und Kirchgaffe. *

Wiesbaden, den 22, Oktober 1915.
Namens der siädt. Armendeputation.

Borg ma nn, Be igeord neter.

/
Park -Ifofel , wuhetmstr. 56

Dienstag , 23. Tlovember:

Eröffnung des Spiet - u. Bittard -Saates.
Iheodor Feilbcich , Großherzogi. Hess. Hoflieferant. Fio

ßt 5* Braunkohlen -ßriketts %
/\ »»Marke Union ” ' V'

Friedrich Zander, Jde'lieidsfrasse 44.

Alle Drucksachen
für Handel , Industrie und QeWerbe

für Maus und Gesellschaft . Lieferung
In kürzester Zeit. Mässige Preise

L5chellenberg \schehofbuchdrucKerei ,Wiesbaden
Kontore im .,Tagt>latthaus !‘Langgasse 21,Fernsprecher 6650 53

Tür Zahnleidende!
= Künstliche Zahne von S Hk . an . _

(Gebiß-Umarbeitungen und Reparaturen von Zahnersatzstücken zu
ermäßigten Preisen. Kunstvolle Plombierung 2 Mk.

Goldkronen , gaumenloser Zahnersatz etc. Billigste Preise.

Moritzk Zahn-Atelier Oscar Emnieiliainz, Ä
(Sprechstunden vorm. 9—12, nachm . 2—7 Uhr .)

selbständig arbeitend, möglichst bilanzsicher in doppelter Buchführung für
dauernde Stellung zu ehestem Antritt , spätestens 1. Januar 1916. gesucht.
Aus Wunsch freie Wohnung. Gefl. Bewerbungen unter 8. 483 an den
Tagbl.«Berlag erbeten.

Tages -Veranstaltungen -Vergnüg ungen.
^ Thal« •Sanitrlt1

pSZl I KinephonHSuigltcke HH Kdmrr Intel,
Dienstag den 23 November

253 Vorstellung.
13 Vorstellung. Abonnement D.

stkgen die Mitglieder der Armen¬
deputation , und zwar die Herren:
a-? Eadtrch Rentn . Kraft . Biebrich. r
Straße 36; Stadtverordneter Eul,
Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9;
Stadtverordneter Sanitätsrat Dr.
Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadt¬
verordneter Bauunternehmer Ochs,
Kaiser-Fr .-Ring 74, 1' Stadtverordn.
Rechnungsrat Frz . Ludw. Pusch, S
robenstr. 33; Bezirksvorsteher Rer
Zingel , Jahnstrabe 6, 1; Bezirksvor-
steher-Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacher Straße 6; Bezirksvorsteher
Privatier Karl Uhrig, Albrecht-
straße 31; Bezirksvorstehcr-Stellver-
treter Schloffermeister Karl Philivpi,
Sellmundstraße 37; Bezirksvorsteher
Rentner Kadesch, Querseldsiratze 3;
Bezirksvorsteher - Stellvertr . Elektro¬
techniker August Jekel, Zietenring 1;
Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner,
Wellritzstraße 6; Äezirksvorstehcr-
stellvertreter Lehrer a. D. Kuphaldt,
Gustav-Adolsstraße 16; Bezirksvor¬
steber Kaufmann Stritter , Kirch¬
gaffe 74; Bezirksvorsteher-Stellver¬
treter Rentner Reichard, Müllerstr . 4;
Bezirksvorsteher Schuhmachermeister
Rumpf , Saalg . 18; Bezirksvorsteher-
Stellvertreter Rentner Peter Klein,

Oper in 3 Akten. Mit Benutzung
des Goethe'schen Romans „Wilhelm
Meisters Lehrjahre " von Michel
Carrö und Jules Barbier . Deutsch
von Ferd . Gumbert . Musik von

Ambroise Thomas.
Personen:

Wilhelm Meister . . . . Herr Favre
Lothario . Herr Eckard
Philine ! Mitglieder lFr .Friedkeldt
„ 1einer reyenden !_ „ , . ,
LaertesjSchausp..Truppe >Herr Rehkopf
Mignon . Frau Krämer
Jarno , Zigeuner, Führer einer
Seiltänzerbande . Herr Becker
Friedrich . Herr Herrmann
Der Fürst von Tiefenbach Herr Zollin
Baron von Rosenberg . Herr Jacoby
Seine Gemahlin . . . . Frl . Koller
Ein Diener . Herr Spieß
Ein Souffleur . . . . Herr Gerharts
Antonio, ein alter

Diener . Herr Andriano
Deutsche Bürger . Bauern und
Bäuerinnen . Kellner u. Kellnerinnen
Zigeuner und Zigeunerinnen . Seil,
tänzer . Schauspieler und Schau
spielerinen . Herren mnd Damen vom

Hofe. Bediente.
Ort der Handlung : Der 1. u. 2. Akt
spielen in Deutschland, der 3. in

Italien gegen 1790.
Nach dem 1. u. 2. Akte je 12 Minuten

Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Bekanntmachung.
Da es in der letzten Zeit häufiger

vorgekommen ist. daß unter miß-
brauchlicher Benutzung der Feuer¬
melder die Berufskeuerwehr blind
alarmiert wurde, machen wir hier¬
mit darauf aufmerksam, daß diese
Tat unter den 8 304 des Reichsstraf,
gesetzouches fällt und mit einer Ge¬
fängnisstrafe bis zu drei Jahren,
oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk.
bedroht ist
, Indem wir bis auf weiteres für
wde Anzeige über einen blinden
Alarm , die zur rechtskräftigen Ver¬
urteilung des Täters führt , eine Be¬
lohnung von 20 Mk. aussetzen, be¬
merken wir . daß nach den Bestim¬
mungen der Strafprozeßordnung
ledermann berechtigt ist, den Täter
bis zum Eintreffen eines Organs der
Sicherheitspolizei vorläufig sestzu-nehmen. »
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkaffe zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigtsind.

Nur an die mi ' der -.„^ Voll¬
streckung beauftragten Vollziehungs¬
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er-
folgen •

Wiesbaden, den 4. Oktober 1915.
Der Magistrat.

xrst »e» l -Theater.
Dienstag, den 23 November.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig,

Herrschaftlicher Diener
gesucht.

Schwank in 3 Akten von Eugen Burg
und Louis Taufstein.

Personen:
Joachim von Falkenthal,

Oberleutnant . . . Erich Möller
Alice, seine Frau . . Diete Marberg
Ilse , Alices jüngere

Schwester . . . Margarete Glaeser
Adalbert von Wismar, Alices

und Ilses Vater . . . Albert Ihle
Constantine v. Runeck Marly Markgraf
Fritz Stauffen . . Werner Hollmann
Minna , Dienstmädchen . Stella Richter
Lehmann, Dienstvermittler Ald. Unger
Friedrich, Diener . . . Georg May
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Reiclishallen
Stiftstrasse 18. Telephon 1306.

Erste u. vornehm . Bunte Bühne
Wiesbadens.

Spielplan v. 16. bis 30. November.
12 der ersten Attraktionen 12

unter anderem:
i\en Erns' llerger ii. Partner Nen

Akrobatische Neuheiten
vom Apollotheater Düsseldorf.

Neu Lothar Harthenberg Neu
Modernes Gesangs-Duett.

Neu Jarra -Duett Neu
Gesang und Tanz.

Original Nolleb
Eine Viertelstunde im Salon.

Eintritt auf allen unt . Plätzen 50 Pf.
Loge 1.50, Seitenloge 1.—

Sonntags 2 Vorstellungen . Anfang
4 u. 8 Uhr. Nachm. Eintritt 30 Pf.

Militär 20 Pf.
Die Direktion : Paul Becker.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Größtes und bestes
Lichtspielhaus Wiesbadens

Treffpunkt der
vornehmen Gesellschaft.
Vom 23. bis 26. November,

nachmittags 4—11 Uhr.
Erstaufführung!

Frau Anna ’s
Pilgerfahrt.

Heitere Episode aus dem
Berlin -WienerLeben imKriegs-

jahr 1914/15 In 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Frau Anna Müller-Lincke.

Der Verführte.
Drama in 3 Akten.

Die größte Hebeschleuse
der Welt.

Neue Bilder

vom Kriegsschauplatz
Zur gefl. Beachtung ! Die

neue Asta Nielsen - Serie er¬
scheint demnächst auch im
Thalia -Theater. I

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 23 November.

Nachmittags 4 Ohr ond abends 8 Uhr:
Abonnements- Konzerte.

Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Mniis-M
Dotzheimer Str . 19. Fernruf 810.

Glanzprogramrn
vom 16. bis 30. November 1915.

Gastspiel des berühmten

Riemeier-Enartett
in seiner Original -Szene „Alt-Heidel¬
berg von 1830". Eigene prachtvolle
Dekorationen. Zuletzt Attraktion des

Kristallpalastes Frankfurt a. M.
Gebr. Klaas,

die phänomenalen 'Akrobaten und
Equilibristen.

. . Eugen Roth, : :
der ursidele bayrische Komiker und

Bauernthpen -Darsteller.
Loro’s Zinnsoldaten

Der beste kom. musikal. Akt.
Bory's

weltberühmte Kolossal- Gemälde aus
Lumpen.

Emmi Steidl , die lustige Tirolerin.
DAPHNE

H Taunnsstr . 1.

Hl Des grossen Erfolges
wegen

4 Tage
verlangen
bis 26. Nov. 1915.

:: Jlsfa
Meisen

iiuîZmuuuuiuiiiumiuiiHiHuiuuitmimmiiuiinui
die bedeutendste

Kinoschauspielerin in

Tochter der
£andstrasse

mimisches Schauspiel
in 3 Akten

von Urban Gad
nebst

vorzügl. Beiprogramm
sowie den

neuesten Kriegsberichten
Gikowoclie No. 63

Erscheinungstag 19.Nov .15.

onopol-
WilhelmstraUe 8.

Nur bis Freitag.
I.

jflnna UliiUer-Lineke
lllamiy Ziener ::i99 0

I
in>

2Tage im Paradies!
(Die komischste Komödie ).

II.

Leo Peukert

I
in:

Der moderne Paris.
Köstl . Schwank in 2 Akten.

III.

Aufsehen erregende Illusion , ausge¬
führt von der Winckler Comp.

Die in der Luft schwebende und in
der Luft verschwindendeDame.

Dazu Borführung erstklassiger
Lichtspiele.

Eintritt auf allen Plnben : 60 Pf.
: Wein- und Bier - Abteilung. : :

Gute deutsche Küche.
Anfang Wochentags: 8 Uhr. Sonn-

u. Feiertags 2 Vorstellungen : %4 u.
8 Uhr. Nachmittags - Vorstellungen:
Eintritt 30 Pf . auf allen Plätzen.

Die Direktion.

ErnaJTtorena
(genannt:

Die junge Asta Nielsen)
in:

Sein braunes Mädel
Pikanter Zigeuner -Film

in 3 Akten.
(IMeßter - Monopol !)

Beginn d.Vorfiilir . 4,6 '/«u. 8V»
(Keine erhöhten Preisei
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